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Oeſterreichiſche Banken planen beden- 
tende Erhöhungen ihres Altienkapi— 
tals. — Aufleben der öſterreichiſchen 
Stahl- und Eiſeninduſtrie ſteht in 
Ausſicht. — So wird dem Handels⸗ 
departement in Waſhington von ſei— 
nen Wiener Vertretern gemeldet. 


(Eonderdeyeide der „Ubendypoft“,) 

Wafhinaten, 12. Mai. Aus Be: 
richten, die dom Handel3departement 
sugeqgangen, erhellt, daß viele öiter- 
reichtiche Banken und Anbuftrieunter- 
nehmungen ihr Attienfapital bedeu- 
tend veraröhern. Die Defterreichiiche | 
Waffenfabrik Geſellſchaft in Stenr | 
geht, wie e& in diefen Berichten heit, 
init der Abficht um, ihr Aktienkapital, 
das fi) auf 63,000,000 Kronen be= | 
läuft, zu verdoppeln und zwar durd) 
die Ausgabe von Aktien im Nennivert | 
ron S00 Kronen. Die Kapitals: 
erhöhung Soll die Gefellfihaft in den 
Stans Seen, ihre Produktionsfähig— 
feit bei der Heritellung von Automo: 
bilen zu erhöhen. Die Firma ijt eine 
der erjichn Guropas, welche jich ber 
Maffenberitelluna von Automobilen 
gewidmet hat, Die Allaemeine De- 
pojitenbant erhöht ihr Attientapital 
ton 300,000,000 auf 500,000,000 
Kronen zur Vergrößerung ihres Muss 
landsgeſchäfts. Die Steyermärkiſche 
Escomptibank wird demnächſt ihr Ka— 
pital von 50,000,000 auf 100,000,- 
000 Kronen durch die Ausaabe bon 
125,000 Attien im Nennivert bon je 
400 Kronen erhöhen. Die Kärntner- 
bank wird ihr Kapital von 20,000,: 
000 auf 50,000,000 dur Die Aus: 
gabe von 60,00 Aktien erhöhen. Die 
aroße Stahl: und Gilenfabrit von 
Felten & Guilleaume wird ihr At: 
tienfapital von 20,000,000 auf 30,: 
000,000 Kronen durch die Ausgabe 
bon 75,000 Altien im Nennwert von 
je 400 Kronen erhöhen. 

'n einem anderen Bericht, den das 
Handelädepartement vom Konful Ca: 
rol 9. oiter, der fich bei der ameri- 
tanifhen Miffion in Wien befindet, 
erhalten bat, heißt es, daß für die 
öfterreihiiche Eifeninduftrie ein Auf: 
ſchwung in Ausſicht ſteht. 

Koles,“ heißt es in dem Bericht 
des Konſuls Foſter, „kann jeht zum 
Betrage von 120,000 Tonnen jährlich 
aus der Tſchechoſlowakei geſichert 
werden, aber die benötigten 500,000 
Tonnen werden aus Weſtfalen bezo— 
gen werden, auf Grund einer ſtar— 
ken Kapitalsbeteiligung der Alpinen 
Montangeſellſchaft an der Stinnes— 
Gruppe. Es handelte ſich um eine 
gewaltige Transaktion, gelegentlich 
velcher 200,000 Aktien der Alpinen 
Montangeſellſchaft aus italieniſchem 
in deutſchen Beſitz übergingen. Der 
Kaufpreis betrua, twie es heiht, 200,- 
000,000 Marf oder 90,000,000 Kire. 
Der Nennwert der Aktien beläuft jich 
auf 200 Kronen. Ym Kahre 1919 
war eine Dividende von 20 Kronen | 
pro AUttie erklärt worden. 

Die Alpine Montangeiellihaft bes | 
Ihäftiat unter normalen Umjtänden 
etwa 20,000 Arbeiter und gilt für 
eine der größten induitriellen Unter: 
nehmungen Deiterreichd. Das Aktien: 
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einſchließlich der Zollgrenze an 
Rhein und der Beſetzung von Düſſel— 
dorf, Duisburg und Ruhrort ſei. 


Die engliſch-franzöſiſchen Be— 
ziehungen ſind dem Abbruch nahe, 
iſt die allgemeine Anſicht der öffent— 
lichen Meinung. Auffällig iſt, daß 
die ganze Londoner Preſſe, außer der 
Unterhandlungen angeolih im Gange, |" Bolt“, Lloyd Georges Meukerungen 

er —— der beutfhen Schiffah beiſtimmt, die, nach der Anſicht des 
Deſterreichiſche Volksvertretung — W 
verfügt Volksabſtimmung über An „Figaro'“, in Berlin mit Jubel be— 
ſchluß an Deutſchland. grüßt werden dürften. Inzwiſchen 
wird der Nachſchub franzöſiſcher 
Truppen nach dem Rhein fortgeſetzt. 
In Düſſeldorf ſtehen allein 60,000 
Mann weitere Truppen. 
| Der Emmarich deuticher Truppen | 


Als NKaltwaiferitrahl von Rarijer 
Preſſe empfunden, 


Polenaufſtaud beigelegt? 


Devpeiche der „Aſſocia:ed Preß“.) 


London, 14. Mai. Premier Lloyd 
Georges Verdammung des polniſchen 
Aufſtandes in Schleſien im Unter— 
haufe hai nicht die einftimmige Un- 
terftügung der Zondener Zeitungen | 
gefunden. Die „Erpreß" Iobt die&hrz | zum Ginmarfch des polnifchen Heeres 
lichteit. Staatskunſt und den Mut führen, was den Krieg bedeuten 
des Premiers und verlangt, daß Po⸗ würde. Frankreich könne in ſolchem 
len gelehrt werden müſſe, daß Fall nicht neuttal bleiben, ift die An— 
nicht der Rubeftörer in Europa jein | ficht hieſiger Regierungskreiſe. Aeu— 
— —— erklärt, daß Bir: eritaunt ift man dort über 
Kar — im Unrecht ſeien und Lloyd Georges Rede. Der Empfang 
alt des Premiers Sprache für völ- der fremden Zeitungsvertretet durch 
lig getechtfertigt. Das „Chronicle“ Premier Brigud war die Folge; 
ſagt, es würde die Sachlage für tra— 
giſcher halten, wäre es nicht wegen 
es Trotzes, den Muſt Kemal! IB 2 — 
Paſcha = Yıtierten böle Gabriele — — 
d'Annunzios über ein Jahr dauern- Paris, 14. Mai. Der Botichafter- 
der Beſeßzung von Fiume und Gene— rat bat bis nach der Wiederher— 
ral Zellgouskis nwoch andauernder ſtellung der Ruhe die Entſcheidung 
Beſethzung von Wilna. Die Alliier- über Oberſchleſien verſchoben. 
ten ferien mitfchuldig, weil fie fig)  Perlin, 14. Mai, In den hie— 
über die oberfihlefifche Grenzfrage | Nigen Negierungsfreifen erwartet 
nicht einigen tonnten, und mahnt jie | man auf Grund von Depejhen aus 
zu energifcher PBeritändiaung, da | Preslan den Zuſammenbruch der 
font das polnische Problem nie ges |polniihen Erhebung in Oberichle- 
[öft werden würde. ſien. Wichtige Konferenzen find 
Die „Poſt“ zeiht Lloyd George jetzt im Gange. und man glaubt, 
des Haſſes gegen die Polen, der kin. daß der Polenführer Korfanty jei- 
diſchen Furcht vor Deutſchland und nen Kampf um Oberſchleſien ver— 
der Unkenntnis europäiſcher Politik. loren bat. 
Die Rede ſei ein Sirom ven Vrinz Hatzfelds. des deutſchen 
Schmähungen geweſen. Sollte, ge— Mitglieds der Interalliiertenkom⸗ 
mäß des Verſailler Vertrages die miſſion in Oppeln. Austritt veran- 
Voltsabftimmung in Oberjchleiten | Tat die deuticie Preife zu herzli- 
nach Gemeinden entſchieden wer- | ber Anerkennung jeiner Dienite 
den, fo habe Korfanty den Vertrag Hunter s ſchwierigen Verhältniſſen. 
befolgt, Lloyd George ihn gebro— Der Rüdtritt wurde damit begrün- 
chen. det, daß es dem Prinzen unmöglich 
Man wartet hier mit Spannung | Par, fein den Oberſchleſiern gegebe. 
auf die Mahnahmen der Warjchauer| ne Verſprechen der Wiederherſtel⸗ 
Regierung hinjichtlich Schlefiens, |Tung der Ruhe binnen drei Tagen 
Paris, 14. Mai. Tie hiefigen| Nah der polnifdjen Crhebung ein- 
Dt a n 4rntan an, Iäulöfen, weil die Mllitertentruppen 
Zeitungen außern ibr tiefes Be— — a Er 
dauern und beträchtliche Ueberra- | SM Zeil beriagten. Dem Prinzen 
ſchung über die geitrige Rede des | gelang es, den Mlliierten die Zu— 
Prenierminifters Llovd George in| Hemmung abzuringen, dab einge- 
beitiichen Unterbaufe. Der „Petit| Dorene umd Zugewanderte Schlefier 
Pariſien“ erklärt, Lloyd George Ben Tage ftimmen durften. 
ie Deutilands Suiel und De: Der Lormärls” verncit wi 
Eat 5 hin NAonüfle ven groben 0 5 
ftreitel, bafı bie Bevöllerung Aber. Erflärungen des General Zerond 


ſchleſiens deutſch ſei. „Frankreich * * 
lahl ſich keine Vorſchriften mochen und der Interalliierten Kommiſ⸗ 


es 
war das etwas außerordentlich Un— 
gewöhnliches. 


in Oberſchleſien würde ſofort auch 


| 
Inator Hale von Maine beilritt das 


‚ derter, mit dem er zufammen beim 


|desgenojien 
|ichreibt das „Echo de Pari 
| meijten 


Lloyd Ge 


und wird nicht dulden, daß der In— 
duſtriebezirk ſeinem öſtlichen Bun— 
fortgenommen wird“, 


a 
Li 


zu 
Yo 


äußert, daß 
orge mehr geſchwätzt als 
gedacht habe. und das „Journal“ 
fragt, ob der Premier ſich nicht auf 
dieſe Weiſe für ſeine Niederlage in 
der Wiedergutmachungsfrage zu 
rächen verſuche. 
Briand im Zorn. 

Paris, 14. Mai. „Nie, nie könnte 
die franzöſiſche Regierung zum Ein— 
rücken deutſcher Truppen in Ober— 


Zeitungen 


| 


jion einer- imd den Zeitungsberidh: 
ten andererfcit?. Das Matt er- 
flärt, Lerond hätte fiir geniigend | 
Truppenſchutz in Oberſchleſien ſor— 
gen ſollen. 

Deutſche Schiffahrt. 

New York, 14. Mai. Dr. Wilhelm 
Cuneo, Leiter der Hamburgamerika— 
linie, iſt auf dem Dampfer „Rotter— 
dam“ heute zur Beſprechung mit 
Reedereibeamten über die Einzelhei— 
ten des unlängſt mit den Ver. Ame— 
dikaniſchen Linien. abgeſchloſſenen 
Vertrages hier eingetroffen. 

Flensburg, 14 Mai. Der fünfte 


Abe 


Berlin, 14. Mai. Der gegenwär: 
tige deutfche Botichafter in London, 
Sthamer, ift zum Botfchafter in 
Wafhington und Dr. Heinrich Albert 
zu feinem Nachfolger in London 
erſehen. 

Aufhebung der Zwangsmaßnahmen. 

Berlin, 14. Mai. Zwiſchen den 
Alliierten wird über die von England 
befürwortete Aufhebung der „Sank— 
tionen“, nämlich der Zollgrenze am 
Rhein und des Rückzugs aus dem 
R Hragebiet, verhandelt infolge An- 
nahme der Friedensbedingungen ſei— 
tens Deutſchlands. 


Aus der Bundeshaupti adt, 


Harding für Flottenabrüitung? — Die 
Terihärfung der Preohibitionsgeiche, 


Washington, 14. Mai, Während 
der Debatte über die Verwilligung 
bon fünfhundert Millionen Dollars 
für den Ausbau der Krieadflotte er- 
flärte Senator Borah, dab Präfi- 
dent Harding ihm gegenüber fid) 
nicht als Gegner einer YFlottenab- 
rüftungstonferenz aeaußert habe. Se- 


und berief fih auf Senator Poin- 


Präfidenten war. Diefer hielt da= 
nah einen Beichluß des Senats zu: 
gunjte» der Einberufung einer Flot— 
tenabrüftungstonferenz für übere 
flüſſig. 
Prohibitionskommiſfär Kramer be— 
hauptete vor dem Hausausſchuß für 
Rechtsſachen, daß 95 v. H. allen 
Mondſcheinſchnapſes gefärbter oder 
„gedokterter“ Alkohol ſei, und daß die 
Herſtellung von Hausbier allmählich 
verſchwinden werde, ſobald es den 
Reiz der Neuheit verloren habe. 


Senator Cummins warnte die 
Vertreter der Eiſenbahngeſellſchaften, 
daß die beſtändige Zunahme ihrer 

» ibeiräge und die Zunahme ihrer 
Entihädigungsanfprühe an die Re: 
gierung dieſe ſchließlich zur Ueber— 
nahme des Eiſenbahnbetriebs führen 
müſſe. Der Senator iſſ Vorſitzer 
des Ausſchuſſes für den zwiſchen— 
ſtaatlichen Handel. Er erklärte, daß 
nur durch das energiſche Eingreifen 
der Eiſenbahnarbeitsbehörde ein ge— 
waltiger Ausſtand der Eiſenbahner 
ümit unüberſehbar ſchweren Folgen 
vermieden worden ſei. 

Die Bundesreſervebehörde ſtellt 
feſt, daß in den Hauptinduſtrien des 
Landes die Entlaſſungen ſich auf 
6.4 v. H. belaufen haben. 

Die Einwanderungsvorlage iſt 
nach Annahme in beiden Häuſern des 
Kongreſſes heute dem Präſidenten 
zugegangen. 

Kriegsſekretär Weeks erklärt, d 
das Heeresſyſtem 
würde, wenn der Kongreß die Mann— 
ſchaftsſtärke auf unter 175,000 ver— 
mindere. 

Am 1. Juli wird General Perſhing 
Chef des Generalſtabs werden. 

Frau Emma Bergdoll von Phila— 
delphia ſagte vor dem Hausunter— 
ſuchungsausſchuß aus, daß ſie die 
105,000 Dollars Gold, die ſie vor 
mehreren Jahren aus dem Bundes— 
ſchatzamt erlangt habe, bei Phila— 
delphia an einem nur ihr bekannien 
Platz vergraben habe; ihrem Sohn 
Grover habe ſie dieſer Tage 810,000 
nach Deutſchland geſandt. Sobald 
der Friede erklärt worden ſei, werde 
ihr Sohn heimkommen. 

Präſident Harding wird nächſten 


Sthamer Botſchafter in Waſhington. 


| 


aß 


vernichtet werden den der E 


| 
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Derweigert Ausfagen. 


Grbaner des Woods Ihenters vor 
der Dailen - Kommiilion. 


Muite 87500 zahlen. 


Die Namen der Gewerfichaftler, mit de— 
nen er wegen Graftgelder in Verbin: 


Vor der Dailey’fchen Unter— 
fuhungstommiffion fagte heute Gen. 
U, Thomas, der Leiter der „Long- 
acre Engineering & Conftruction 
&o.", die das Woods-Thenter hier im 
Sommer 1917 baute, aus, jedod 
ſchien er keineswegs gewillt zu je, 
der Kommiſſion bei ihrer Unter— 
ſuchung zu helfen. Er gab zu, er 
—* einem Geſchäftsagenten einer 
EEE. deſſen Na— 
men er nicht angeben wolle, 87500 
zur Beilegung eines Streiks ausbe— 
zahlen müſſen, weigerte ſich aber, ir— 
gendwelche ſonſtigen wichtigen An— 
gaben zu machen. 

„Ih bin 
habe feine Luft, meine Firma in 
‚diefe Angeleaenheit zu verwideln,“ er: 
Härte er. „In New Mork famen vor 
Kahren ähnliche Fälle por, und bie 
Firma, die gegen bie Gemwerfichaftler 
ausfagte, war nachher fo aut Inie 
ruiniert. Die Zuftände find in Chi- 
cago derart, daß man vorjichtia vor» 
zugehen hat, wenn man Gejicäfte 
machen will.“ 
| „Umfomehr follten fie dazır bei- 
tragen, einer Verbrecher-Geſellſchaft 
das Handwerk zu legen,“ erklärte Se— 
nator Dailey. 

„Ich danke dafür, 
ſein, welcher 
Zeuge. 

Senator Dailey ſetzte ihm ausein— 
ander, daß er alle Angaben über die 
angeblichen Grabſchereien machen 
müſſe. Keiner beabſichtige, ſein Ge— 
ſchäft zu ruinieren, aber die regel— 
rechten Großgeſchworenen ſowie Son— 
dergroßgeſchworene und Bundesgroß— 
geſchworene beabſichtigten ſtark, die 
Wahrheit zutage zu fördern und die 
Schuldigen zu beſtrafen. Es fei da= 
her beſſer, wenn der Zeuge freiwillig 
ſeine Angaben mache. 

Thomas erklärte, der betreffende 
Geſchäftsagent habe ihn im Mai 
1917 im „Old Quincy Nr. 9“ ge⸗ 
troffen und verſprochen, den Streik 
der Ausſchachter beilegen und alle 
künftigen Ausſtände, mit Ausnahme 
iſenblecharbeiter, verhüten 
zu wollen, wenn den Gewerkſchaft— 
lern. $10,000 bezahlt würden. Er, 
Ihomas, habe dBieSumme auf $7500 
heruntergehandelt und fie dem unge: 


derjenige 
erividerte 


zu 


nannten Gefcäftsagenten gegeben. |Ten, von größter Wichtiateit fei. Das | Gents pro Quart gefunten, und im) 


| 


| 
dung ftand, wollte Thomas nicht nen: |ten die Grumdlage für die Wieder- Taſchentuch, ſodaß es kaum ziveifel- 
nen. — Könnte jeiner Firma fchaden. | beteiligunga der Der. Stauten aitihaft erfcheint, daß Dr. Nielfen feiz 
jenen Konferenzen ftattzufinden ha⸗ 
Ferner verlangt der Beſchluß 


hier im Geſchäft und 


der 


| 
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2a Kollette wii Ausfunft. 

Was bedeutet der Gintritt der Ve 

Staaten in die Alliiertenfonferenz? 

Waihington, 14. Mai. m Senat 
hat La Follette, Wisconfin, heute 
mittels Befchluffes um 
über die Vollmachten erfucht, melche 
die Vertreter der Ver. Staaten im 
Sroken Rat, im Botichafterrat und 
in derWiederqutmachungstommillion 
haben und was für Verhandlungen 
und mit melcher oder welchen Mäd): 


ben. 
Austunft, od Botichafter Harbey ti 
höherem Auftrage bei der Landung 
in Southampton die Meußerung tat: 
„Amerita bat nie zu 
bor fo tühn die fitt- 
liden VBerpflidtungen 
aegen fein Mutterland 
gefühlt wie gerade 
eur 


| 


r 
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Schneeſturm über Zuperioricc. 
Froſt heute Nacht in Nadoaritaaten 
prophezeit. — Ausſichten für nächſte 

Woche. 

Sault Ste. Marie, Mich. 14. 
Mai.,. Einer der ſchlimmſten Schnee— 
ſtürme ſeit Jahren brauite [ette 
Nadıt iiber den Zuperiorice und 
zwang alle Schiffe zur Flucht in der 


Hafen. Es wird kein Schiffsunglück 
berichtet. 


Sechs Zoll „naſſer“ 


Schnee fielen während des Sturmes 


| 
| 


und die Yuffivärme janf unter den 
Gefrierpunkt. 

Waſhington, 14. Mai. Für heute 
abend wird Froſt in Michigan, 
Nordindiang und Nordoſtohio vom 
Wetteramt vorhergeſagt, und für 
die nächſte Woche den Binnenſee— 
ſtaaten kühles und im allgemeinen 
klares Wetter mit Froſt zu Anfang 
der Woche, örtliche Regenſchauer 
und normale Luftwärme danach in 
Ausſicht geſtellt. 

Geſundheits⸗Kouferenz. 


* 


Staatsgeſundheitsdirektor für allgemei— 
nes Geburtsregiſtrierungs-Syſtem,. 


Springfield, 14. Mai. Der ſtaat— 
liche Geſundheitsdirektor Dr. J. D. 
Rawlings hat auf nächſten Dienstag 
eine Konferenz einberufen, 
alle Angeſtellte ſeines Departements 
in Springfiely einfinden werben. ; 
berfelben Zeit wird hier ber Jahres- 
fonvent der Yllinoifer Werztevereini 
gung ftattfinden. Der Plan des 
ftaatlidene Gefundheitsfonmilfärs 
geht dahin, Yllinois in den joa. 
„Bundes = Geburtsregiitrierungs-Be- 
zirk“ einzuſchließen, d. h. Vorkehrun— 


den müſſen. Es wird darauf hinge— 
wieſen, daß dies für das ſpätere Le 


nr 


Kusfunft | 


= vorher fortgegangen, um ich, 


Zu S. W. Govier zuſtellte, heißt es, da 
i⸗6 


* 
* 
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Dfienbar Selpftmord. 


' 

| 

| Schlaflojtgfeit jheint Dr. Nielien in den 
| Tod getrieben zu haben, 
| PEN. N. Yohu 
Nildare re, wurde in Teimem 
|Sprehzimmer im Haufe Nr. 3200 
‚SerumtageAve. tot aufgefunden, als 
die Aufwartefrau, Annie Depper, 
des Morgens hereinfan, um aufzu 
räumen, Die Leiche lag ınit dem Ge 
iticht auf dem Fußboden, und daneben 


ein mit Chloroform geſchwängertes 


va 


Nielfen, 3735 


« 
« 


nem Leben ein Ende aemadıt hat. 
Nie die Gattin des Toten, Frau 
Helga Niellen, ausfagt, Iitt 
feit etiva einem Xahre an 
Schlaflofiafeit, ung war am 


akuter 
Abend 
wie er 
in der 


| 
| 
! 
| 
! 
\ 
| 


langab, in einem Babehauje 
| Divtiion Str., Abreibungen 
I zu Saffen, und dadurch; vielleicht feine 
Schlafloſigkeit überwinden zu kön 
Inc. 

I 

! 


1 


Dr. Nielſen war 43 Jahre alt und 


ſeit 
A 


langer Zeit am Norwegiſch— 
rifan,Doipital tätig. Er hinter— 
läßt außer ſeiner Frau zwei Kinder, 


einen Knaben, Warren, von 11 und 


a. 
—2 


ſeine Tochter, Caroline, von 9 Jah— 


ren. 

| Der 6Ojahrige Karl Hrlicka, N 
11036 38. 20, Straße, erbangte ſich 
in einem Schwermutsonfall. W 
es heißt, kränkelte Hrlicka ſeit län— 
gerer Zeit. 

JDurch Trinken von Lyſol machte 
in ihrer Wohnung, Nr, 5752 Ma— 
ryland Avenue die 3hjährige Doro— 
thy Kaderna ihrem Leben ein Ende. 


Die Urſache der Verzweiflungstat 
| 


Nr. 


ic 


ic 
fonitte nody mit ermittelt werden, 

Im County Sojpital jtarb der 
dreijährige George MeTonald, Ar, 
23855 Loomis Straße, au den 
isolgen einer  Meagenvergiftung. 
|Das Sind hatte ein Wiurlver, wel 
ches es im Hauſe gefunden hatte, ge— 
genen, welches, wie ſich ſpäter her— 
ausſtellte, Zyankali war. 

— — — 


Niedrigerer Milchpreis. 


| 
| 
| 
| 
| 
! 
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Eoole berichtet, was Tarmer für Mild) 
bezahlt befommen. 


In einem Bericht, den Ruffe 


| 


} 


IP 


13. 


zu der fi | Nahrungsmittelunterfuchungs = Aus: 


' 


Ifchuffes, heute dem Vorfigenven Ald. 


armer in der Nachbarichaft 
iar 
13 Gent pro Quark bezahlt erhielten; 
wenn dazu der Preis für Transport 


nach der Stadt mit 1 Cent berechnet 
1 = . . t 
r — ne würde, beirage der Unterſchied zwi— 
gen zu treffen, daß alle Geburten im schen dem Preis für den Farmer und 
Staate in Springfield reailtriert wer: | 


dem für den Konſumenten 
Stadt 10 Eentd. Diefe 
würden alfo dem Händler für jedes 


— — — — 


dieſer 


geben 


oole, der Sekretär des ſtädtiſchen 


B 
1 : Rad) bon | Urt Monte Carlo der Norbjeite Jen 
hicago ‚in Jllinois jotwohl ivie den | Ende gefunden zu haben. 

deren angrenzenden Staaten, nur) 


in ber! 
10 Eents 


Y 0 ann Pos - 
ben der Neugeborenen, fei es bei Her | Duart Milch zukommen. 
tesaushebung, Bürgernachweis, Uus:| Moole erklärt in dem Bericht, in 
Iandreifen und Ermwirfung von Päf- | Milmautee jei der Milchpreis auf 11 


Der Zeuge erklärte, Sam Scotien jetzt beſtehende Geſetz, das die An- Waukefha auf 9 Cents; und dies ſei 


Summe bezahlt. 

Er fam dann auf meitere Uuss 
ftände feitens der Eifenblecharbeiter, 
Eleftriter, Fahrſtuhlarbeiter und 
Zimmerleute zu ſprechen und erklärte, 


in keinem Falle hätte eine Einigung 


u os. Suoder, damals Mitbe- | meldung bon Geburten innerhalb von ‚um Zeil diefelde Mil, die in Chi— 
iger des Moods-Thenters, die jedod} | 
| inzipifchen berftorben find, hätten die 


sehn Tagen vorfehreibt, wird angeb- |cago für 14 Cents pro Quart per: 

lich in bielen Fällen nicht beachtet. |fauft werde. Gr behauptet, daß 
Britiſcher Kohlengräber reit. | Milch oft von Händlern weageichüttet 

Frtedensunterhandlungen werden nädhfte | Verde, nur damit nicht zu biel auf 

Mode erwartet. den Marft fomme und) der Preis da= 

London, 14. Mai. Halbamtlich durch PUR: 

berlautete ‘heute, nach der berjöhnz | ö ; i 

lihen Nede des Premier Lloyd) Netter in der Not. 


erzielt werden Fönnen, troßbem et | @'eoroe im Unterhaufe geiterir über | "ls joldier erwies jich der Wetterbericht 


gern willens geweſen ſei, 88000 bis den Kohlengräberausſtand, daß Lir| 


28 


Post Office of Chicago. I, 


By order of the President. 
A. S. BURI.ESON, 
Postmaster General. * 
Be 2 2 5 77 


3. Jahrgang. — Nr. 114. 


€ 
Ur 


| Neuer Mordanfdhlag. 


| 
| 
Pasquale Tanzello, Freund D’An- 
| dreas, war die Zieljcheibe, 


| 


.— — 


2abriola freigelafien, 


Ein Monte Carlo auf der Nordſeite?— 
| Hartieh md feine beiden Begleiterin- 
nen. — Freitag der 13. ıdlug zwei 
farbigen Näaubern zum Nnglik au, 
l 
| 

Trotz der vor einigen Tagen ver— 
übten Ermordung des Arbeiterfüh— 
rers und politiſchen Leiters der 19. 
Ward, Anthony D'Andrea, ſcheint 
der Bezirk noch nicht zur Ruhe kom— 
men zu ſollen. Geſtern abend wurde 
wiederum ein Mordanſchlag zur 
Ausführung gebracht, und abermals 
ſpielte das abgeſägte Gewehr dabei 
ſeine Rolle. Bleiſtücke hagelten durch 
das Schlafzimmerfenſter von Pas— 
qauale Tanzello, Nr. 913 Vernon 
Part Place, einem Freunde von 
Andrea, während er und ſeine Fa⸗— 
milie ſich in feſtem Schlummer be— 
fanden. Keines der Bleiſtücke traf. 
Die Polizei konnte keine Spuren der 
Schießbolde ſinden, niemand ſah et— 
‚mas von dem Vorgang, und niemand 
konnte irgendwelche Feinde Tanzellos 
Ineımen, felbft er felber nicht. Ein 
|Bolizift iwurde vor dem Haufe pos 
Ijtiert, und Deteftives durchfuchen die 
Nachbarſchaft. 

'Andrea wurde, wie bekannt, als 
ſer ſich in ſeine Wohnung begeben 
wollte, von Unbekannten angeſchoſſen 
und ſo ſchwer verwundet, daß er 
ſpäter im Jefferſon Parkhoſpital 
ſtarb. Die anberaumte Leichenſchau 
wurde von Koroner Peter M. Hoff— 
man auf den 23. Mai verſchoben. 
Paul Laobriola, deifen Wetten, ein 
| Gerichtädiener, por kurzem ermordet 
Itourde, wurde auß .er Haft entlaf- 
fan. da die Fingerabdbrüde in ber 
|Mohnuna, von der aus die Schiite 
lauf D’Andren abgefeuert murde, 
nicht mit feinen Fingerabbrüden 
| übereinftimmten. 

Tie angeblihe Spielhölle. 
| Wit der bereitä berichtigten Der» 
Haftung von Kohn Barry und feinem 
Gehilfen „ed“ Flanagan feheint eine 


Die beiden Männer hatten im 
Haufe Nr. 4353 Kenmore Avenue ein 
| Stodiwerf gemietet, in welchem fic 
die Blutofratie Chicagos zufammen= 
gefunden haben fol. Um ein Rou— 
fette, das $293 foftete, jaßen Ban: 
fierg, Börfenleute und andere mit 
Geld mohlverfehene Herren, von bes 
nen einer in einer einzigen Nacht 
1$700,000 verloren und in ber näch» 
‚ften $500,000 zurüdgemwonnen habeır 
toll. Whisty und Champagner wurs 
ven gratis herumgereicht, und imen 
das Geld ausging, deijen Akzepte 
Imurden bereitwilligft angenommen, 
borausgejebt, dak fein Kredit aut 
Imar. Bei der Eintreibung biefer 
| Summen fam es dann mitunter zu 
|unfiebfamen Auftritten, Todaß fchließ- 
Ilih die Staatsanwaltfchaft Wind 
von der Cache befam und die Spiel: 
hölle aushob. 

Barry und Flanagan follen ben 
Großgefhwodenen vorgeführt und in 
Anklagezuftand verjegt werben. 





von den genlanten zwölf gr. Ben für zwei Angeflagte. 
Ssrachtdampfern für den Südameri- 
fadienft, ein Unternehmen des Jnbu= 
ftriemagnaten Hugo Stinnes, iwurbe 
bier von Stapel gelafien und „Ha- 
tenjlein“, nah dem Leiter ber 
Neichsbank, getauft. 
Oeſterreich für Anſchluß. 

Wien, 14. Mai. Die Volksver— 
tretung hat durch Geſetz eine Volks— 
abſtimmung über den Anſchluß an 
Deutſchland anberaumt. 

Ausgewieſen 
Koblenz, 14. Mai. Franz Schu— 


and *10000 zu bezahlen. Er ſagte nicht, Premier anfangs nächſter Woche die | 
daß die Leute Geld verlangt hätten, Vertreter der Grubenbeſitzer 


MAR meinte aber, daß die Bauunterned- | Grubenarbeiter zu einer Zufainmen: 

—* und Theaterleute freiwillig be⸗ kunft behufs verſöhnlicher Beilegung mmmden Thomas D 300 | 
zahlt hätten, werm fie eine Gelegen= | des Ausjtandes, ohne Demütigung | 0 N anne Thomas Sune Blod., und deren Freundin Meia 
heit gehabt hätten, da ſie dadurch für keine der beiden Parteien, eim 9 Ra ee „ob, mei Det der | Mills aus Des Moines, Za., berhaf- 
einen geößeren DVerluft für fich felbft | [aden werde. Unoffizielle Beiprehun- | ei _- 2 beidäftigte = tet iworben. * 
Die Bahl der Indianer war 26,421 hätten verhindern fünnen. gen haben zu dem Zwec bereits | — en Im kenne ng J Die Mädchen behaupten, daß Hai: 
u v EEE eat Tante, mit Reis | Rattaef jauf den 19, sanuar, auf den Gelet- | fen fie im feinem Kraftwagen” nach 
der Neger 128, der Chinefen 56, der | ſomas ſagte, mit Wm. J. New- ſtattgefunden. 


| 
ion an Grand überfallen md | s — 
— — “ pi I ' UDETTON 1 der Wohnung feines Waters, de3 
E85 312 und anderer Orientalen | MAN, der die Ausſchachtungsarbeiten beraubt zu haben. Die Kläger ſag— | Sauptinhabers der Hartleß-Auſtin 
| a - 


| Was ii Die Wnhrkett? 
| Robert Hartleh, 637 Nord Waller 
Uve., iit auf Veranlalfung von Fri. 


Samstag auf der „Manfloiwer“ 
New PHork fahren und am 23. 
dort bei ziwet TFeiteffen Reden halteıt. 

Die weihe Bevölkerung von Alaska 
iſt, laut heutigen Berichts des Zäh— 
lungsamtes, von 1910 bis 1920 von 
36,400 auf 27,883 zurüdgeaangen. 


— 


ya EEE eu Shure 
— „Der Wettermann rettete Chas. 
und geane 


| md Willtanı Cajey, die vor 
Ri— I iu fr ' yy re \) F ro — Beer ® 
Richter Sullivan unter der Anflage Paula Sediwid, 353 MWafhington 


Hrn 


ide, 

199. ® ——*— => a _ — Die Loiſen, Steuerleute und ten auf dem Zeugenſtande aus, ſie Kinen KTowel Supply Co., 646 

Die Kriegsfinanzkommiſſion hat Foiedent ich in Verbindung mi er Maſchiniſten der Eiſenbahnfähren in häãtten ſich um Angreifer genau an- Nord Parkfide Ave, gefahren, fie 
geſehen. Es ſei in 


weitere $2,000,000 Vorſchuß zur Unterſuchung genannt wurde. ſowie Detroit, auf dem St. Claire und jener Nacht |port mit Spirituofen eingefchläfert 


Verfendung von Baumimolle nad; | mit Chas. M. Rau habe er finanziell | Miciganfee haben eine fünfzehn- klar und ſiernenhell geweſen. An— 


1 


— 


teſtiere mit aller Kraft gegen den fal— 
ſchen Eindruck, der in der ganzen 
Welt verbreitet wird. Die fran— 
zöſiſche Regierung hat bis zu ihrer 
äußerfien Kraft ihre Pflicht im 
Dberfchlefien getan. Wir haben 
12,000 Mann dort und ftehen 
100,000 Aufrübrern und der Er- 
bebuna von mehreren hunderttaufend 
Menichen gegenüber. Die franzd- 
fiihen Truppen fonnten böchiten® 
die Städte und Weiler und die ftra- 
tegiſchen Punkte ſchützen. Wenn die 
britiſche Regierung 50,000 Mann 


| 


(enberg, der während des Krieges in 
San Francisco alg „deutfcher Agent“ 
in Unterfuhungshaft geriet, ift aus 
dem Beſetzungsgebiet ausgewieſen 
worden. 
Dr. Max Richter geſtorben. 

Berlin, 14. Mai. Dr. Mar 
Richter, Vorſitzer des — 
des Kaliſyndikats und deutſcher 
Reichskommiſſär auf der Chicagoer 
Meltausftelung im Kabre 1893, iſt 
heute im Alter von 65 Jahren geſtor⸗ 
ben. Er war in Königsberg geboren 


Liverpool, Havre, Trieſt, Genua, 
Venedig und Bremen bewilligt, ſchon 
porher $1,600,000. Bon Bremen 


au& werden Deutichland, Die Tſche⸗ wurde verfloſſene Nacht auf den Per- Nordamerika tagt in Toledo. 
choſlowakei, Oeſterreich, Polen und ſonenzug der Cincinnatier Südbahn Stelle von Heberli wird J. B. Con— 


Schweden beliefert werden. 
[tr ⸗⸗ 
Das Weiter. 


Chiceee 
meinen tlar und anhaltend fühl heute 
abend und morgen: mähiger Nordweit: 
oder Nordwind. 

Illinois. Im allgemeinen klar und an— 
auernd kühl heute abend und morgen. 


nie etwas zu tun gehabt. 


— — — — — — 


Unweit von New Orleans 


geſchoſſen und alle Fenſter im 
Speiſe- und Schlafwagen zertrüm— 
mert, aber niemand verletzt. Man 
vermutet, daß der Anſchlag einem um 


nd Umgegend: Im allge: |jene Zeit fälligen Zug mit Streit: 000. 


bredhern für die Schiffahrt galt, 
— Der Gefchäftsteil des Dorfe: | 
Wildersville bei Lexington, Tenn., 


prozentige 
nommen. 
Die Weichenſtellerunion 


Lohnherabſezung ange- walt Ernſt Stout, der die Angeklag— 


ten verteidigte, brachte Berichte 
— von 
An vorging, daß der Himmel, zur Zeit 
ſals der angebliche Raubüberfall 
verübt worden ſein ſoll, bewölkt 
— Fünf Acres Schuppen des Pak- war, und daß es faſt unaufhörlich 
tard Airplane Teſtfield bei Detroit in jener Nacht ſchneite. Die Folge 
braimten heute ab. Schaden $100,: davon war, daß dic Geſchwor 
iden Angaben der Anfläger 
Glauben ſchenkten 
klagten freiſprachen. 


—:. — 


nors, Chicago, Präſident. 


keinen 
und die Ange— 


— — — 2 8 -- — — 


Baſeball. 


Der Ausgang der geſtrigen Spiele 


9 vom men habe. 
hieſigen Wetteramt, aus denen her- Roß, 4036 Carroll Ave. ſoll dabei 


di 
die Mädchen wären freiwillig mitge— 


tommen, hätten des Guten etwas zu 
enen 





und ihnen dann Juwelen und Pelz— 
ſachen im Werte von $1100 abgenom= 
Sein Chauffeur Irving 


als ein Detektive poſiert haben. 
Die beiden Verhafteten beſtreiten 
e Anſchuldigungen. Sie behaupten, 


viel getan, wären eingeſchlafen und 
dann von Roß nach Hauſe gefahren 
worden. 


Der unglückliche Dreizehnte. 


18* 
zclic, 


eine mit ameritaniſchem Kapital ges |; 


aründete Bank eröffnet. | 


„Rote Fahne“ Hodwerräter. 
Berlin, 14. Mai. Das Lande?» 
verteidigungsminiftertum bat gegen 
die Leiter de3 Kommuniftenblattes 
„Rote Fahne” die Anklage des Hoch— 
berrat® erhoben infolge ber Ver— 
Die halbamtliche Havdazagentur | öffentlihung von Schriften, in denen | 
n = a. |teilt mit, daß die Franzöfifche Regie: | behauptet wurde, die beutjche Mili- 
‚ — drau Marta Durjon in Well- | ung die Gritifche in Kenntnis gejept|tärderwaltung habe im legten Ol⸗ 
ington, Ras., ift ber Vergiftung ihres | abe, da fie zugunften der Aufrechtz |tober die Belegung von Oberfchlefien | 
Gatten, auf Beihwerbe von deffen  erpaltung ber nach ber Londoner und bie Ermordung von Wbalbert 
Söhnen aus erfler Che, angeklagt | Stonferenz im März gegen Deutf-|SKorfanty geplant. Die EShhriften 
worden. land eingeführten Strafmaßnahmen, ſind plumpe Fälſchungen. 


kapital beſteht aus 200,000 Aktien im 
Kronen. Die Geſellſchaft beſitzt Koh— 
lengruben in Fohnsdorf, Koflach, ſchleſien ihre Zuſtimmung geben!“ 
bergwerke in Eiſenerz und Hütten- Empfang von einem halben Hundert 
berg. Die ſechs Hochöfen der Geſell- auswärtiger Zeitungsvertreter, die er 
ſchaft befinden ſich in Vordenberg, infolge Lloyd Georges Rede heute im 
Donawitz, Eiſenerz und Hieflau und) Auswärtigen Amt empfing. „Deut: 
a + Dpltimnsn * 
nn Yeltiveg. a ſchleſien herum und mißhandeln und 
Mit der Ablieferung des deutſchen herhaften Polen,“ fuhr er fort. „Nicht 
Kokes wird unverzüglich begonnen 
* on ae u 7 Sei en: 
iverden, um der diterreichtid en Ge |den von den Polen angeftiftet. Die 
BE .— weiteren franzöſiſche Regierung könnte es 
Hochofens zu ermöglichen. | 
wartet, daß diefer Hochofen binnen |; — x 
ee . „ |tm folhe Lage eingriffen. Ich pro- 
tigen Wionaten im vollen Betrieb | Beer 
fein mir 63 wirb ermartet, da 
bon beuticher Seite in Bälde weitere 
den müfien, zur Dedung der Repara= 
turkoſten, Anka 
und für das Unterbringen von wei— 
teren 10,000 Arbeitern. 
Exportunternehmen mit einem Kapi— 
tal von 10,000,000 Kronen in's Le— 
2 OR 
Smport: und Crporifirmen zufam: 
menjeßt. So ilt dem Hanbelsdepar- 
nierten Vertreter aemeldet worden, |dortbin uns zur Hilfe enden würde, 
Ferner berichtet diefer Vrtreter iiber | fonnten die Unruhen jchneller nieder: 
Da 
tionalrats, durch welchen e& öjterreis] Laut heutigen Nachrichten des 
hilhen Aktienoejellichaften geftattet | Auswärtigen Amtes aus Ober: 
land zu verlegen, falls fie gewichtiae | Saufe zur Arbeit zurück. Die fran- 
Gründe dafür bejiten. Die Geſell⸗zöſiſche Regierung ſchlägt als Löſung 
* ex .| u 5 E n 
plant, iſt jeboch ‚verpflichtet, ein ruhige Haltung einnehmen und ihre 
Smeiggeichäft in Deiterreich zu unter=| Kommiffäre in Oberjchlefien au 
geihäfts auf gleicher Höhe wie bis- | timmiges Abtommen zu treffen. 
der zu halten. 


Gejamtnennwert von 100,000,000 
Seegraben und PBoremba, fowie Erz=|rief Premier Briand aus bei einem 
Die ſechs 
3 
die Stahlanlagen in Donawig, Kind: ifche Banden treiben fich jet in Ober: 
Au 
\alle Unruben in jener Provinz wer— 
jellichaft den Betrieb eines | 
Ma = . 
ram ET=} nicht dulden, dab deutfche Truppen 
weniger DI 
200,000,000 Marf eingeichofien mer: 
fauf neuer Maſchinen 
In Wien iſt kürzlich eine neues 
ben gerufen worden, das ſich aus 25 
tement von ſeinem in Wien ſtatio— 
einen Erlaß des öſterreichiſchen Na- geſchlagen werden.“ 
iſt, ihren Geſchäftsbetrieb in's Aus- ſchleſien gehen die Inſurgenten nach 
ſchaft, die eine derartige Uebertragung vor, daß die Alliierten erſtens eine 
anf \ jeb dieſes RAmeinz |ı..: 22 
halten und den Betrieb dieſes Zweig- weiſen ſollten, zu verſuchen, ein ein— 
— 


AmericanLeague. 


| 


— Der Staat New York hat jeht 
eine Filmzenfurfommiffion 


SS D-1nTe 
- 


ı 
1 
1 


abend3.. 9 Ubr 
10 Uhr 
11 Ubr 


12 Uhr 


morgend.... 
dort... .....4° 
borm... 
mittags. 


0. Ubr 
Uhr abends... .....! 
2 Ubr milternadt..% 


nn e abend, falls cs Ha aufflärt, IE > = * Fgen 8* ESchuhladen von A. H. Simon, Nr. 
niſierien tätig. Boſton 16, Chicago 8; Waſhington ſperrt, jetzt auch der Abfahrthafen Trieſt. 
vs das Wener wabrſcheinlich unbeftändig ſein 
= Tri l , I + 33 4 ⸗ * 
drei Tage ſpeter das öffentliche ſtatt | Regierung hat Maßnahmen zur Ver- | Silver, nahmen $13 ans der Laden: 
u |  *Nationalleague | 
Niedermihigan. — Teitweiſe, bewöllt und 2: Ein: | Juden in Trieſt, von wo ſie ſich nach Dann entflohen ſie. Doch kaum wa⸗ 
nördlichen und weſtlichen Teile. 
Erzlagern zu ſuchen _ an — — Rn 
x t ⸗ N; 2 * S 3 c i ? 
Monbuntereang. motsen ti, 1:55, Pittsburg=Boftoner Spiel. | dort beitändig aus allen Teilen| befreien. Diejer ergriff einen- Revol« 
Univerfität Cambridge den Ti 5 |! 2 ; * — er 2 ' * 
den amtlichen Angaben des Wetterumtes Cam ge den Titel als ſtörungen in Jaffa die Häfen von köpfe und ſtellte ſie nach längerer 
8 Ubr nadım......64 f 2 Ubr morgen?®....: u 2 . e Piel sr in 
pazifilbahn im Brainerd, Min. |; selon: Bolton: in — — 
Uhr nadın...... 5 Ubr morgens... ebeland; Kon in St. Louis. — Vierzig Kiſten Schnaps wurden 
Uhr abends. 8 Uhr morgens. ... — Funf Mondſcheinbrennereien 
einem Laſtwagen geſtohlen, ohne daß 
1 Uhr morgens.....54° 


ins: Sneihs Ss . File 
we |: SEO Cha Ba Haas: es Biene Zivei farbige Banbditen ftellten fid; 
und war mehrere Jahre als Hilfs⸗ * Wisconſin. Im allgemeinen ilar beute | ift heute abgebrammt; $50,000 Scha= | irar. mie folgt: | . wen Siomnpilger, am Seelen den 13 —* in — 
ſtaatsſetretär in preußiſchen Mi— — WE me: Pe | ben. a na 6 AmericanLeague. Valäſtina wegen Ausſchreitungen ge 
—* — Klar heute abend und morgen mit Am 13. Juni findet in Rom! 124] DH 31. Str iß ein, banden den 
alleiniger Ausnanme dee meitliben Zeiles, | n.3 ächſ ſiſtori | Be — J ———— 1341 Nit 31. Straße, — 
Amerikaniſche Bank in Danzig. two dab, |bas nächte geheime en ie Cleveland 2; Nem Hort 6, Detroit | London, 14. Mai. Die italienische | dort Bediensteten Verkäufer Milton 
. . vard: xxre eu aben t olfitimen 4. — 22* r | I } 
Danzig, 14. Mat. Hier wurbe | andanernd füiyl. . ven: Haut Nachrich * 1; St. Louis I, Philadelphia OÖ I& 
39 Indiana. — hente abend md morgen; | laut Nachrichten aus dem Vatikan. binderuna der Anlammf weiterer kaſſe 1— Si 
älter beitte abend: Froft im noördlichen Teilen Sechs Bergwerksingenieure hinderung Anſammlung weiterer kaſſe und nahmen Silver 813 ab. 
— — —— ont ' Chicago 4, Philadelphia 2 
fübler heute abend; wahrfheinlih Feoft; mor-| werden im Nuni vo eattle nch| . ch e g ’ ' en”. EL * BEE n 
nen flar mit langfam feiechder Sultwärme im | — VD DR WOONeee DENE dad 5, Brooklyn 4; New Dort 5, Paläſtina einſchiffen wollen, getrof- ren ſie ein Straßengeviert entfernt, 
der Süuniandichurei fahren, um nad! : . : ⸗ ——— 64 
zonmenmmiergang, beute: K:02 abends, &t. Louis 1. Regen verhinderte dad fen. Zaufende bon Juden ſtrömen als es Silver gelungen war, fi zu 
Zzonnenaufgang, morgen: 5:02, 
— Admiral Sims ift | ö — * — * 
Der Temperaturſtand. England abaereift. * — Heute ſind folgende Spiele ange- Europas zuſammen, obwohl die bri- ver, den er ſich aus dem Krieg mit⸗ 
> { ( ‚ fu, l4ır ; * ho: | , 2‘ 
Naditehend der Teinperatumand nadı ebt: itifche Regierung infolge bon —— hatte, verfolgte die Woll— 
— ee F dokt ird nn . : a * 
rendoktor erhalt — — ee n 
an geitern nachmittag, 8 Uhr an: wo * an der Nord. Philadelphia in Chicago; Wafh- | Baläftina auf mindeftens bierzenn! Icgd mit Hilfe mehrerer Poliziften. 
Uhr nadbım......64 | 3Uhr mornens....’ ’ : ington in Detroit; New Hort in | Tage aetperrt Bat. tn a — — 
lbr nadm...... 62 | 4 Uhr moraens.... en na 27 : Trieſt Wartend u ıe Geld: 
orgen: wird jebt ftatt fünf jechs Tage in der * 2 — — ohne Geld⸗ 
aeee: Woche gearbeitet. Nationalkeague. —— in Pittsburg auf der Straße bon 
Ehicago in Bojton; Cincinnati mn Männern, Frauen und Kindern von 
wurden heute bei Milmaufee auge |New York; St. Louis in Brooflyn; 
hoben "Bittsburg in Philadelphia. der Yahrer eö bemerkte, 


| 


“ 


# 





nu nn 


RRHRTENERTBARDERDERRARDGEBERNDBRDARREBERDASTRARERTHEATEREDRERRARRESTSRERBSSTNHRRNENNNNE: " Youndert es Eie, wer ich vielleicht 
i Arie abacihnittene = bla bin — an diefem Bette?“ 
Nalbs Koteleties, Pid. Hermann war es, als fähe ihm! 
20e jeßt felber eine Hentersfchnur an der 
Rehle. Alſo vergebens! Dieſes 
Schönes geſchnine nes, Mãädchen da war für ihn verloren, er 
—6 atte ausgeſpielt, und jene Tote dort 
Pfund zu 


h 
war umſonſt geopfert! 
223C 
Sprzialitäten für Montag! 


| Ealantine verließ ihren Platz und 
wandte jich fo, daß fie Hermanı im | 
| Carmen Daarnete, in allen Farben, Formen amd 


— — 


—R———— — —— 
—A 


an 


„ber Sie felbit, Sie Icheinen 
‚ernftlich angeariffen, Gie haben fi) 
wohl in foralihen Bemühungen er- 
'fchöpft, ich verftehe — Diele aui- 
‚treibenden Geihäfte inmitten der allz | 
gemeinen Verwirrung + +.“ | 
Fr dachte im Momente, fie per: | 
ohne ihn; abfichtliche Ironie hätte | 
a feine beihenderen Worte finden | 
önnen. Mber nein, um ihi zu ber= 
potten, hätte fie ja wilfen müffen, 
was er vorhatte, und bieles klare, | 
engelsmilde Mädchenantlig blickle 
= vertrauend zu ihm auf. Die Erin⸗ 
Z nerungsbrücke zu ihrem fremden Ich 
war abgebrochen, die „andere“ 
Eglantine für ihn in einen Abgrund 
Z geſunken, aus bein er fie nie wieder 
= | keraufbefchiwören fonnte; das begriff | 
ier jeßt mit nur zu gewaltiger Deuts 
lichkeit. 

Wahr ift e2, die Suggeitibilität, | 
die hypnotiſche Empfänglichkeit ſcheint 
ſich mit jeder neuen Hypnoſe zu ſtei⸗ 
| gerır — aber er hatte diefe Erfabs| 
|rung aus Erperimenten wit jolchen| 
Perſonen geſchöpft, denen er damit 
auch eben die erſte Empfänglichkeit 
ſozuſagen aufgezwungen hatte, durch 
ſeine umſtändliche, mühevolle Ein-—! 
ſchläferung. Aber die erhöhte Em: 
pfänglichteit, die er in Eglantine vor= 
angelegt gefunden hatte, war ja in 
ihrer zum größten Teil bloß einge: 
bildeten Krankheit bearündet 9 
mwejen, alfo in einem Zuftand, ber| 
ſich als jahrelange Selbſthypnoſe 
charakteriſierte, wie ſie bei Hyſteri⸗— 
ſchen ſo häufig auftritt. Die fremde 
Hypnoſe hatte dann dieſe Auto— 
L — — — Ifuggeftion ganz regelrecht befämpft, | 
nft elebt. die ihr das jugend⸗ war alſo gewiſſermaßen ein fort⸗ 
2 —— ſo 9° |mirtendes Gegengift gemefert, ihre, 
TOR 1ie jEBt ganz um : gar ber teu⸗ krankhafte Senſibilität hatte ja den 
ren Tante und den Betrachtungen erſien Befehl, zu geneſen, ſofort auf⸗ 
einer tiefinnerlichen Trauer. gegriffen, die Katalepſie war viel⸗ 
Sie hörte es nicht, als an der leicht das letzte Stadium des ſug- 
Wand hinter ihr die Tür vom gerierten Heilüngsprozeſſes geweſen, 
Schlafkabinet der Gräfin geöffnet und dieſe Heilung, welche die Vor— 
wurde. ihrer 
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Faſſons — 250 


Gelderiparnis-Tag an Kurzivaren 
pfe, die Fiſh Eye 
— ——— 


a 


polen Lichte der Kerzen ſehen konnte. 
ivesiell drei Stüd für ... 


SEHE SBSHUERBRRISSERAUTIGSHIRDEDDDISTIDSSUH TEA OT EINE EIER HL: 
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Rearifno 
Starke, 


Tafeldamait, 58 Zoll hreit, in meh- 


reren Muttern, ein wirklicher 59e 


s5c Wert, Montag die Nard 


i 


Saarnadeln ——- in nffortierten Fr. 
Gröhen, Schachtel zu IC 


10c 
IC 


i 
| 


Nenenröde für Knaben, in lohforbig, 


Größen 12 bis 15 Jabre, 82 95 
iwirfliche $7 Werte, zu .. . 
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BRISERIEDIHOUBATSTDAABRIRASASOHEIDIRRBDUIDISRADURDADUTRUEIRDDDAERERUDERIEREN 


id Nad, 4 Yards lang 
alle Breiten, fiir 
Stopfwolle — in allen Farben, 

2 Epulen für 


Fancy Kawna — volle Yard breit — 
alle neuen Arübjahıs- Entwürfe für 


Kleider ſpeziell zu 19e 


nur 


Sateen Bloomers — in ſchwarz und 
farbig, für Mädchen und Damen — 
alle Größen, Wert 81.00, 79 
VIIAVXVA— 

Kupon für Montag 
N. T, Säfel-Gorn — in weiß oder in Kern — 
mern zu baben, per Niunel zu nur 


Nur 6 Aumiel an jeden Kunden. 


a 
- 


Hafen und Teien, in blau 
und wei, die Narte 


Dreß Faſteners, in ſchwarz 
und weiß. für 

Indo⸗Twiſt, weiſt, 

oder Cream, für .... 
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- Peaberrh Catt- 


+ Friſch geröſteter 
Kaffee —R 1 Pfund 81.00; 
naeh N — 
Züßlorn, Ne. 2 98 
Büchfen für... 20€ 
im Oel — 4 Büchſen 98 
Sardinien pie... 20C 
| 
Atgo, Glanz oder ‚Corn 250 das 5e 
<tärle, 3 Ralcte für.... Mesa 
Waſchbl Excello, dreifache Stärte, 
Val a Stil gebal— Waſchblaun Be Flaſ 
Snaps den, 2 Pfd., 256 |. * — — ———— — 10e 
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Feine laliforniſche, = 


Zwetichen miltcigroße, 2 pfo, 25€C 


Weichpulver mama, Falanır 
! er, großes 5 
re 


Pork a 


Vüchſo aı 


— 
Standard 
Corn Büchſen; 3 
| 
i 


ee | 
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znider?, in Tomas 


’ nDd Bean? tes Zauce, 10e 


Soda Graders Si 


nn 
— 
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ar 


Ginger 


tärfe 


m 
F 


Buunnuinnin ini 


ku 
frohe 


? 
z. 


Mnöbeheimnis von Birkentied, 


Roman von Garl Ed, Kisyfer. 


g 
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(29. Fortſetzung.) 
Hermann verbarg ein verächtliches 
Lächeln. Ihm waren dieſe Herren 
da ausgemachte Dummköpfe. Ihr 


— — — — — 


| 


e 


Msendioft, Ciicäge, Ermttig, Sen 


Dam fam das volle Bemuhtfein fei- 
ner Lage über ihn;er Iniefehte mit 
den Zähnen und fchüttelte die Fäuſte 
gegen den Himmel, 

D, daß er jebt die Hand an ben 
Zünder einer PBulvermine hätte legen 
fönnen, dief® verfluchten Mauern mit 
Allem, was dazwifchen war, in die 
Luft zu fprengen! 

Langſam ſtieg er die Treppe hin— 
ab, ſeine Gedanken ſammelnd. 
„Kühle Dich ab, werde ruhig!” befahl 
er Tic. 
daran zugrunde gehen? Dann wäre 
e3 doch beſſer geweſen, gleich vor dem 
Polizeigewaltigen ba oben die Wahre 
heit zu jagen. Aber nein, nein, ich 
will nicht! — Und gehit Du denn 
ganz banterott von diefem Hazard: 
fpiele? Wäre e3 nicht möglich, ime- 
nigſtens den erften Einfab wieder 
herauszubringen?“ ... 

(Fortfegung folat.) 


— — — — 


Brief aus Konſtantinopel. 


— —— 


Konſtantinopel, Ende März 1921. 

Seit einigen Tagen erfreute ſich 
Konſtantinopel angenehmen Wet— 
ters. Am Tage iſt es mild und 
ſonnig und bei Nacht laſſen ſich die 
blinkenden Sternlein am klaren 
Himmel zählen. Die Natur erwacht 
allmählich aus ihrem Winterſchlafe. 
Der Vorfrühling iſt bereits da. 
Denn die Vöglein verherrlichen ihn 
mit ihren Liedern, und die Bäume 
fangen an, in blühender Farben— 
pracht auszuſchlagen. Das Meer 
iſt ruhig und zahm. Ein willkom— 
mener Wind ſchwillt die Segel der 
fahrenden Schiffe an. Großes Le— 
ben herrſcht ſowohl im Hafen als 
auch in der Stadt. Der ſich ent— 
fernende Winter hat heuer gute Er— 
innerungen hinterlaſſen: er war 
mild und ſchöonend. Er ſpendete 
den Bewohnern Konſtantinopels 


wenige Schneetage und verhältnis— 


zähig geringe Regentage. Was we— 
nige Regentage hier bedeuten, kann 


nur derjenie würdigen, der hier 


einen Winter verbracht hat, wo die 


Straßen ſich nur durch einen durch— 
weg ſchmutzigen und verwahrloſten 
Charakter auszeichnen. 

Die ſeit der Londoner Konferenz 
hier umlaufenden Gerüchte von 
einer eventuellen Evakuierung Kon— 
ſtantinopels von ſeiten der Englän— 


„Oder willſt Du wirklich 


Kriminalinftintt hatte fie einen „u: | 
Jammenhang zwiichen dem Tode ver | 
Gräfin und dem Fataleptifihen An: | 
falle der Nichte mwittern laffen, und 
de gab ihnen der Phyſikus mit ſei— 
„nen Fragen Schon eine Erklärung, | 


ES war Hermann, der fih von da | 
ber einjchlich, | 
Fr aab nur einem unbeziwinalichen | 


| Drange nad, da er Eglantine ba | 


’ 
7 
in, 


auffuchte. Abm wa 


| bedinaungen 


zu 
Empfänglichkeit 


hypnotiſch 
bernichtete, 


n 
nußte 


x 


fomit jede meitere Macht Hermanns), — Bern 
” | fenstage, die fie während des Strie: | 
fand; 968 durhgemadt babn, find ihr, 


über fie aufheben. 
Mit enifehlicher Klarheit 


i 
’ 


! 
' 


als wirfie ihm das vor Mugen. Seht begriff er 
er um fein Leben. per er mufie |aud) erit die wahre Bedeutung deſſen, 
ınoc) einmal mit ihr allein fein — den !mas er in der vergangenen Nacht mit 
legten Verfuch zu unternehmen. Die!ihr erlebt hatte. 

Gefahren, denen er \fich bei einem) Was niüßt eg, wenn der Mrzt die! 
Mißlingen ausſetzte, achtete er jetzt falſche Behandlung eines Patienten | 
nicht. Er wußte, daß es ſonſt kaum erſt einſieht, nachdem er ihn damit 
mehr eine Gelegenheit gab, denn nach getötet hat? Freilich, freilich, die 
den eingetretenen Verhältniſſen war Wiſſenſchaft erforſcht dieſe Erſchei— 
es ja wahrſcheinlich, daß ſie Birken- nungen; und da war eine, mit der er 
ried zunächſt verließ, um ſich zur Ba- ſeine Erfahrungen auf dem intereſ⸗ 


die ein weiteres Verhör überflüſſig 
machte. 

Der Kommiſſar gab es auch als— 
bald auf, ließ Eglantine abtreten und 
wandte jich an Herrn d. Brünom, ihn 
zu fragen, mas die Gräfin Moras | 
winsfa bei ihrer lebten Begegnung | 
für einen Eindrud auf ihn gemacht | 
habe. Hand mußte nun ausführ-! 
licher erzählen, mwa3 man aus dem | 
Berichte Hermann Plod3 über den; ronin Brünom auf Rebenftein zuriid= | Tanten Gebiete des Hnpnotismus um 
geftrigen Auftritt auf Nebenflein be |zuziehen. Und überdies lechzte er in ‚ein Bedeutendes bereichert hatte, Man | 
reits muhte: über das feltfame Be- | der fürchterlichen Unrube, die in ihm ‚lernt ja aud) aus Irrtümern. 
nehmen der Gräfin gegenüber bem | tebte,,. Darnad) „da Banque“ zu| Wie gellendes Hohngelächter Hang | 
Burfchen des SFreiberen und ihre: fpielen. ıthm das jeßt in die Ohren. a, eine | 
Aufregung, melde bei der Heimtunft; WIE er jich der Schmerzverfunte- | „intereffante, Iehrreihe Studie”, | 
fogar noch den Dienitleuten von!men näherte, wußte er, der vor wenis wert, fie in einer „berbienftvollen | 
Birfenrieb derart aufaefallen Sei, vah | gen Stunden noch mit den faltblüs | Schilderung“ dom Katheder zum 
man von „Verrüdibeit“ gefprochen |tigiten Berechnungen gefpielt hatte, Bellen zu geben — das mar ba 
habe. Inicht einmal, wie er fie anreden ganze Refultat!... 

Eglantine zog Fich inzwifchen zu>|follte, womit er fein Eindringen] Was Eglantine 
rück. Im Salon iraf ſie Frau Plock, rechtfertigen ſollte. Sein ganzes ſprach, er vernahm 
der fie ſich ſchluchzend in die Arme Willensvermögen konzentrierte ſich Traume. 
ſtürzte. Seitdem ſie wieder von nur in dem Blick ſeiner dunklen „Ueberlaſſen Sie die Totenwade 
ihrem Nervenleiden geſprochen hatte, Augen, mit denen er die holde Geſtalt | einem ber Leute — Sie bebürfeit | 
daB da drinnen fozulagen amtlich dort in dem Xebnftuhle verjehlang, Jeutfchieben ber Ruhe! Kommen Sie, | 
feitgefiellt worden, war auch ber herr: | Diefe dämoniſch Teuchtenden Augen |tommen Sie doc, ich fürchte wirklich, 
liche Lebensmut aefunken, den fie! Tahen aus einem Antlig, dem in dies tet tut Shen nicht gut, noch länger 
gerade heute — bei dem Erwaden; Ten Minuten eine wilde Leidenfchaft an diefem traurigen Orte zu weilen!“ 
aus diefem vermeintlich fo gefunden | den Stempel des Jrrfinns aufprägte. | Sie fhritt poran zur Tür. Her 
Schlafe, über den fie in der eriten) Calantine bemerkte ihn erft, als er, mann meinte, fie zurüdreißen zu 
Minute mit Hanna noch geiperzt — ſchon nahe vor ihr ſtand. Sie ſah müſſen, in ſeine Arme. Nch nie 
in fich geipürt hatte. 'zerjtreut auf, 8 wäre felbitver= hatte er ja jo deutlich gefühlt, mit 

„Führen Sie mich zu der Toten!“ | Nändlich geiwvefen, wenn fie beim Anz | welch’ einer Leidenfchaft er an bier | 
bat fie dann. „Ich habe fie noch nicht |blid diefes Gefichtes Taut wuafge!fem bezaubernden Geihöpfe Bing. | 
gejehen.“ (Tchrien Hätte, aber — haiten die nie | Sie hatte er zu bannen gemeint, und | 

Die Verivalterin proteftierte, muR- | derfehmetternden Cindrüde diejes|Tie war es, bie ihn jeht in ehermen | 
te aber ihrem Drängen jchlieglic | Morgens ihre Wahrnehmunastraft Klammern hielt — in alühenden | 
nachgeben. labgeitumpft oder hielt fie das ftarre, | Eifen, die jo fchmerzten, daß er ji | 

Am grünen Zimmer — auf dem- |verzerrie Leichengeficht dort auf dem |brüllend zu ihren Yüßen hätte win | 
felben Bette, auf melden Graf) Boliter, das fie fo lange angefchant | den mögen: „Liebe mich, liebe mich— | 
Reodegar vor fiebzehn Kahren feinen | hatte, no im Banne — fie daxhtej oder hafje mich, zerfleifche mich mit 
legten Atemzug ausgebaut — baite nicht daran, fich vor diefem Wanne! Deinen Händen, nur jet nicht fremd 
man der Toten das lebte Rager tir;zu entieben oder fein Erfcheinen auch | und £alt!“ 
ihrem Ahnenjchloife bereitet, ‚nur befrembend zu finden. | Mit einem Ruf wandte er Tich ihr 
follte heute noch abgeholt werde So faben Tie fi) einige Sehunven |?u, Ichon entjehloffen, bem Dämoıt | 
der Phyſikus geſagt hatte, zur ges jjchweigend an. Hermann fühlte neue | fm Ihm freies Spiel zu lafjen — ſie 
rihtlihen Obbuttion. Man hatte da- ; Hoffnung in fi aufzuden. Konnte | in feine Arme zu drüden, und dann 
zum bon der üblichen Iotentoilette ‘es ven auch günitigere Bedingungen 'Tte und ſich zu töten, mit ihr ins 
und einer eigentlichen Aufbahruig geben, wieder ſeine Herrſchaft über ewige Nichts zu ſtürzen, in das ihnen 
abfehen müfjen. Der alte Plod hatte | eine kranke Seele anzutreten? Dieſes die alte Frau dort auf dem Bette vor⸗ 
jebodh getan, was ihın möglich war. | r 
Die Vorhänge an den Fenſtern wa— 
ren zugezogen, zwei Kandelaber mit 
Wachskerzen brannten am 


Kopf: ı 
und am Yuhende dea PBeties, die! 
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ſchwüle, vom Duft der Blumen und an hatte gehen müſſen — da ffnete 
der flimmernden Wachslichier erfüllte ſie den einen Türflügel; das ſonnige 
Totengemach, dort im unheimlichen Tageslicht drang in das Zimmer 
Dunkel der Bettgardinen die Leiche, und das Geſumme der vielen Stim— 
‚die wahrlich, es Fonite Feine jchauers; men, das Geräufd der Dielen] 
Leiche war bis zum Kinn mit einer) fichere Atmojphäre geben, ein emp=| Schritte, das ganze bewegte Treiben, | 
ſchweren Seidendecde verhüllt — es findſames Gemüt für die zwingenden | da® feit dem Morgen burd) ba? 
galt ja, die ſchreckliche Strangu⸗ Einwirkungen eines fremden Willens Shloß mogte, ald hätte das große‘ 
Ierungämarfe und die ftarren Hände | vorzubereiten. Mar e3 nicht ichon ihr | Ereignis das linterfte zu oderit ges | 
zu bededen, die zum Halfe binaufges | zweiter, aeifterhaftes Jh, „Ealanz | tebrt, dat Keiner mehr mußte, wo cr) 
bogen waren, als umkrallten fie im= | time, die Unfichtbare“, die er da imie- | bleiben follte. - 2 | 
mer nod die Echnur, die fie erbroi= der geweckt hatte? Sah ſie ihn nicht Und der Zwang der Alltagsnüch⸗ 
felt hatte — und auf der Dede lag an, als harre ſie nur den Eingebun- ternheit fiel dem Unglückſeligen mit 
ein loſes Sträußchen aus den Lieb-— gen des Herrn und Meiſiers ent- Zentne laſt auf die Bruſt. | 
Iingsblumen der Dohingefchiebenen. | gegen? * Niemand hätte an ihm etwas aus— 
Der alte Gärtner hatte daB gebract.| „Hören Sie mich?“ fragte er leiſe, zuſetzen gehabt, wie er da aus dem 

ıl3 drüde er | Totengemadhe heraustrat. Er miſchte 


: n 

Er hielt auch die Totenwache, Bit; jede Silbe abıneffend, al Iote n h 
|fich in das Gemwühl, er hörte, daB bie] 
Kommilfion foeben das Haus ber=| 


Plod imfiande wäre, ihn im biejem fie in die Luft. 
faffeı habe. — „Selbitmord in tem: | 


Amte abzulöfen. | 
|porärem Srrfinn“ mieberholte eben 
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Was hal Sie mir 2 au 
> s „Was haben Sie mir zu Jagen? 
Die Uermalterin wollte bet Ealan |entgegnete fie rubia. 


i dieſe beſtand da— 
— ie ie Sole! „Ex trat vollen an fie heran, jeb 
alfein Yaffe. &o zoaen fid) die nei |Fühn has Legte wagend, und Iegie 
zurüd, während fie an dem Bette In", die Hand auf bie Stirn, Iman da® Protofoft geichloffen hatte 
bie Anie font zu einem ftilfen Gebet. | Damit hatte er fie gefangen, end- \— und Herman fah ben Baron 
Dann lie fie fi in einen Seife! aritıo ar Seine Feſſeln geſchlagen, Brünow wieder an der Seite ſeiner 
nieder und verlor ſich in ſchmerz- wenn ſie überhaupt noch ſeiner HHp- Braut — und da fahßte ihn ein Ekel 
lichen Gedanken beim Anblick des notiſierung zugänglich war. vor Allem, was lebie. Er drängte 
entſtellten Totengeſichtes da vor ihr Und Eglantine ſtand auf, ſchob ſich hinaus. Ins Freie, ind freie, 
auf dem ſpitzengarnierten Battiſt- ſeine Hand weg und ſagke mit einem wenn er nicht erſticken, wenn er nicht 
Hiffen. Hatte fie früber, am Halfe| matten Lächeln: „Nein, Herr Dottor, | wahnfinnig werben follte! 
des Bräutianms bänaend, nur bemjich bin nicht Frank, man mat fih) Auf dem Korridor draußen fant 
Brüplingaglüd, der liebewintenden allzu viele Sorge um mic, Dber|er für einen Nugenblid an bie Wand. 


| 


Gutachten des Herrn Phnfikus, womit 


| 


ı eneraloberfommandant 


| 
\der alte Plod in feiner Nähe das 


der batten die biefige Pevölferung 
in Beforgnis verjegt. Die Schref- 


insbejondere den Armeniern 
den Griechen, feit in Erinnerung 
ncblieben,. Man trifft bier aeret- 
tete armenifhe Frauen und Maäd- 
chen, die Spuren von Gewalttaten, 
von der Zeit ihrer Gefangenihaft 
in den iſlamitiſchen Häuſern ſtam— 
mend, tragen: veneriſche Krankhei— 
ten, Verſtümmelungen und verun— 
zierende Tätowierung auf den Ge— 
ſichtern, welche die Unglücklichen ihr 
Leben lang mitſchleppen müſſen. 
Die hieſigen Waiſenhäuſer und 
pitäler beherbergen mannigfaltige 
Beiſpiele von ſolchen Opfern. Nach 
alldem kann man ſich die Freude 
vorſtellen, die die Chriſten und die 
Juden — und auch ein Teil der 
mohammedaniſchen Bevölkerung — 
empfanden, als in den lokalen Zei— 


und 


— 
— 


tungen ein offizielles Dementi all 


jener Gerüchte erſchien, welches von 
dem Generaloberkommandanten der 
britiſchen Armee des Schwarzen 
Meeres ausging. Seither beru— 
higten ſich die Gemüter. Weiter 
heißt es in dem Dementi: „... eine 
derartige Evakuierung wird nicht 
ſtattfinden können, bevor eine tat— 


ſächliche ottomaniſche Organiſation 


von der interalliierten Kontroll— 
und Organiſationskommiſſion nicht 
hergeſtellt ſein wird, deren Vorſitz der 
der briti— 
ſchen Armee des Schwarzen Meeres 
führt.“ 

Batum iſt für die Kemaliſten 
eines der wichtigſten Ziele in 
ihrem Eroberungsplane geweſen. 
Und wie die Zeitungen melden, iſt 
die Stadt in ihre Hände gefallen, 
was aber von kurzer Dauer geweſen 
iſt. Zurzeit ſollen dort die Bol— 
ſchewiki Herr ſein. Dem Terror 
der Türken ſind viele chriſtliche Fa— 
milien entgangen, die maſſenhaft in 


Schiffen hierher geflüchtet ſind. Sie 


erzählen, daß in der Stadt große 
Untätigkeit und Teuerung herricht. 
Zum Beiſvpiel koſtet ein Kilo Fleiſch 
9000 Rubel, Brot aus Maismehl 
1500 Rubel, Butter 50,000 Rubel. 
Für eine türkiſche Pfund-Note gibt 
man 25,000 Rubel, während eine 
engliſche Sterling-Note im Wechſel— 
kurs 150,000 Rubel gilt. Batum 


bildet zurzeit einen Zankapfel zwi⸗ 


ichhen Stemaliiten und Bolihewift 


Grten groher Verkauf! 
Kojitenpreis $200; 
wird verkauft für 


Western Furniture Storage 


2810 W. Harrison Str. 


CHICAGO, ILL. 


eine Nuswabl bon 25 
Necords. Ein pradtvols 
ler großer Phonograph, 
wie ncu, foftete $200, 
für 835. Hür 10 Dabre 
garantiert. Muh viele 
3 andere Vargaind, Air 
4 baben ebenfall8 einige 
8 der bractboliften, mus 
8 dernificn PBarlor Euites, 
B Willen meichen merbeit, 
J um richtig geſchäpt zu 
werden. Liberty Bonds 
angenommen. Freie Ab⸗ 
lieſerung. Wenn auber⸗ 
halt der Stadt, ſchicken wir E. O. D. und er⸗ 
lauben Beſichtigung. 
Sprecht in unſerem Haupt-Verfaufdranm vor. 
Beide Kläge find jeben Tag offen von 9 morg. 
bis 9 abends, Eonntagd bis 4 nahm. 


maTfafonmtimt 


14. Mat 1941. 
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's is allweil ſo g'wen. 


„O verplatz!“ hat der Adam erwi— 
dert; „denkſt eppa, i wär' a ſo dumm 
g'wen, dich z’heiraten, wann i' 's 
g'wißt hätt'?“ 

„Scheuſal, daß d' biſt! Koa' G'fühl 
haft net, foa’ Herz haft! Net a fo 
vüll aibft um bei’ Weib, Undre.. ri 

„se mad) ’3 aba turz,“ hat ſ' der 

Adam unterbrochen; „haft mi’ eppa 
ſcho' amol mit 'ra Andern der⸗— 
wiſcht, he?“ 

„Nur weil d's koa' G'legenheit 
haſt dazua!“ hat 's Everl gifti' ziſcht. 

„No, 'lei' daß d' Recht haſt,“ hat 
der Adam ſchäbig g'lacht; „aba i' 
funnt net fagen, daß i' b'ſunders 
unglücklich g'wen bin, eh' daß i' dich 
tennt hab,“ | 

„I aa net, du Depp!” bat 'n d’| 

2 Eoa z’rudgebei und is rot und weiß | 
wo „ir| iwor’'n vor Zorn, | 


a * — f 2 
In unſrer jetz'gen Zeit, oo. . er a 
wia Zant is umd Gtreit, wo aner 'n} Der Adam aba hat wetter q ſtichelt. 
„a,“ hat er a’faat, „bilt nir Er: 


anderıı net 'S keben vergunnt, a jeba | 
nur für fih felm 3’fammrabelt ſo | 
püll dab er foa’, do g’freut vam n — —— chen wieder begonnen haben. 
öfters — nimma = und ma „Stab a — Br wia du bin "jaud der politiihe Ausgang 
i5 froh, wann ma 3’Haus i8 bei der given, bu — NEN: | nenn Krieges in Anatolien 
Alten und fe’ Ruch hat. ber aa | Man! Halt ft eh" foa’ Andre heiraten | mag, Iteht eins feit, nämlich 
do ſteckt der Deifi unterweil'n fei’ 


linna! die hieſige kaufmänniſche 
Hörnd in auffi und figelt oam da-| Was woaßt du. hat, der Adam damit 
mit, daß ’3 cam z’wohl wird, ana |entgennet. „.y er dir de’ gen. |darumter weiter leiden wird, 
fangt ca’ faule Wit z’macen, ma! _? Everl hat ei g tebgır, boß e8 net ihre Exriſtenz iſt eng mit d 
ftichelt und roßen, mg fangt a | POrmärt8 fumma “ in ben Streit; 
wengerl ’S Zanten an und ma fange 0ba auageben hätt's es um nirx in 
oa' ſich a biſſerl z'kriagen. Und i' 
muaß ſagen, zwiſchen uns, zwiſchen 
Lieſerl und mir, is es erſcht vor a 
aar Täg a ſo weit kemma bei ſo 
= He Zant, dab i’ ’3 Liefer! NP fern „jetz wo d's mi' haft! A Wun— 1 
beim Kopf padt und eahın a a’hörigs | Det 15 nur, daß d ‚net giet ſagſt, i verloren hat. 
— Buffer! 'naufpappt hab’ nur daß hatt dt’ z’mea'n dein’ Geld q’heirat”, 
's wieder z'frieden wor'n is. „Ja,“ 
hat ſ' dann g'ſagt, „a Kreiz is es 
halt mit d' Mannsbilder! An is 
ſchlechter als der ander! J' wollt i' 3 
Imär’ im Paradies, Nazi! Durt’n Ever! g'ſchluchzt. 
hams nia koa' Streit g'habt, denn 
der Adam...“ | 
„Ad, Iah mi’ au3 mit 'n Adam," ;Unmenjd. „Aba i’ bleib’ alloa’ in|ihre Gelder in deutiche P 
hab i’ g’fagt, „is aa net befjer g’wen | meiner Haut, 
ala ander Leut, und d' Eva erſcht außer is, dös 
recht net, ſell woaß i' bheſſer. 's is „2 


nn. 


20 Jahre Erfahrung. 


a 


Wonder 
Yalve 
Sucet‘on 


Sruhlt fich wie Sammet an. 
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Zimmer 402, 35 S. Tearborn Str, 
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der Welt. So hat 's 'n Adam nur herknüpft. 
\müatig oa'a’jSaut und jagt: „Do; „oc, daß 
gib i' an Dreck drum!“ 


gu erwähnen 


die 


Met 
Wa 


Auch nach dem 


u 
. 


Stellung 


verloren gelten. 
„Dös glaub i', dös kunnt dir a ſo daß viele Kapitaliſten, direkt 


y 
l 


bleibt außer!“ bel umgewechſelt haben. 


| 


kemma, Lieſeri, dd wo zwoahundert- und a Zwoag'l abbroden von ’ra, Die Sronie des Schiefjals wollte es 
fudhz’g Jahr vor der Sündflut drudt | Hafelftauden. 
mwor'n i8, und in bera Schrift do id; „'3 halt di’ Neamds, wann d’ gehn | Nefultat zeitigte, 
a Bricht drin g’jtanden über ai! millit.“ 
Zanf, den ivo der Adam und d’ Eva! 
mitanand im Paradies g’habt ham, kelfen foa’!“ hat ’3 Ever! Elagt, fcho’ 


rm 


. 


| 


und 


Hoffnung auch zu Grabe astra, | il Veranlagung. 


= 


daß ihre Berechnung ein verkehrtes a 


Hebi diefe Anzeige anf. 


Ih mahe alle Arten von Blatten 
Hartgummi-Platten, Gold- vd. Watt’s Metall-Blatten, teilweife Platten. 


Biegjame 


Gaumen⸗ 
Platten 


Haftet feſt wie Leim. 
Vafſen und Dauerhaftigkeit 
garantiert. 
Eine wiſſenſchaftliche Löſung des 
Problems, eine Platte anzufertigen, 
die feſten Halt hat und feſt 
ſitzt in irgend einem 


Flachen Mund. 


Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hörr meinen Hat und Preis. = 
Unterfuchung frei. — Spreditunde 10 bis 6, AbD8. nah Abmadhung. Gen. 6975. 
Sc) tue die Arbeit. Keine Afistenten. Auszichen frei mit Platten, 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


Gegenüber der Firft National Bank. 


maiß,14,21,29 
— — 


— 


Sie öffnen ſich 


„»dau nir Erz da ſeit einigen Tagen die Feindſelig- die dunkle Pforte, weil ſie den Weg 
tras g'wen, eh' daß i' dich g'heirat' feiten zwiſchen Kemaliften und Grie- ins furchtbare Leben nicht finden 

Wie 
des 
ſein Vertrauen 
daß Väter und Mütter. 
elt und doch ſo unausſprechlich lieb.“ 
was dran und drum hängt, 


|finnen. 

| „Barum haben uniere Kinder keit 
zu uns?” lagen viele 

„Bir Haseır Tie 


Gewin, aber Eure Liebe war feld: 


denn ſtiſch, Ihr liebtet ſie zu Eurer eige— 
cm Ex—- nen Freude, Euer „Ich“ wurde nicht 
Pport nach Anatolien und dem Im—- eins mit dem „Du“, Ihr machtet nicht 
port von dort nach Konſtantinopel 


alle Schwingungen des jungen wer— 


wäre denden Menſchen mit. Das Vertrauen 
hieſige Kaufmann- iſt kein Geſchöpf des Augenblicks, der 
a } 'ichaft große Summen am den depor- ; Grundftein Dazu muß gleich nach der 
„3a, jeß,“ hat fich der Abam ers |tierten und maflafrierten Armenien | Geburt 


de» Kindet gelegt werveit, 


n Anatolien während des Srieges | und Vater und Mutter müjfen zluge, 


|borfichtige Baumeifter fein, um das 


‚3106 in' Geld gheitat‘, | Fenftillitand hat fie, allgemein ge-|zerbrechliche Gebäude nicht zu zeritö- 
‚oder z'weg'n dei' g'ſöllſchaftliche nommen, unglückliche Geſchäfte mit ren. 


Vas Vertrauen des Kindes 


E Odeiſa, Novoroſſisk md Yatum ge-|gleiht einem Kartenhaus, das ein 
„3 feit net vüll und v genget | nacht, Ivo jie noch große Forderun- | Windftoß umblafen kann, ganz all 
z’rud wo i' herkemma bin!“ hat 's gen hat, die höchſtwahrſcheinlich alsl mählich erſt kann das luftige Gebäud 
Daz. kommt noch, wetterfeſt werden. 

vor 
paſſen,“ hat der Adam g'ſagt, der dem Abſchluß des Waffenſtillſtands, 
arf, ölter- 
Was amol aus mir)reidiiche Kroner: und rufftihe Au-!frei als ein Eeichent erichliehen, ihren 
Und allivon der eigenen Jugend ohne rojen- 
(uffifehmeigen tät’ft mi’, wann dies aus Jurat bor einer totalen | farbige Schminte erzählen, von ben 
ma bo lett'n a Schrift in d’ Händ|d’s di’ trauteit,“ hat ’3 Ever! g’fagt | Entwertung des türktichen Geldes! ſelbſterlebten Anfechtungen umd Irr— 


e 


Da heiht es, ganz unmerklih am 
Werte fein und keine Stunde verläu= 


men, Das eigene Herz den Kindern 


|tümern und nicht vor den Kindern 
[8 Mufter einer Tugend gelten wol 


De:n das tür-!len, die wir doch alle nicht belaßen. 
Ifiiche Piund hat heute einen ver-| Der junge Menfch hat einen jcharfen 
„IS dern Neamd& do, der wo ma | hältnismäßig beiferen Kurs als alle; Einn für die Wahrhaftigkeit eines 
anderen erwähnten Währungen. ES 


folden Berichte:. Da Hilft pad Ueber— 


999 


Diamond Cpige und! 


Von Emily Nibert. 


| 
| 


! 
| 
| 


| 
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Leſet die „Sonntagpoſt“. 


4. 
Kranke Leute 
— Es toſtet uchts, Dr, 
Roi wegen irgend ei— 
ner Krankheit oder 
Schwäche zu tonfnitie» 
ren. Die neuelten Heil 
meihoden für Rheu— 
matismus, Magen», 
Vceberleiden, SKatarrd, 
aroniihe Krankheiten, 


1 


* 


im Eriliyj Gebaͤunde. Suite 506—-607. 
Nehmg Elevator zum }. leer, 


Epredftunden:. Zünlıh don 9 morgens bis 4 
nahm. und an Eonntagen bon 10 borm, bis 
1; au Miontan, Mittwoh, Freitag u. Eam&% 
tag abds, vd 7-8.—€3 wird beutic neiprochen. 


mai8,10,12,14,15,17,19,22,24,26,29 


Hiie dies cine der bitteren Ueberra- |tünd s. N 
Paradies fchter a jeden Tag der Fall| „Koa’ft ja auf d’ Polizei telefo- ihungen, die die biegen Finanz. | mit ihren Kämpfen tönnen _ unfere 
g'wen. Damal Toll d’ Eva 'n Adam !zier'n!“ hat der Adam a'moant und | leute betroffen hat. Was die Zu- inder lernen und ſich aufrichten. 
fogar mit 'n Teppichklopfer verhaut |felber über fein Wit a’lacht, fein’ |Tunft für Neuigkeiten mit fid) bringt) Wir lebten doc felbit einmal ım 
Melbitng iS fehr intreifant, Lieferl,|wor'n von den Wit und ’8 is ohn-| E8 beißt da: Mit Geduld abwarten | mel und Erde ud waren himmelhoc) 

9» ; 281424 ee ; E — ti 1 u as 
foll ?’ ’3 bir erzähl'n? „| mächtig twor'n, wenigſiens hat's a ſo und zuſehen!“ N. 83. 3. iouchzend und zu Tode betrübt! Das 

„Naa, b'halts liaber ſelber, Nazi!“ ausg'ſehgn, und dann hat ſ' z'heul'n ans — war oft ſchön, aber auch ſchwer. 
hat mei' Alte g’fagt und g’laht, „S’joa’g’fangt, und dö8 hat 'n Adam a) Junge Leiden E3 gibt eine Jugend, die jpielt fich 
Zeit net für dei’ Qugen!“ A'numma und. ’n fei’ goldigd Haar —* und keine marternden, ungelöſten 

FR . J 3 = « — 

„Aba Lieſerl. Lieſerl, hab i f’|a’ftreichelt und oan Buffer nah | gie ——— ——— Fragen verbrennen ihr Herz, aber 
vermahnt. „J, wollts dir zwar andern drauf drudt hat. Und hat n daß Aarau 4 Kinderich be u aus diefen Sorglofen, Verjpielten 
z'erſcht derzähl'n, eh' daß dö große Everl verfprochen, s ſoll ham was daß de eben den Rinderſchu Tdtich werden feine iertpollen Charattere 
Welt epp's dervo’ erfahrt; aba)’; will; a SFeigendlatt’! nach der | macglene. rg Begrsseana are ?' geprägt, fie bleiben unter dem Durch 
warn d’3 net willſt, ſo haſt halt | meuchften Parifer Moden hat er eahm | IC . De ara .._— Hat Tre | Fepmitt ftehen, fie find eben nur Mit- 
habt. Mei” Leferichaft dö woah a'nerfpruchen, und was ma in fo an; eelenſchmerzen fi —** ic | [äufer. Se reicher begabt und iiefer 
jo epp’s beffer z’fhägen” — — fall halt all’3 verſpricht. 's Everl .: ya tea ie — .. veranlagt ein junger Menfch ift, um 

Und damit Ein i’ in mei’ Stubier- | hat fi zwar z’erfht a bifferl | sn; jo — — = vor DEM: S, enger ziehen Dämone ihre Kreife 
ftuben oangen und hab dei Vricht g’fträubt und ’n Adam mit 'n Elfe! gr ai 2 N arte unge ; „um ihn, um fo leichter verftricdt er Tich 
über dös Mloane Famüllienzanff ziwis|bogen in Vaud) a’ftohen; aba banı], Iren 5 2 er m die ausgemworfenen Fangnebe, alfo: 
ihen Adam wad fein Everl aus 'm|hat ’3 halt doch mieber c’lacdht und |. nut a = —* ar um fo bringlicher, durchgreifender 
Altparadiefiien in a quats Deitih| dat 'n Adam an Baradiesfchmarr'n |" le Eve — Su = fe muß ihm geholfen werden, follen jeine 
überjegt und sch es do folgen al3 an! tocht und fü ham iieber lebt mia nicht es ey m , pi |fchönen Naturgaben fich nicht im Ne: 
Erempel, daß es mia met anderſcht zwoa Turtelläuberl — ſolang — — a. we. te | Dei des Zwilchenlandes rettungslos 
g’wen i8 ziwilchen a’heiratne Eh’leut|e3 halt gangzı is. — — —— — ‚ a Si, peritzen, 

. 12 3sh ‘m > | . ar E 2 > U ( . Ay 2 c 43 2 
un Zaun —— m Do bört der Bricht auf. Wannz | Yen feine Erinnerung Mehr daran, | ‚Nr einer rt junger Menſchen iſt 
richt lautet im Urtert a fo: net i felber wär’, der wo brauf!mie fehr ung im gleichen Alter Zwei? nicht zu helfen, das find jene, ‚bon 

Der Adam und d’ Eva ham letzt'n ſchwört, daß dö G'ſchicht aus | | ihre Eltern ſtolz behaupien: 
a Hoans Zankl mitanand g'habi. alten, vorſündflutlichen Schrift peinigt haben? „Mein Sohn oder meine Tochter iſt 

& ( is p'it t ** “ — | 
—— en " ed en —* ma ſchier glauben. Wenn wir Aelteren im Kampfe ſte- iet — 1a 
& 15 aa Wurfcht. Abajjo Net arad jeb paifiert. Und bö8 hen, fo haben wir unfere Grfahrun. | "ie Mamungelafen, IS Urteil fie da- 

_ Ba 13. gen, unfere Weltanſchauung und ein welch ein vernichtendes Da 
g'wißt, wann hätt', wia 's auſſi⸗ har Teil SKhitofopbie zur Seite, die! mit über ihr Tleiih und Blut fällen. 
femmat mit ım3 3moa, i’ hätt’ bi’ . . . : 

+ ’ oty 2 : : ,  : * - z J 2 4) 7 a, FJ. 45 td 
Shnen re - bat fich * n ſchlüffen verheiſen können. Die Ju⸗ mit 16 ober 17 — —— 
er 3 ugen g'wiſcht. gend 1eidet viel graufamer unter ih⸗ iſt, iſt eben tertig, fertig mil De . 

Item anfcheinend kleinen Leiden, bemn = u. an = ... zut 

5 ’ en 3 ihrsa hilflos enü ie/Ntuhe legen, da feine Entwickelungs— 
wegen feiner geographiſchen Lage verantwortlich für jene ſchreanchen N —— — = — — zum freien Aufbau des 
als Ausgangshafen der transkauka- Verbrechen an den Armeniern, |. — M —* a2 daB e ſich Lebens vorhanden ſind. 
ſiſchen Eiſenbahnen und als Aus—- geachtet deſſen, ob die Methode der erwachienen Denicen ein, des ſich 

ihm ſtammt * neh, Fi : ns I Suaend fämpfen Schulter an Schul=- 
Baku. oder nicht.“ Das türkiſche a Er =. I. bi3 in i&rem überfhäumenden 
‚Ronitantinopel Lildet zurzeit | „Boyanı-Zabah“ ſchreibt, daß Ta rlichen Zuſtänden ver Entwiadlung BVecher ein edler, goldiger Wein fun— 
einen Zufluchtsort für die obdach- laat ein politiſcher Verrecher, Lüg·heruhen. "weite mweru..ı laut an ter! felt. Bir mollen fie aus dem Zmie- 
| ie W 15 4 — 2 ſei ſi 34 ar . 438 » e 12 2 3 
gierung Vrangels bat vor kurzem IEl, der ſich mit ſeinen politiſchen Weltordnung, der fromme Kinder- in das blühende und ſonnenhelle 
die georgiſche Regierung ſich hier Gegnern wie die „Tulumbadiis be· aube wantt und ſehr oft auch der Land fruchtbarer, ſegensreicher Tätig— 
niederelaſſen. m fremden Lande | nonmien habe. Cs ijt dies vielleicht, („faube an die liebften Merichen, an |feit. 
führt fie die Negierungsgeichäfte | der größte Schimpfausrrud, 
| * ins Geſicht 5 oo: u a 
| 2er i : — ei IE möchten fie jo gern verehren und be 
den unerſchütterlichen Glauben auf werfen kann. Weiter heißt es in | genen be = Schritt und Tritt 
: Vaderheritelfn: BE dem Artikel— Ei : Ben EN a 
\cine Wigderberitellung des deimno« | dem Artitel: „Dit wird mit Blut Schwächen an denen, bie ihre Vorsil- 
fratiichen Georgiens. geremigt. Muf alle Fälle bat ihn der fein ſollen, die ſie bitter empfin— 

von 
dung Talaats in Berlin hat hier Die wirtihaftlidie Kriiis ver-In’cht, zu Sondern und auszugleichen, | 
| eine große Senlation bervorgeru- | Ihärft fi von Tay zu Tag. Tic | fie fiekt nur „Schwarz“ oder „Weiß“, | 
fen. Die Yeitungen  beichäftigen | Banken haben aufachört, den hieji- !ihe fehlt der Begriff für feinere 
fi” mit feiner Lebensbeihhreibung | gen Säufern Kredit zu erteilen, Sie! ngen des Seelenlebens. | 
| daran ihr en genugs an Waren- Der junge Menſch beſitzt meiſtens 
tung, die wenig günſtig für den ehe-vorſchüſſen feſtgelegt, die ſie nicht Feine feine Seeleniham und fcheut ſich, romifi i 

— = er gt 5 2... * a * Blutſtörr e I» 
| maligen Großweſir iſt Er iſt einer befreien können. Große Waren · ſein⸗ heiligſten Gefihle auszuſpte⸗ teude Nranfpeiten 
‚der Saupturheber an der Hinichladh. | vorräte trifft man im den Lager-| hen, auch verfügt er felten über eine ae an 
‚md 250,000 Griechen geweien, ſo teren Spejen belaftet werden, wäh- tanu feine ihm feidft noch untlaren | BE. 
day Fein Menih ihm eine Träneirend der Wert fortimährend im!gedanten nur Ginitammeln an ei | mitıel DIS twerbetierten 606) für Die Heilung 
nachweint — mit Ausnahme der) Sinten begriffen it. Viele anfehn Herz, dem er voll ve.traut und bas| "Er Sie 1 u * 
Jundtürken, bei denen er als Füh- liche Häuſer kämpfen mit Schwie? ihn ſchweigend verſteht. ine u Gene Perl Re 

eine Neniultation oder bertraulide Unter» 
In der franzöſiſchen Zeitung Lenachzukommen. Man macht Jagd nem ſoichen verſtändnisvollen Herzen, Kommen ie fofort, ee Ahr Leiden weiter 
& “ . . e 2 (x * —* 54 3 ß = } fortfihreitet. 
Phosphore : wird die ‚Ermordung | nach ein * Hundert Pfund (ein | dem jeine Leiden nicht lächerlich a Acin Beilverluft. Er. Noß berechnet Io me 
Talaats als durch die „veritedte | türfifches Pfund gleih etwa vier|fcheinen, denn Lächerlichkeit ift IHN | mia, daß fein Siranter feinen Zultand zu ber 
Nuftiz bewirkte Begebenheit“ be) Schweizerfranfen). Man hoffte auf| der größte Fluch. 

Ar ihrt | ei ie) oft ernften, wertvoller Dr, B,.M.ROSS, Speziatil 
weiter und fchreibt: „Wer hätte) Folge der Londoner Konferenz, die| Charakteren, die fi wie alles Cole Etabliert in Chicago 1892 
aelagt, daiz diejer Menfch, der Tau-| der Welt einen endlichen und tat-|in der Natur fehmer und unter Öe- ñ——— Te 
ſende und aber Taujende von Ehri-| fählichen Frieden geben follte, da- |burtsfcpmerzen entwideln, DieSchwer= | Ein graduierter und tiseniicrter Nrzt fei 1882, 

! \ merz 
iten in den Tod geſchickt hat, in mit die hieſige Kaufmannſchaft die mut eine gefährliche Begleiterin. Die 
x de Monroe, Chicago, 
den Hand jterben wirde,“ Dazu) ziehungen mit Anatolien, dejjen|Ceele, und Angft leiden, ift grauen» 
ſchreibt das hierſige engliſche Blatt Hauptlieferant ſie iſt, wieder auf- voller als der Tod. 
Orient News“ u. a.: „Als Innen-nehmen könnte, um ihre foezifiih] Aus biefer umerlöften Angit ertlä- 
minifter und als bedeutender Leiter |türfiihen Artikel in Mnatolien un-|ren. fich die zahlreichen Gelbftmerbe 


und ’3 hoaßt vabei no’, dos ſet im ganz z'ſammduttert. tünchen nichts. An unferer Jugend 
ham, aba döz is net verbürgt. Dö blöden. 'n Eberl aba is a ſchiecht in dieſer Hinſicht, weiß man nicht. Zwiſchenlande, hingen zwiſchen Him— 
muaß zuam Butcherfchorfch, Hab foa’|fo derbarmt, daß er ’8 in d’ Arm en lachend über denAbgrund des Lebens 
ra |fel und halb unbewuhtes Bangen ge | Denen 
tebt Schon ein fertiger Menich.” — 
'3 Ever! hat g’fagt: „Woaßt, Adam, | zoagt, bat; e3 alfmeil a fo a’tven 
us a zur Slarheit in unferen Ent Cin Süngling oder ein Mädekeit, das 
u ’ 
Fi | i alt; | Wir aber mo‘len mad) fein, mit der 
zapfitelle der Petroleimauellen in| „Devportationen“ von jelbft nicht zu Lemwältigen vermag. 
|lojen Regierungen, Mad) der 25 ungebildet und grob GEWEICH I Gerechtigkeit und Aulänglichteit der licht de? Zwiſchenlandes hinüberretten 
— z 6 
; 316* 5* ie Eltern. Der Sohn, die Tochter 
weiter. Ihr Miniſterpräſident hat man einem Menſchen | = 
Die Nachricht der Ermor- | Gott beitraft.“ den. Die Jugens verjteht ed noch 
I 
5 ie Schatti r 
und knüpfen daran ihre Betrach- haben genug Kapitalien an W 
ſtung von 1,5 Millionen Armenier häuſern, die ſeit Monaten mit wei-|erichöpfende Ausprudsfähigteit. Er | Hrnlciden, 
| Zr, Koß 2ötährige praftitihe Erfahrung ala 
Irer eine wichtige Rolle gefpielt hat. |rigfeiten, ihren Verpflichtungen) Er fucht und irrt umher nad} eis „gie Kenlultanon 
dun ortet Eie nichts. 
nachläſſigen braucht, 
zeichnet. Der Artikelichreiber fährt) eine Vefierung der Lage als eine) Deshalb ift oft erniten, wertvollen 
 aethict hat, $ aufmann | 1. Die 35 Sid Dearborn Straße. 
Perlin von der Augel einer rächen» |unfterbrocdhenen wirtichaftlichen Wer Angft nimmt Befig von ber jungen 
des „Zttihads“ ift Talaat direft!terzubringen. Xeider wurde diefelder Jugendlichen, aud; ohne patholo= | 


% 
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ENTSTORE FULLERTON AVE. 


an 


DEPARTM 
Bargains für Montag, 16. Mai, 
, 92.59 


Ofen, 83.35 wert — 
N 
Najchbretter — 9Sc wert, 
ſpeziell zu 

Große Wa 

ivert, zu 

MWälcheleine, $ 

jveziell zu .. 

36>361l. farbiger Gardinen: 
Zerin, die Nard zu 


Kleider für 


Friſch geſchnittene Pork 
Chops, Pfund zu 

Veef Stew, Pfund zu 
Fancy Pot Roaſt — 
das Pfund zu 

Friſch geſchnittene Veal 
Chops, Pfund zu 
Friſch geſchnittener 
Stew. Pfund zu 
Friſches Pork Tenderloin, 
das Pfund zu 


Mädchen er 1 | 
14, — 98 
dürsen fü 


Größen 6 bis 
Coverall S 
men. ſpeziell z 
Creepers für Kinder 
ſpeziell zu nur 
Knaben-Hoſen, 


Friſch gemachtes Hamburger, 
das Pfund zu 
Beſte Salami-Wurſt — 
Pfund zu 
Beſtes keſſel-ausgelaſſenes 
Schmalz, Pfund zu 
Geräucherte California 
Schinken, Pfund zu 
Geräucherte Butts — das 
Pfund zu 
Halsknochen, Vfund zu 
Sauerkraui, Quart zu 
Für Dienstag: 
Leaf Lard — das Pfund 
für nur 
Nur über den Ladentiſch und nur 10 
Pfund an einen Kunden verkauft.) 


ell zu 
* 
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ZA 


das Paar ......® 
Jerſey Sweaters für 
Männer ınd Nnaben .. 
Siver Strap <lipvers für 62 AS 
Damen, Baar aut ...... . | 
Ungebleichtes Cheeting — 
(aroßer Wert); Nard 
Türfiide Handtücher; die 
große Zorte 
‚ Nard zu 

Silfoline Reſter, Yard zu 
Scarfs, ſpeziell 


zi al 


— — ——— — — — — — — 


— — — 


ſreiben verſucht, wurden in Haft 
genommen. In ihrem Beſitz fand 
man 197 Fäſſer geſtohlener Butter, 
Die Verhafteten ſind: Thomas 
Brown, 2258 W. 37. Str.; 
Ritchie, 1281 N. Clark Str.; Wil— 
liam King, 5341 Ellis Ave.; George 
Germby, 3588 Archer Ave.; 

Walſh, 3119 Normal Abve.; 

Lennin, 2918 S. Canal Str., 
William Baker, 350 Archer Ave. 


Heuer Angriff. 


Mordbuben ſchießen auf rudıt- 
handler und feinen Verkäufer. 


Dit bei 19. Ward, Steve 


und 


Ruhte nicht, wie ihm geihah, — Kin 
feines Mädchen verihwunden. — | . Des Koroners Abenteuer. 
Sieben angebliche Diebe in Haft. — Als ber Koroner Peter Hoffinan 
Koroner Hoifman bat ein Abentener, !PON eiMer Logenfigung in Norwood 

ı Part, imo er einen Vortrag gehalten 

batte, nad Haufe ging, hörte er zwi- 

Mährend die Polizei der Be Ichen Norwood Part und Desplaines 
zirtsiwache an Marmwell Strafe noch) ;die Hilfefchteie eines Mannes, ber 
damit beichäftigt war, den erit ge offenbar von Räubern überfallen 
stern abend auf Nasauale Tanzello, ||porden war, und fah gleich darauf 

Nr, 913 Vernon Park Place, einen een gropen Kraftwagen bei fi vor: 

Arcmd des ermordeten Arbeiter. |beilaufen. ; : 

polititer8 D’Andrea, verübten Morb-| Rafch entichloffen rik er feinen 

anichlag aufzufären, wurde bereits Nevolver auf der Tafche und feuerte 
heute morgen wieder, weimgleidh |auf da® Auto und traf beffen ‚rote 
wicht in derielben Ward, fo docdy in Laterne, jedoch keinen der Rabreifen, 
der 20. Ward, und zwar hart an ſodaß er es nicht an der Weiterfahrt 

der Grenze der eriteren, eine zivei- hindern fonnte. i , 

te Schiefscrei gemeldet, die nad Als Herr Hoffman dann den Hil— 

Anſicht der Polizei ebenfalls mit ferufen nachging, fand er einen Bür— 

dem Rachekampf in der 19. Ward ger von Norwood Part, dem drei 

in“ Verbindung gaebradt werden |Banditen foeben feine Barjhaft von 
mag. Der neue Anschlag aalt dem |? fowie feinen Kraftwagen ge- 

Spruchtbändler Names ZIzehus, der raubt hatten. 

im Saufe 1615 Weit Roofevelt Forcht ſich nit. 

Road einen Laden betreibt. Tzetus „Schieß nur los,“ erwiderte der 

gilt als wohlhabend. Gegen fünf | Fahrtartenverfäufer M. ©. Thomas, 

Uhr heute morgen beitiegen zwei 3646 Palmer Str., als vor feitiem 

Kerle das Dach eines dem Laden ıFenfter auf dem Humboldt Part: 

benachbarten Schuppens und feuer⸗ Hochbahnſtation ein junger Burſche 

ten zwei Schüſſe durch ein offenſte-erſchien und ihm unter Vorhalten 
hendes Fenſter des Geſchäfts, in ſeines Revolvers die Kaſſe abnehmen 
dem ſich der dort bedienſtete Ver— wollte. Der Schlingel war offen— 


käufer Joe Conſtantinedes befand. 
Die Kugeln ſauſten ihm um die 
Ohren. Conſtantinedes ergriff ei 
nen Revolver, feuerte mehrere 
Schüſſe auf die Schießbolde zurück 
und traf, wie es ſcheint, ſein Ziel. 
Die Polizei entdeckte nämlich, als 
ſie zur Stelle kam, ein mit Blut 
beflecktes Taſchentuch und Blut— 
ſpuren ſowohl auf dem Dache wie 
auch in der Nähe des Schuppens. 
Alle Hoſpitäler werden jetzt von 
Detektives abgeſucht. Tzetus wei— 
gerte ſich in der Wache irgendwelche 
Angaben zu machen, doch die Be— 
amten ermittelten, daß bereits zwei 
aähnliche Mordanſchläge auf ihn 
berübt worden ſind, einer davon un— 
gefähr einer Woche nachdem der 
Gerichtsdiener Labriola ermordet 
worden war. Seit der Zeit ſind er 
ſowohl, wie ſein Verkäufer chets be— 
waffnet. Conſtantinedes wurde 
ebenfalls verhört. Er erklärte, er 
befinde ſich erſt drei Monate im 
Lande, woraus die Polizei folgert, 
daß die Angriffe verübt wurden, 
veil man fürchtete, daß der Ver— 
käufer ein von Italien hierher ge— 
brachtes Mitglied der „Schwarzen 
Hand“ iſt. 
Wurde plötzlich bewußtlos. 


— 
np 
—\ı 


irn 
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n der Bımdesetienbahnbehörde 
ſtehende Trach S. Ryan, wurde an 
der Franklin und W. Madiſon Str., 
von einem Fuhrmann bewußtlos 
aufgefunden und nach dem J 
Juois Hoſpital gebracht, wo er, 
nachdem wieder zur Beſinnung 
zctommen war, erflärte, da er ir. 
gendivie nmgeitoßen wurde 
dann das Bewußtſein verlor. 
Er der Anſicht, daß ein 
Kraftwagen ihn über den Saufen 
rannte. Die Rolizei jedoch, welche 
erntttelte, das; jeine Ihr und feine 
aus 835 beitchende Barihaft ver 
ſchwunden waren, iſt der Anſicht 
daß er von Räubern hinterrücks nie 
geſchlagen wurd 


nm 
ki 


ung 


war 


J 
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Gin Kind vermint, 

William Fate, Ar, 3115 5. Mi. 
chigan Avenue, meldete der Polizei, 
daß ſeine achtjährige Tochter Flo⸗ 
rence ſeit zwei Tagen ſpurlos ver— 
ſchwunden iſt. Das Kind wurde 
ausgeſchickt, um Einkäufe für die 
Mutter zu machen, und kehrte nicht 
zurück. Der Vater befürchtet, daß 
dem Kinde ein Unglück zugeſtoßen 
der dab es in die Hände von Ver— 
brechern gefallen iſt. 

Angebliche Diebe. 

Sieben Kerle, die nach Anſicht der 
Detektives die Mitglieder einer or— 
ganiſierten Diebesbande ſind, der 
man eine ganze Anzahl Diebſtähle 
und Ueberfälle auf das Konto ꝛu 
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si 


als Silfsingeniene m Dien- | 


bar no neu in dem Gelchäft, denn, 
ftatt zu jchießen, ftedte er den Rebol: 
ber wieder in die Tafche und lief da= 
bon, 

Soll gemanit haben. 


Sper Eridfon aus Lamont, |IL., 
ber bis vor zwei Wochen bei ber 
| Auivelenfirma Benjamin Allen & 
Eo., 19 S. Wabaſh Ave. beſchäftigt 
war, iſt verhaftet worden, weil er 
verſucht haben ſoll, der Firma gehö— 
rige Gegenſtände zu verkaufen. Man 
fand nod für ungefähr $1500 Wert: 
fachen bei ihm, die alle au einem 
Diebitaht im Betrage von $3000 ber: 
rühren ſollen, den Allen & Co. vor 
mehreren Wochen der Polizei berich⸗ 
teten. 

Schwere Beſchuldigung. 


Auf Veranlaſſung von Harry 
hod, 4000 Sheridan Road, ift der 
Arlington Pond, 950 
| Edgecomb Place, ein Angeftellter ber 
Morris Mfg. Co., 18. N. Ada Str., 
verhaftet mworbeıt. 
| Pond mird beichuldigt, Eitelle 
Shod, ein junges, auffallend hüub- 
ſches Mädchen von 17 Jahren und 
Scweiter feines Anflägers, ver; 
\anlaßt zu habeır, in feine Wohnung 
zu ziehen, als fie von einem Beluc 
bei Verwandten in Detroit zurüd- 
tehrte, 
| Der Schaßmeifter der Herbert 
|Yailoring Eo., 13 N. Zefferfon Str., 
William Prepeihan, ift verba 
| worden, 


le 
>» 


| 24jährige 


| 
| 
| 
J 
| 
| 


| wertlofe Chets im Betrage bon 
5200 umgeiegt zu baben. 

wei mit Rebolvern beivaffneie 
Schnapphähne ftatteten um die Mit: 
taasitunde dem Laden der Atlantic 
& Bacific Tea Co. einen Befuch ab, 
zwangen bein allein anmefenben Ge- 
ıfhäftsführer Henry Andrey in das 


| Hinterzimmer zu treten, jchlojfen 


-|inn bort ein, plünderten dann den 


| Raffenapparat um den aus $79 be- 
ſtehenden Inhalt und machten ſich 
aus dem Staube. Sie enttamen un— 
behelligt und haben ſich bisher ihrer 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 

| — — —— 

| 

| 0, Wie die Alten fungen..."‘ 
Sp zwitidierten heute mittag im Nat: 
| hauie die Riadfinder. 

| Chicago war heute mittag von 
| 11 bis 12 Uhr unter der Berwal- 
tung der „Wiadfinder“ und bat da- 


beit nicht Schlecht gefahren, denn alle | 
Nadtiichen Gejhäfte wurden prompt | FIC.I 


erledigt, auf den Straßen famen 
feine Unglüdställe vor, und felbit 
die Feuerwehr braudte nicht in 
Aktion zu treten, 

Rinftlih um 11 mußte Bürger— 
meiitter Thompfon fein Bureau 


jalle die früheren Schnapsgroßhänd: | 


ı 


| 


— 


Louis | Kernpunft 


|tommen find, in Zutunft als „Whole: | 
ſale Druggiſt“ Geſchäfte tun und 
Schnaps verkaufen zu dürfen. 


flei Los Angeles der farbige Poliziſt 


—9— Er wird von Maurice Bomar geſtern abend aus brennendem Theatet an Weſt 26. Str. geweſen, cher in einer Weiſe geführt habe, die im Schleifebezirk wollte ohne Haus— 
ST |Mofen, 1545 Emma Str., befhulbigt, | Haufe. 


räumen, und Bürgermeilter Ivan 
Nernes nahm am Pult Plaß. Gleid) 
darauf verfammtelten fi) die 
„Stadtväterhen“ unten im Stadt» 
ratsiaale und nahmen in aller 


Würde binter den Rulten Plab. Die! 


Tatſache, daß ſie kaum über die auf 
den Pulten liegenden fettleibigen 
Bände der letztjährigen Stadtrats— 
ſizungen hinüberſehen konnten, 
hinderte ſie nicht, die Sitzung in al— 
lem Ernſt durchzuführen. Wenn 
„Bürgermeiſter Wernes“ nach dem 
Bericht des Stadtkämmerers, bezw. 
Schatzmeiſters uſw. fragte, hörte 
man irgendwo hinter einem Pult 
eine Stimme piepſen, und „der Be— 
richt wurde, wie verleſen, angenom— 
men“, Dabet madıte „Ztadtichreiber 
GEverett Lery“ die nötigen Notizen. 
Qeiter aller Verwaltungs— 

waren vertreten:  Lejter 

Stadtanwalt; Marcus 
Schatzmeiſter; Willtam 
Armſtrong, Korporationsanwalt; 
Arthur Odegard, Kämmerer; Ed— 
gar Flaſher, Jugendrichter; Duane 
Miller, Oberrichter; Erling Dorf, 
Schulſuperintendent; und Theodore 
Siman, Geſundheitskommiſſär. 

Auf den Straßen verrichteten die 
Pfadfinder zu derſelben Zeit Poli— 
zeidienſte unter Leitung von „Po— 
lizeichef“ J. 
rend die Feuerwehr unter dem 
Kommando von Louis Fireman 
ſtand. 


Die Pfandfinder wollen in der 
nächſten Woche einen Fonds von 
$175,000 aufzubringen verfuden. 

PEN —— 
Am die Gewertihaft. 
bes blutigen NRingend im 
Kentuch-weſtvirginiſchen Reviers. 


Williamſon, Weſtvirginien, 14. 


Die 
zweige 
Lawrence, 
Denny, 


John Mai. Der Kernpunkt des blutigen 


Burdett Hatch, wäh— 


Abendpoſt, Chicago, Sams 


Buſh Tempie Theater, 
(Direktion Geidemann.) 


Heute abend Kleijts großes Nitterichan- 
ipiel „Räthdhien von Heilbronn“, 
„KRäthehen von Heilbronn“ oder 
„Die Feuertaufe“, Heinrih von 
Kleiſt's größtes hiſtoriſches Ritter: 
ſchauſpiel in fünfAkten, gelangt heute 
abend unter der perſönlichen Spiel— 
— von Dir ktor Seidemann und 
mit ausgezeichneter Rollenbeſetzung 
zur Aufführung. Das Stüd erfreut 
(Nie auf Deutjchlands Bühnen, zu 
deren eifernen Beftande es gehört, 
'ftets regen Zufpruchs. Frl, Baula v. 
Sagemann hat die Titelpariie über: 
nommen, und faft das ganze Perfo- 
nal wirft mit. Iräger der Haupt- 
rollen find Mar AJueraens, Johanna 
| Eifemann, Guftan Hauflia, Walter 
Bonn, Elvba v. Tuerf, Anna Lofint, 
Kurt Beniſch, Fritz Kiedaiſch, Max 
Haniſch, Joſe Danner, Paul Geh— 
‚ring, James Brueckner und Fredie 
| Ambrogio. 
| Morgen nadhmittag wird Paul 
Heroes pitante Pariler Waubenille 
„Alma wo wohnſt Du“ zum lebten 
Mal gegeben. Morgen abend fin: 
det die lebte Vorftelung ber re- 
gulären Spielzeit ftatt, zu der Herr 
|Seidemann eine große Galaauffüh: 
rung von frriedri Schillerd romanti- 
Ifcher Tragödie „Die Jungfrau von 
| DOrleand” angefegt hat, in der das 
| gefamte Perfonal tätig ift, wie fol- 
| gende Rollenbeſetzung erſehen läßt: 


Karl der Siebente, König von Frankreich, 
ouiſe Brüdner 


Free ee — — 7 
| Aönigin Sfabeau, feine Mutter.I 

Vances Zorel, feine &elichte....Elva dv. Zürf 
| Fbilipp der Gute, Herzog von Burgund, 

a RE ae EN 
Graf Dunois, Waltard von Drleans, 
EEE N... 
La Sire, fönigliher Offisier......Curt Benilch 
Du Gholel, BO..-..00u000 20000... ANGE DAN 
Erzbifhbof von Reims... . Wilhelm Brackenbuſch 
Chatillon, buraundifcer Ritter. .Baul Gchring 
Raoul, eintlotbringiiher Ritter.Ivilly Schuber 
Zalbot, Feldberr der Engländer, 

— äsäi 
ı Lionel, englifer DOffizier........Walter Bonn 
! Raftolf, do. EEE, En 
‚ Eriter Ratsberr don Orleans. .Ioni Yohman 
Zweiter Ratsberr von Drelans.Omar Kampbelt 
Dritter Ratsberr don Irlcans.Narl Franlofsfy 
Gin engliliher Serold..............Narl Wend 
| Ein englifber Eoldat..........Wıllo Schubert 


uner 


andmann, 


tag, den 14. Mai 1921. 
Friede in Sid. 


Bangewerkihaftsrat beidhlieht, mit 
Arbeitgebern zu nnterhandeln. 


Jeſuitiſcher Schachzug. 


Bezirksrat der Bauſchreiner verſucht, 
dem befannten Artikel 3 in neuer 
Aufmachung Geltung zu verichaffen. — 
Milhfahrer feten Forderung durd. 


Mie erivartet und in dem geitrigen 
Bericht der .„„Ubendpoft“ angedeutet, 
Inahm der Baugemwerktfchaftsrat in fei- 
ner geitrigen Sigung in der Halle der 
Baufchreinergewertichaft Nr. 505 ©. 
State Straße nad) dreiftündiger De: 
batte einen von Michael 3. Boyle un: 
terbreiteten Befchluß an, die abgebro— 
henen Unterhandlungen zmeds end» 
giltiger Löfung der Kohnftreitfrage 
mit dem Bauunternehmerverbande 
iwieder aufzunehmen. 

Der Verfammlung wurde verfi- 
chert, daf die Arbeitgeber fich bereit 
erflärt hätten, die abgebrochenen Un: 
terhandlungen wieder aufzunehmen. 
Obaleich fein beitimmter Termin feit- 
aefegt wurde, glaubt man doc, daß 
der Gewerkſchaftsrat ſich unverzüg— 
lich bemühen werde, die Unterhand— 
lungen mit dem Arbeitgeberverbande 
wieder anzuknüpfen. 


Sind hartnäckig. 


Durch die ſeitens der Bundesgroß— 
oefhiworenen und des Dat.ey’ichen 
Legislaturausſchuſſes eingeleitete In 
terfuhung feineswegs entmutiat oder 
gar einaefhüchtert, verſucht angeblich 
der Bezirksrat der Baufchreiner nad) 
wie vor, den bekannten Artikel 3 
feines Kontraft® mit den Arbeitge- 
bern in natürlich neuer Aufmadh.na 
durdyzudrüden. Wie aus quter 
Quelle verlautet, verlangt er von un 
abhängigen Bauunternehmern, bie 


| 
| 


| 
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überflüffigen Stoffe, fü 
entfernt. 


IITRITILLEIUTS 


bliilih auf. Keine K 


Bohnenkaffee wert. 


STITTUDLIEDDIDDIEN 


MADE INTHE CUP 
AT THE TABLE 


an dem Konvent in Mostau beteiligen 
‚zu wollen, fei er nah Rußland ge 
‚teilt. Er werde fich voraussichtlich 
hüten, nach den Vereinigten Staaten 
| zurüdzufehren. 
„ Der Verband aber habe al3 ein teu- 
Ireg Vermächtnis feines ehemaligen 
| Bräfidenten, deſſen für verfallen er: 
Itlärte Bürgfhaft im Betrage bon 
1$15,000 zu beden und die vorerwähn- 
‚ten Unterfchleife zu tragen. 
me 
Auklagen beſchloſſen. 


— — 


Warım für Abfall bezahlen? 


Herrn Waihington’s Naffinierprozeh hat alle die Holafajern, den Cat und die 


zZ 
oO 


re weldhe Ihr bei geröftetem Bohnenfafjee mitbezahlen mit, 


&. Baihington’s Kaffee ijt reiner, raffinierter Kaffee — mit all feiner Güte, 
Stärfe und Neichhaltigkeit, 


Jede Taſſe auf Verlangen gemadt. 
affeekanne nötig. 


Löſt ſich augen— 


Jede Büchſe von G. Waſhington's Kaffee iſt zehnmal ihr Gewicht in geröſtetem 


Bemeit die Koften nad) der Taſſe — nicht nad) der Größe der Büdie 
Smmer defifat, gefund und gelderjparend, 
Anmweiiung frei — jdidt 10e für fpeziell 


N f, Le . 
es Probepalet. 


Fach — ——— 


ORIGINATED BY MR. WASHINGTON IN 1909 
G. Washington Coffee Refining Co., 522 Fiftb Arve.., New York City 


Bom Grundeisgentumsmarft. „»Zodom und Gomorrha’, 


| Die Northern Bank Note Company wird | Stantshauptitadt joll vom Lafter befreit 


| eigene Fabrik errichten. werden. — Mtilitätenvorlage. 


AUnlählih ihres 35. Geburtstage Sprinafield, 14. Mai. Die Staat3- 
faufte geitern die Northern Bank |bauptitadt foll nicht ganz fo fittlich 
Note Company den an der Sidweit- —* fromm ſein, wie ſie bei Taglicht 
ecke Fullerton und Racine Avenue betrachtet ausſieht. Von verſchiede— 
gelegenen, 260 bei 124 Fuß großen nen Seiten wird behauptet, „Laſter, 
Bauplatz von Eliza Huber und Wil, Trunkenheit und Verbrechen feierten 
helmine Reichwald für $17,500 und |im Schatten des Kapitols ihre Or— 
die darauf laſtende Hypotheke, deren gien“, und da dieſe Behauptungen von 
Hoͤhe nicht angegeben worden iſt. [einer gewiſſen Zeitung in möglichſt 
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Auf dieſem Bauplatz wird die Fir— 
ſma eine zweiſtöckige Fabrik aus 
Steinmörtel mit einem Koſtenauf— 
der wande von $200,000 errichten. 


Beamte der Gewerl’s;aft der Hausntei: 
fter der Verihwörung beichutdigt. 
Gegen die Gemerkicdaft 


Ringens in den legten Tagen it 
Seritörung der Gewerfichaft der 
Srubenarbeiter. Diefe, aus den 
ausgelegt, lagern mit ihren Yamt- | — —4 ar dauig nur verhältnismäßig wenige Leute be— 
lien jet in Zelten, und die Ge- aihen feine Zomter..... „ Beriba Puymann fchäftigen, ein Uebereintommen zu 
E | Rcbanna, Bo.......... sonne alle Yanıkn un 
H Etienne ein Freiet. screen... Narl Franfoisty iij * 

—2 > Gleuibe | wertfchaft überlaffen bleibt, zu entz' : ; | ( Ju cr 
mittel, da die Zäden der Öruben Glaude Mari ‚na Samui | rer 0b die Gemertfcaftt . Mate, Yauzmeilter, die amgeblid wäh] Die Xorette Corfet Company bat 
gejellihaften ihnen nichts verfau- Pa Hasen se sr aa —— e “itend ber legten vier Sabre] 6 defien 

Die Erfheinung eines fhivarzen Ritters. .** * ĩ — A 
macht werden, die Leute aus dem | Hhler mn rip Sternau|follen, das nicht ben Unionftcmpel; und Bewohner bon Mietsgebäuden | y;, zweiftäcige — — 
In a “other. jo + eues ödlerlnabe ................... .Luella Feierta — $ | s Ho * 
jeltlager zu vertreiben, ſo iſt neues en . : durch Anwendung bon Bomben Durch | itnfe NM. Crawford und B 
2 ... hal ” . } n Barry 
D „weiter Tage — —— Am => —* Ki —* dem tig 2 le 
Grubenbeſitzer behaupten, daß ſie Erſt voldante Inna Hobmann : elteben 1 ewerkſ af anheimge Angſt und Schrecken verfetzte, iſt 950) bei 195 uf tot fiir 
Tritte Hofdame. ......r.........Mariba Wurm] bon Ceiten der Großgeſchworenen ——0 ER * 
; Is} | \ „ ; geh 125,000 eritanden. 
ben fönnen, ur BB An Die Spielleitung führt Direktor  [ogenannter offener MWerkftätten, in 8* 
förderung auf ſechs Zehnte es u. fichtiate Wi Ba verbchlen ne en cn 
— hmebr su Gnde gehenden Saiton | !O- betgefteilt werden eine ee, meiden —— Zeit feinftödigen Ladengebäude an Der 
.. ’ 281 ui u 9 77 
u a ns ; räfidenten, und neun Mitgliederig95 verkauft und zwar: den 42% bei 

. ' =chufme iſche n einſchlägigen Kreiſen laubt P en od berlanft uno zivat! den 45 bei 
—— zu ———— Pre ‚der nächften beiden Mochen noch wei- ! un 2 —A— ver Gewerifſchaft erhoben, in welchen 90 Fuß grohen 67 Zub meitlid) 
Freunden und Gegnern der Gru— jere fünf Vorſtellungen, und an die er. 

l x ‚ 
oz ; | ben, ungelegliche Handlungen Laden für $16,625 die Frucht: 
; | lohnes von $1.25 auf $1 die Stunde |äU haben, ung e % Laden für 46,625 an, Die yrucd 
t — — 8 — l n — > — —“ 
MeCarr iſt der Brennpunkt de geht die herzliche Bitte, für Diele ni, Bautätigkeit in merkbarer Weife zu begehen, Handel und Induftrie zu und Gemitiebändler Thomas Chir: 
ıyete, und es wird beftändig gefihof: : fein und das Thenter ftet3 bis auf | E —— & bis Gieldhähle laronsenhen. 91 hei O0 Tuk rohe 
; s 3 yente und Bauunternehmer äußerten die'fott zu verhängen und die Gefchäfieigrenzenden, 21 bei 90 Fu großen 
fer. Mindeftens fünf Mann find pen legten Plah zu füllen. Die kurze | h B e 
Neubelebung der Bauinduftrie nur |Tdädigen. Die Großgefchmworenen Harry HS. Hahn, und den nädjiten 
rt ein. ir i | * —* 
en 14. Mai 200 Kr en rechnen könne, wenn allen unheilol- |empfahlen, die Bürgichaft in jedem |Laden, 21 bei 90 Fuß groß, für 
r . ” 1 2 * 
zſchli s auswärti ind: O'Maller 
| BEE . auf Ausfchließung bes ausmärtigen |fehen. Die Angeklagten find: OMallen. 
en — — — er vu | Wettbewerbs anerichtet find, ein Ende! William F. Dueffe, Präfident;| Tas 18 Wohnungen enthaltende 
. birgini-z am Mittwoch Abend Ludwig Gang— 


kraſſer und ausführlicher Schilderung 

breitgetreten und ſittſame Familien 
und Kinder recht gründlich mit den 
angeblichen Zuſtänden vertraut ge— 
macht wurden, unterſagte Bürgermei— 
ſter Baumann kurzweg, daß dieſe Zei— 
tungen weiterhin auf den Straßen 
verkauft würden. Die Leitung der 
Zeitung hat ſich nun hinter den 
Stadtrat, d. h. hinter die vier Stadt— 
tommiſſäre geſteckt, um die Anord— 
nung des Bürgermeiſters rückgängig 
[zu macden, imozu minbeltens Drei 
Stimmen nötig find. 

Ein Baffus in der von Gopernor 
Small ausgehenden Utilitätenporlags 
verurfacht dem ftaatlichen Generalans 

jwalt Sorge. Es heißt in ber DVor- 
\lage, „Unterfuhungen fönnten von 
| einem der neuen Handelstommil= 
Ifäre, deren Gehilfen oder einer 
| Rerfon, die dazu ernannt werde, ge= 
führt werben.“ Der Generalanmalt 
| befürchtet, daß die anftelle derStaats= 
fommiflion für öffentliche Nutzein— 
tiätungen zu ernennende ftaatliche 
Handelstommiffion irgendwelche Pers 
jonen zur Führung von Unterfuhuns 
gen ernenne, nur nicht den General» 


der Kampf um die Erhaltung oder 
Hänfern der Grubengejellihaften | Spinat Dre, ein reihen K 
, i Bontien, 89......0... ‚Raula v. Jagemann * = 
werfihaiten jenden ihnen Lebens- terzeichnen, demgemäß c& der Ge 
Klaude Marie, DO.....0........ Omar Campbell 
t > : Vertrand, ein Kanbmann......zames Britetner|  : i , > i D 
fen. Sollte nun der Verſuch ge— Köhler — a ran hier bie Eigentümer, Agenten Spitze Nobert T. Newberry ſteht, 
nn Jobanma Gifemann|ı . 
tragt. ) 
2 — — — — M 
2 eße sble Diel: ———— af 2 | 
Blutvergießen unausbleiblich. e nn. Lortife Hartmann Ausftande und Gemalttäitgteiten in Adenue nebſt dem Grund und Vo- 
mehr Leute haben, als ſie verwen— Zweite Hoſdame ..... ...... Irmgard Jürgens stellt, jeden Mettbeiverb ausiwärtiger 
2: ein Schlag aeführt worden, der die) Hearan Huurfan | — 
Seidemann. Um das Defizit der ‚denen Fenſterrahmen, Türrahmen u. JGeorge Kuffan hat drei ſeiner 
normalen Umfangs geſtiegen iſt. 
3 Hagen gegen Wm. F. Queſſe, den cheſter Avenus für insgeſamt 814 
— 5 — — auf ihrer Höhe zu erhalten. ges F.˖ cheſter Abenue für insgeſamt $4,- 
Lynn und Sprigg, Weſtvirginien, veranſtaltet die Direktion im Laufe f 7 er * he d b ’ 
\ a »+2_ |fie bezichtigt werben, fich verfchworen yo Dorcheiter Mvenue gelegenen 
bei 7 — geplante Herabſetzun es Arbeits, ſie b 8 on D er Ave gelegene; 
benarbeiter. ı Treunde des Deutichen Theaters er= p — jegung d 
Kämpfe. Dort ftehen 200 Bewaff- | Apende Mitarbeiter des Direltors FU; angeregt werden twürbe. Bantiers ; hemmen, Geld zu erpreiien, den Boy jfas und John Stringas; den an- 
| |lleberzeugung, da man auf .einejder Eigentümer von Mietshäufern zu Laden fiir 819,000 an den Bäder 
tot, doc treffen Nachrichten von anz | Nachfaifon wird nur Galavorftellun- zeugung B f | 
s : : — —— u len Praktiken der Gewerkſchaftler, die einzelnen Falle auf 825,000 feſtzu- 819,000 an den Fleiſcher James J. 
Hilfsſheriffs ſind zum Schutz des vorragendſten Kräfte des Enſembles. ? 16 m 
Ihem Gebiet fol eine Unzahl Leute, 


getötet worben fein. 

Mafhington, 14. Mai. General: ! 
major Reed ift vom Striegsfekretär 
heute angerwiefen worden, Bundes- 
truppen nah dem weſtvirniſchen 
County Mingo zu Tenden, wenn er 
e3 für nötig erachtet. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Wichtige Be immung. 


Morgen, am 15. Mai, iſt gemäß 
einer im Februar erlaſſenen Verfü- 
gung des Vorſtehers des Hauptbun— 
desſteueramts in Waſhington, Wm.“ 
A. Williams, der letzte Tag, an wel- 
chem Schnapsgroßhändler, wenig- 
ſtens in legaler Weiſe, ihr Geſchäft 
betreiben fünnen. In Zukunft wird, 
da bekanntlich nur Apotheker ein ae: | 
jegliches Recht haben Schnaps zu! 
verfaufen, der Engrosperfchleih durch | 
die „Wholefale Drugaifts“ zu erfol- 
gen haben. Diefe müflen zu biefem , 
Zweck eine beiondere Lizens erivirken | 
und es ift bezeichnend, dah beinahe | 
ler, in Chicago und IUmgegend 35 an! 
der Zahl, um die Erlaubnig einge: | 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


— — — — — 


Neun Bewohner rettete 


— in 


J 


fragt. 


| 


| ben, worauf fie bald das Bewußt— 


| 
I 
| 


| 


| 


| iind 


FIG.U 


Y 
A 


Ein Zonnenihirm mit einem alten 
Schirmgeſtell. 


x 


hofers ſenſationelles Schauſpiel 


mit Schrecken bereitet worden iſt. 


Eugene Fosdick, Sekretär; John D. 
Sullivan, Sekretär 


z 
z 


anmalt und feine Gehilfen, und daß 


|Mietsgebäude an der Südeftede die le&teren daher in den 102 Coun 
, 3 3 


|„Meerleuchten“ 


Schatzmeiſter; Hyde Park Boulevard und 55. Str., 
Claude F. Peters, Robert Oſterberg, 50 bei 150 Fuß groß, hat B. C. 
Frank MeWalters, Geo. Waters, Hagerman, Los Angeles, Cal. an 
John Matties, Peter Lagey, Gus. Edward M. Bertha für anſcheinend 
Anderſon, Geſchäftsagenten. 880,000 verkauft. Hiram B. Pea— 
Die Erhebung der Anklagen, die bodys Nachlaß hat dem Chambers 
unerwartet kam, war die Folge einer Sweet Shop den Laden 335 Süd 
vor zwei Monaten von Ben New- Dearborn Straße, für die Dauer 
mark, Staatsanwalt Crowes Ober- von fünf Jahren vermietet. Der 
ſpitzei, begonnenen Unterſuchung, die Mietspreis beläuft fid) auf $30,- 
kürzlich wieder von Hilfsſtaatsan— 0 0. 
walt Wm. Scott Stewart fortgefegti Die Gallagher und Cook Com— 
twurde. Mehr als vierzig Zeugen, Pan hat den neunten und einen 
die alle begierig waren, ven Grofßge: | Teil des adıten Stods des Gebän. 
fchtoorenen über angeblich von Haus- des 522 S,. Clinton Avenie, für die 
meiftern berübte Gewalttätigkeiten » vah 
und Erpreffungen zu berichten, wur: ſamtpreiſe von 557,000 gemietet. 
den bernommen. Xhren Ausfagen | 
gemäß hurbe bon ber Gemwertihaft| — Auf der Fahrt zu den Rennen 
Bezahlung für Arbeit verlangt, Ichlug in Madrid der Kraftwagen 
melche von anderen, nicht zur Ge=|bes fpanifchen Königspaares um; das 
wertichaft der Hausmeifter gehörigen | Baar entfam unverlekt. 
Leuten verrichtet wurde, wie 3. BI — In der araentinifchen Provinz 
für das Reinigen ber yenfter, Ent- | Buenos Aires will Governor Crotto 
fernen der Ajche uf. Wo Hauss|fic feiner Abfegung durch Präfident 
meifter Die Arbeit im mehreren Ge⸗Irigoyen mit Waffengewalt wider— 
bäuden beſorgten, aber nur eine ſeten. und man befürchtet einen Bür— 
Wohnung in einem der Gebäude gerkrieg. 


zum Venefis bon Grreihten ihren Zweck. 
Unna Mueller, Frit Sternau und) Die Milhfahrer haben geitern ihre: 
Franz Weibflafh und unter Mitwir: Forderung auf Gewährung eines 
funa don Elfe Janſſen und Herrn freien Tages in der Woche ohne Ge— 
Seidemann zur Wiedergabe. haltsabzug durchgeſetzt. 
ee Sn der Verfammlung, in der bie- 
Ihr Herz zerriß. ſer wichtige Beſchluß gefaßt wurde, 
war der Verband der Arbeitgeber 
Anblick ihrer Kinder treibt geſchiedene durch William B. Wanzer, die Ge— 
Frau zum Selsſt ordverſuch. werkſchaft aber durch den Sekretär 
Beim Beſuch ihrer beiden Kinder, und Schatzmeiſter William A. Neer, 
welche bei der Scheidung ihrem Gall ſowie die Gefchäftsogenen Roberi 
ten John Pagers, 1121 Late Straße, | Fitchie und Steve Sumner vertreten. 
Dat Part, zugeiprochen worden wa=| Die Urbeitgeber verſichern großmü— 
ren, murde Frau Alice Pagers ir wie fie num einmal find, daß, 
fchwermütig, daf fie Gift nahm. Man | obgleich fie nun 400—500 mehr Leute 
Ihaffte fie nah dem Dat Part |anftellen müßten, fie den Milchpreis 
Hofpital, wo ihr Zuftand als ein nicht erhöhen würden. 
ſehr beventlicher aelchiidert wird. | Trübe Runde. 
Der 38 Jahre alte Jofeph Eromp- | Aus Joliet fommt die Nachricht, 
ton, 118 Nord Tahlor Ave., Dal daß den in der dortigen Anlage der 
Park, wurde im Badezimmer des Ihindis Steel Company beſchäftigten 


Presbyterianer Hoſpitals erhängt Teuten mitgeteilt wurde, daß vom 16. 
aufgefunden. Crompton war ſeit 
längerer Zeit nervenkrank geweſen. | 
Gde von 22. und Mood Straße | 2 : 5 
wurde ein autgekleidetes, ungefähr, dien Alimamenhiel für — 
l5jähriges Mädchen bewußtlos auf:| Große Aufregung, die fich beinahe! . 
aefunden und nach dem Eountyhofpt- ‚in Tätlichkeiten Luft gemacht hätte, | innehatten, wurde angeblich das — Der Vorſtand des Amerikani— 
dal geſchafft. Hier zur Beſinnung rief im geſtrigen Konvent der J. W. Mietsgeld ß für eine Wohnung in ſaen. Gewerkſchaftsberbandes hat in 
gebracht, weigerte ſie fich, ihren Na- W. die Ankündigung hervor, daß jedem Gebäude von der Gewertſchaft Cincinnati ſich gegen Die Sowjetre— 
men anzugeben, und wollte auch nicht | William D. Haymood, der frühere verlangt. Don einem der Zeugen, gterung, iveil fie feine Vertreterin de3 
fagen, wie e& fam, daf fie bewußt: | Präfident des Verbandes und Setre- | e 
105 wurde, Später ftellte fich her- tür feines Verteibigungsausfhuffes, aber nad) längeren Unterhandlungen | Thaft&bewegung feindlid fei, erklärt. 
aus, daf das Mädden Laroline in feiner leteren Eigenfhaft etwa fol fich die Gewerfichaft mit $1500| — Durd) die Erplofion von 3000 
Langansty, 2922 W. 25. PL., tft. 835,000 unterfchlagen und, um die | zufrieden gegeben haben. Pfund 
Sie erzählte dann, fie fei in einem | Unterfchleife zu verfchleiern, die Bü- | 


| 


— +. 


1 
| 
Mai an ihre Löhne um 20 Prozent | 
befchniiten werben würden. 


und ein Mädchen nach dem Wege ge: fait unmöglich gemacht habe, fie zu; Arbeit von Scheuerfrauen und ren: | Clark, Jowa, zerrifjen. 
Das Mädchen habe ihr aug | entziffern. Ifterwafchern beforgen. Die Gewerf:! — Die Unternehmer der Pelzmeite 
einer Flulche etwas zu trinfen gege- | Nachdem er im vorigen Dftobor | fchaft verhänate eine Gelditrafe bon in St. Louig, welche ein Mitbewerber | 
jaus dem Verbande „ausgeſtoßen“ 34000 über ihn, ließ ſich aber mit der deutſchen und ruſſiſchen Pelz— 
ſein verloren habe. we jet Haymood nadı New York | 2400 abfinden. melfen fein follte, fämpfen infolge | 
Hauseigentümer, bie jich wider-!des ftarfen Preisfturze3 vor einem; 


| gereift, babe eine teure Wohnung be> | 
Independent German Armerican | 50IN un in biefer bis März ges | fpenftig zeigten und das verlangte! Jahre mit Schivierigteiten; fie ha⸗ 
Woman's Club. wohnt. dis er hörte, daß ber Ver⸗ Geld nicht bezahlen mollten, wurden! ben $18,065,000 Schulden und nur] 

Die nächte regelmäßige Xer- | band feine Bücher prüfen laſſe, habe nach Angabe verſchiedener Zeugen 88,883,000 Beſtände. Die Attionäre 

ſammlung des „Independent Ger. | ET em —— hi ratfam gez durch Drohungen und Anwendung ſollen zahlen. | 

man American Wonman’s Gip“ | Halten. Unter bem Borwande, Fih yon Stinfhomben eingefchüchtert. |... Naat Soudard vom Bundes⸗ 

findet nächſten Mittwoch, nachmt -· — | iichiff „Monterey” im Honolulu ber= | 

tags 2 Uhr, im Morrijon Sotel| . | teibigt feine dort unter der Anklage, | 

ſtatt. Dieſe Verſammlung iſt it | Norwegiiie ihre vier früheren Gatten, das fleine | 

Peamtenmwahl verbunden. Am Frei! . 

tag, dem 27. Mai, findet in der Amerifa 

Wohnung der rau Corper, 5847| .. 

tenmore Nve,, nabe der Hodhbahn: | Linit 

Kurze 


Kind des erſten Gatten und einen 
ſtation Thorndale, zum Beſten der 
Route 


Schwager der Lebensverſicherungs⸗ 
Frau Cora Iſabella Orthwein, beträge wegen umgebracht zu haben, 
Sahausbildungsichule des Klubs, |r 
ein jonenannter „Boitpafetverfauf“ 
Gäſte⸗ 
Mitglieder, 


die angeklagt iſt, Herbert Ziegler, verhaftete Frau. Die 
den hieſigen Vertreter der Good- Southard hatten vor einem halben 
year Rubber Co. erſchoſſen zu ha- Jahre in Los Angeles geheiratet. 
nebſt Kaffeekränzchen ſtatt. 
willkommen. 
Sreumde und Gönner werden gebe: | 
ten, foviel afcte, wie mır möglid), ! 
zu bringen. | 


ben, wird mit 
rauen beitehenden Sury »prozei-|  rozeifiert werben. 
— — 2 .- — 
* Mer fein Grundeigentum ber- 


ſiert werden. Hilfsſtaatsanwalt 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Heth gab heute bekannt, daß es un— 
möglich ſein würde, eine ſolche Jury 

Hweck durch eine Kleine Anzeige in 

der „Abendpoft”, 


x 


— 


Der Fall Orthwein. 


Die Angetlagte wird nicht vor einer aus 
Frauen beſtehenden Jury prozeſſiert. 


| 
| 


nadı 
Dentichland“ 
ülcer Das landihaftlih prüädtine Nor: 
wegen. Ein Nabinenbillet nah Perlin 
ven New Vorl Toftet nicht mehr als 
nah Vergen, Norwegen. Belte Alfoıno- 
| dDationen zu mäßigen Raten. 
ı Tampf. Stavangerfjord, 13,000 Tonnen 
Dampf. Bergensfiord, 10,700 Tonnen. 


Für Die beiten Refultate 

= Saet 

DD ARNARD’S 
Samen 


231-235 D. Madifon Str, 
ap19ıluıtk 


auszuwählen, da fich noch Feine 
Namen von Frauen auf der zur 
‚Schidt um freie Karte und Informa Auswahl der Gefchworenen benügten 
En Der 2 Liſte befinden und der Prozeß ſchon 


Norweglan America Line Agench, 2 z 
Virger Dsland, "General: Weltern Manager, | am Montag in Angriff genommen 
werden foll, 


115 ©, Dearborn Etr, Chicago. 


\ 
nıaldla* 


Dauer von fünf Nahrer zum Ge: | 


| Flat, Tex., 


ties des Staates nutzlos würden. Der 
Governor und der Generalanwalt ſte— 
hen betanntlich politiſch auf dem 
Kriegsfuße miteinander. 

— —— ⸗ — 


Frau Curie kommt. 


Die berühmte Gelehrte wird am 9. Juni 
in Chicago eintreffen, 


Laut einer bei Frau Annie Kenny, 
Prafidentin de3 Verbandes der Kols 
lege = Alumnen, eingetroffenen Des 
peiche wird am 9. uni Frau Eurie 
mit ihren beiden Töchtern Srene und 
Eve bier eintreffen und eine Woche 
lang in der Stabt verweilen. Die ge= 
lehrte Dame, die im Verein mit ih 
tem Oatten da3 Radium entdedte, 
|wirb Gegenftand eines feitlichen Em= 
|pfanges im Kunftinftitut fein. 
Tamen der biefigen Gejellfchaft 
und ehemalige weibliche Studierende 
haben ſich die Aufgabe geſtellt, einen 
Fonds von 8100,000 aufzubringen, 
um ein Gramm Radium für Frau 
Curie zu erwerben. 
| —1- oo 

— Ber einer Frachtzugentgleifung--:_ 
auf der Teras-Pazifitbahn bei. &ägle 
fanden aeftern abend 
bier Landftreicher den Tod, 

Sieben „Elerf3" der Mittel- 


| 





wurden angeblih $7500 verlangt, ruſſiſchen Volkes und der Gewerk- georgiabahn haben in Atlanta, Ga., 


| 


| 


Nationalbeamte der Brüderfchaft der 
Bahn- und Dampferclerf3 auf 


| verdorbenem Schußpulver |H4105 Gehaltäverluft wegen Veran- 
Der Eigentümer eines Gebäudes | wurden auf der Fahrt nach Fort Gilt, |Taffung eines vom Verbandspräſi— 


Ah an Okl. geftern die Soldaten Ger, Ter.; | denten fpäter für ungefeglich erflär- 
ihebe fi) auf dem Heimmege verirrt es ſelbſt Tachverftändigen Reviforen | meijter fertig werden umd ließ die) Tally, Mo; Monroe, R. 5, und ten Ausftantes verklagt. 


— Neal Smith, 19 Jahre, El: 
dorado, Ka2., erhielt Zuchthaus auf 
Lebenszeit wegen Ermordung boit 
Ron Greenfield, um deifen SKrafts 
wagen zu erlangen; Sraftfahrer 
Sier wird als Genojfe Smiths pro= 
zeffiert werden. Der Richter bes 
dauerte die Abſchaffung der Todes— 
ftzafe. 

— Unterfuhungen ergaben, ba 
die Delfunde auf der Philippinen 
intel Mindanao die Ausbeute nicht 
lohnen. 

— Bon Hawaii find zwei flom= 
mifficnen nah Wafhington abge— 
rest, um die Erlaubnis zur zeitweili- 
gen Einfuhr von Kulis und für bie 


Eheleute | eingeboreneit Hamati-nfulaner Res 
gierungsland als SHeimftätten und 


Kegierungshilfe Dei der Befiebelung 
vor einer aus) Die Frau fol in Twin Falle, Idaho, zu erlangen. 


——-- —— 


* Wer fein Grundeigentum ber« 


faufen will, erreicht jchnell' feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Nbendpoj 


— 


— 


Kefet die | 
Sonntagspoſt 


— 
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Gut gemacht! 


— 


⸗ 
⸗ 


Wenn es uns auch nicht mehr vergönnt iſt, 
auf das Wohl derjenigen, die uns Gutes taten, 
oder eine Freude bereiteten, einen guten Trunk 
zu tun in kräftigem Bier oder prickelndem Moſel, 
ſo dürfen wir ſie doch noch hoch leben laſſen 

„Near Beer“ und „Green River“, oder auch 
in hinterliſtigem „Traubenſaft“, und uns aller— 
hand Gutes dabei denken. 

Wer es noch, wie früher, als Ehrenpflicht 
erachtet, ſeinen Freunden Anerkennung aus. 
zudrücken für uns erwieſene Guttaten, der wird 
einſtimmen in den Ruf: Senator Reed von 
Miſſouri — hoch ſoll er leben! — und Oswald 
Schuette daneben. 
rend der Debatte über die „zeitweilige“ Ein— 
wanderungsvorlage eine köſtliche Rede hielt, und 
Schütte, weil er uns dieſe Rede ausführlich über— 
mittelte, was kein anderer Waſhingtoner Korre— 
ſpondent tat. 

Senator Reeds Rede wurde in Schuettes 
Sonderdepeſche in der geſtrigen „Abendpoſt“ 
wiedergegeben. Wer ſie etwa noch nicht las, 
der ſollte die Verſäumnis ſchleunigſt nachholen, 
ſofern ihm daran liegt, ſich eine gute Stunde 
zu bereiten. Denn es kann nicht fehlen, daß er 
ſeine Freude daran haben wird. Es wird ihm 
eine Wohltat ſein, ein Balſam für ſein durch 
die Schmähungen der letzten Jahre tiefverletztes 
Gefühl. Denn Senator Reed ließ in ſeiner 
Rede den Deutſchamerikanern volle Gerechtigkeit 
widerfahren. Und wenn er zu denen gehört, 
die ſich über jene Schmähungen und Ver— 
unglimpfungen leicht hinwegſetzten, weil ſie in 
ihnen nichts anderes ſahen, als flüchtige und nicht 
ſehr ernſt zu nehmende Erſcheinungen einer 
künſtlich erzeugten und ſchnell verſchwindenden 
Kriegshyſterie, dann wird er ſeine doppelte 
Freude daran haben, von wegen des köſtlichen 
Sarkasmus, mit dem der redegewandte Senatot 
von Miſſouri ſeinen würdigen Kollegen vom 
Senate verſchiedene Wahrheiten ſagte. 

Beſonderes Vergnügen muß es einem jeden, 
der ein bischen Humor im Leibe und damit Ver— 
ſtändnis für humoriſtiſche Situationen hat, be— 
reiten, ſich das Geſicht auszumalen, das der 
würdige Senat machte, als Reed am Schluſſe 
ſeiner Beweisführung für die Loyalität 
Iriſch⸗Amerikaner ſagte: „Sch fordere irgend 
jemanden bier auf, ihre Royalität in Frage zu 
ftellen. Sch fordere hierzu auf und werde jett 
meine Rede unterbrechen, damit irgend em 
Senator fi don feinem Sit erheben und die 
Zopalität der Srländer in Amerifa in Frage 
ftellen fönne. E83 herriht das übliche tiefe 
Schweigen — ja ein aubergewöhnlich tiefes 
Scimeigen, denn meiner Ansicht nach lauicht der 
Genat mir jekt mit größerer Nufinerfiamfei 
als feit langer Seit. Sie wagen e3 nit; es 
it nit wahr, und Sie willen jehr wohl, day 
es nit wahr üit....“ 
Lebten wir no in der auten alten Yeit, 


Ser Senator, weil er wäh: | 


& Negierung jedoh in eine recht unangenehme 
I 


Der Kohlenftreit in England. 


Der Ausitand der engliichen Kohlengräber 
drobt aufs Neue, fi) auf die Transport. umd 
Dahnarbeiter auszudehnen und damit da8 ganze 
twirtichaftliche Leben des Landes lahm zu legen. 
Die Ausständigen verjuhen, die Einfuhr don 
ausländischer Koble zu verhindern, ımd die 
Gewerkſchaft der Iransportarbeiter hat bereits 
bejchlojien, fie dabei zu unterjtügen und Teine 
derartige Noble aus den Schiffen auszuladen. 
Die Regierung ibrerjeits tt entichloijen, die Mus- 
ladung von Mohle, die fir notwendige Ziwede 
bedurit wird, durchzufeßen, ımd bat bereits 
Truppen nah den Hafenitädten gejdidt, um 
Nichtgewerfichaftler, die ficy zu der Arbeit mel- 
den, zu Ichüken. 

Um die Bedeutung des Kohlengräberitreifs 
in ihrem ganzen Umfange zu würdigen, mul; 
man davon ausgeben, da das von den Irbeitern 
angejtrebte Endziel in der „Nationalifierung“ 
der SKohlengruben beitebt. In diefem Punkt 
unterſcheiden fich befanntlich die enalijchen Koh: 
lengräber von ihren Genojlen in anderen Län- 
dern nicht, Much in den Ver. Staaten haben 
fie die „Nationalijierung“ odern Sozialifierung“ 
oder pie immer man die Vereinigung 868 ge- 
ſamten Grubenbetriebes untdr einer gemeinfamen 
Kontrolle nennen mag, anf ihre Fahne geichrie- 
ben. Welche Form dieje Stontrolle erhalten foll, 
insbejondere ob das Eigentum an den Gruben 
und Kohlenflögen den PBrivatbeiigern verbleiben 
oder an den Staat oder das Volk übergeben Toll, 
ferner, wie die Vetriedsgewinne verteilt werden 
tollen, darüber geben allerdings die Anfichten 
und Winfche der Arbeiter in den verichiedenen 
Ländern noch fehr auseinander. 

Nie in den anderen am Nriege beteiligten 
Ländern, ſo hatte auch die engliſche Regierung 
den geſamten Grubenbetrieb übernommen. Sie 
beſtimmte den Umfang der Produktion in den 
einzelnen Minen und die Verteilung der ge— 
förderten Kohle auf die verſchiedenen Verbrauchs— 
zwecke, ſie ſetzte die Arbeiterlöhne und die Ver— 
kaufspreiſe feſt, ſie verteilte auch die Betriebs— 
gewinne auf die Grubenbeſitzer. Im Unterſchied 
von anderen Ländern geſchah letzteres aber in 
der Weiſe, daß die geſamten Einnahmen aus den 
Verkäufen in eine gemeinſame Kaſſe (“pool“) 
floſſen, um auf die Gruben auf Grund ihrer 
Produktionsmengen verteilt zu werden. Dabei 
blieben die Produktionskoſten der einzelnen 
Minen unberückſichtigt; es machte keinen Unter— 
ſchied, ob ſich die Forderung in der einen Grube 
koſtſpieliger ſtellte als in der anderen; für eine 
beſtimmte Menge gleichwertiger Kohle erhielten 
ſämtliche Beſitzer den gleichen Gewinnanteil. Der 
Anſporn, durch Einführung billigerer Arbeits- 
methoden die PBroduftionsfoiten zu verringern 
und damit den Betrieb profitabler zu machen, 
fallt dabei natürlich fort. 

Die engliſchen Grubenbeſitzer kamen indeſſen 
ſämtlich dabei auf ihre Rechnung, ſolange die 
Kohlenpreiſe reichlichen Gewinn abwarfen. 
engliſche Regierung berechnete dent MusSland zeit- 
weile geradezu enorme Preiie, auch die „Lieben 
Verbündeten“ wurden unbarmherzig geſchröpft. 
Dadurch wurde die Regierung in den Stand 
geſetzt, nicht nur die Löhne der Kohlengräber 
bedeutend zu erhöhen und trotzdem den in— 
ländiſchen Verbrauchern niedrige Preiſe zu be— 
rechnen, ſondern auch den Grubenbeſitzern er— 
hebliche Gewinne zu überweifen. 

Seit Anfang April dieſes Jahres hat die 


der | engliiche Regierung die Kontrolle über den Koh— 


lenmarft aufgegeben, fie jeßt die VBerfaufspreife 
nicht mehr fjeit und bejtimmt aud die Ver- 
teilung der geförderten Kohlenmenge auf die 
Berbrauchsfreiie nicht mehr. Dagegeıt follte die 
Berteilung der Vetriebsaewinne in der bisherigen 
Weiſe urſprünglich noch bis zum 21. Auguft 
dieſes Jahres fortgeſetzt werden. Damit wäre 


Lage geraten. Auf dem Weltkohlenmarkt iſt ein 
enormer Preisſturz eingetreten, in Frankreich 
ſind die Kohlenhöfe mit deutſcher Kohle über— 
füllt, wie auch die amerikaniſchen Exporteure 
zu ihrem Leidweſen gewahr geworden ſind. Vie 
großen Gewinne aus dem Auslandgeſchäft ſind 
damit ausgeblieben, und das Inlandgeſchäft hat 


Die |. 


\ 
Abendpoft, Chicago, Samstag, den 14. Mai 1921. 


jetzt ſchon zu veranlaſſen, iſt bekanntlich ge— 
ſcheitert. Damit, war die Gefahr einet all⸗ 
gemeinen wirtſchaftlichen Lähmung des Landes 
aber nur bis zum Herbſt aufgeſchoben. Die 


Weigerung der Transportarbeiter, ausländiſche ß 


Kohle zu verladen, bringt die Gefahr abermals 
näher. 


Die Amerikaner in Haiti. 

Angeſichts der ſchweren Anklagen, welche von 
der Regierung von Haiti gegen die amerika— 
niſchen Marineſoldaten erhoben wurden, wird 
man eine erneute und gründliche Unterſuchung 
kaum länger aufſchieben können. 

Das nach Waſhington gekommene Komite von 
Haiti unterbreitete ein überaus ſtarkes Beweis— 
material; es führt beſtimmte einzelne Fälle von 
Grauſamkeiten und Tötungen von Eingeborenen 
an. Viele der Geſchehniſſe werden von amerika— 
niſchen Beobachtern beſtätigt. 

Es iſt zu hoffen, daß nicht alle Beſchuldigun— 
gen auf Wahrheit beruhen. 

Die öffentliche Meinung iſt bis jetzt durch die 
vielen Anſchuldigungen und Unterſuchungen ver— 
wirrt worden und kann ſich kein Urteil bilden. 

Man war entſetzt über General Barnetts 
Bericht, der von rückſichtsloſen und grauſamen 
Tötungen von Eingeborenen erzählte, die ameri— 
kaniſche Marineſoldaten angeblich in Haiti verübt 
hätten. 

Nachher kam der zweite Bericht von dem— 
ſelben General, der weit milder gehalten war 
und viel dazu beitrug, die Gemüter zu beruhigen. 
Auch die von dem Marineminiſter Daniels an— 
befohlene Unterſuchung und eine ſolche von 
Admiral Knapp vorgenommene hatten günſtige 
Reſultate und kamen nicht nur einer Ehren— 
rettung der Marine gleich, ſondern rechtfertigten 
auch die,amerikaniſche Politik in Haiti. 

Das öffentliche Gewiſſen verlangt mehr. Es 
muß Klarheit in die Sache gebracht werden; eine 
unparteiliche Unterſuchung iſt dazu notwendig. 

Haben wir Unrecht begangen, dann wird 
man beſtrebt ſein müſſen, es ſoweit wie möglich 
wieder gut zu machen. 

„New York Evening Poſt“ (unabh.). 


Es iſt kein Wunder, daß die Briganten auf 

Haiti keinen großen Geſchmack an der amerika— 
niſchen Herrſchaft entwickeln konnten; man hat 
nicht viel gefackelt und ſtramme Saiten auf— 
gezogen. 
Deshalb ſollte man es ſich ‚zweimal über— 
legen, ehe man die amerikaniſche Beſatzung ver— 
urteilt. Von kompetenten Unterſuchungsbeamten 
erhaltenen Zeugenausſagen zufolge iſt man auf 
Haiti — mit Ausnahme von Unzufriedenen unter 
den Zeugen — ſogar dankbar für die erzielten 
Reſultate der amerikaniſchen ſtrammen Zucht. 

Trotzdem müſſen wir zugeſtehen, daß die von 
Abgeſandten der Patriotiſchen Liga von Haiti in 
Waſhington vorgelegten Beweisſtücke volle Be— 
achtung verdienen, weil ſie tatſächlich beſtimmte 
Fälle mit allen Einzelheiten der angeblichen 
Grauſamkeiten anführen. 

Man wird aus dieſem Grunde nicht fehl— 
gehen, eine nochmalige Unterſuchung vorzuneh— 
men, da man ſchließlich beim Richter beide Par— 
teien hören ſoll. 

Es kann nicht geleugnet werden, daß die 
Polizeiarbeit auf Haiti eine ſchwierige Sache ſei; 
es iſt eine undankbare Aufgobe, der wir uns 
unterzogen haben, und Uebergriffe ſind daher 
unausbleiblich. 

Da wir jedoch als „Freunde“ und „Brüder“ 
gekommen ſind, ſo iſt es unſere Pflicht, zu ver— 
ſuchen, den Inſelbewohnern zu beweiſen, daß 
wir es ehrlich mit ihnen meinen, 

Selbſt wenn Haiti voll von „tollen Teufeln“ 
wäre, jo ſoll man trotzdem nicht ſagen können, 
daß wir nicht den Proteſten Gehör ſchenkten. 

„Philadelphia Publie Ledger“ (unabbh.). 
— — — — — 
Frauzöſiſche Krupp-Märchen. Die 


fran 
ſöſiſche Preſſe verbeitet in letzter Zeit ſyſ 


—— 


— 
x Erlauſchtes 


Dasgute Wort. 
Iſt unſre Seele krank und wund, 
Schleicht matt und träg das Blut: 
Ei: gutes Wert aus ſanftem Mund 
Bringt friſche Lebensglut. 


Ein gutes Wort aus ſanftem Mund 
Iſt wie der Sonnenſchein: 

Es trägt uns in die trübſte Stund' 
Sellwarmen Glanz hinein. 


* 


Diefes und Jene, 

— Ein probibitionijtiicher Mediziner 
behauptet, dag die „Trodenen“ 
länger leben als die Naif- 
ijen! — Wir beitreiten das! — 63 
fommt ihnen nur länger vor. 

* 
Nım Soll Er =» Gouverneur 2oWw- 
den’s Wahlfond mieder ımter 
die Lupe genommen werden. — Advo— 
katenputſche, Zeit- und Geldverſchwen— 
dung, ohne irgendwelche Reſultatel — 
Siehe Newberry-Fall, Michigan. 
* 

— Eine Barbierer-Delega— 
tion iſt nach Springfield abgereiſt, 
um gegen eine Geſetzborlage zu pro— 
teſtieren, welche den Verſchönerungs— 
räten die Anwendung alloholartiger, 
kosmetiſcher Mittel und das Spre— 
chen während der Prozedur verbietet. 
— Das Letztere namentlich greift an 
die Ehre. 


* 


— Deutichland hat fich bereit erfläri, 
die Striegsentichädiqung zu bezablen — 


und, — tva3 das Sonderbarite tit, mit! a i 2 : 
Bereiterflärung it der Wert der der amerifanifchen Buchhändler, na- 


M 


Mark geſtiegen, der Wert des franzöſi— 


ſchen Geldes dagegen gefallen. — Die 


Welt hat eben doch mehr Zutrauen zur 


deutſchen Schaffenskraftals 


—* 
x 


zum Siegermwahnfsinn der Fraits 
zolen mit all den enormen Musgaben 
für militärifche Demonitrationen. 

= 

— Tas Fleine Srland hat dem 
nroßen England feine Friedenss 
bedingungen befannt gegeben. — Jede 
Dabon ein Dorn in den iraditionellen 
Herrirheritolg der Vriten, die jedenfalls 
alle Mittel aufiwenden werden, um die- 
fer „VBlamage vor der Welt“ zu ent- 
schen. 

— 

— Aus Philadelphia wird unterm 11. 
Mai berichtet, daß die Quäker den Bann 
auf Tanz, Kartenſpiel und Muſit auf— 
gehoben haben. — Tſcha, ahne Alles 
iſt die Geſchichte 
langweilig. 

. 


— 5200,0009 Tchtweigegelder 


der Richtung, Ein Gefeßübertreter über- 
vorteilt Den andern. — Nur der Stets 
erzabler it der „Geleimte“. 

* 

— Tas engliide Wort „Husband“ 
jtammi von dem altengliichen „Duss- 
banda” (Hausmeriter) 
Suffragetten behaupten, die 
Ueberſetzung heißt „has-been“, 
deutſch: „Er war einmal!“ 

* 


ab. — Iiniere 
jeptge 
auf 


— Die Behauptung Edifong, dat; un: 
fere Lehrer in höheren Xehranitalten 
„amazingly ignorant” wären, was auf 
gut deutſch heißen würde, daß ſie „ein 
Breit vor dem Kopfe“ hätten, hat zeit 
weilig die ganze Einſteintheorie in den 
Schatten geſtelit. 


| Dief Brett Tieat uns eben 
naber als der Strid, auf den Einstein 
eine Theorie aufbaut, — oder vielmehr 
nicht aufbaut, weil der Strich nur ein 
gedachter Strich iſt, iandem dieſer Sirich 
wohl da iſt, aber eigentlich wieder als 
nicht vorhanden, auch nicht als Strich 


tematiic) |jondern als Linie zu bervachten wäre, | pere Berechnung bo 


EEE x;— 
(Gur die Atbendbpoſtꝰ.) 


Was man jo ſieht und hört, 


Nieder mal daß deutfhe Yud in Amerifa, 
— Mas mir der Leipziger Vörfenvderein 
darüber fhreidk — Allerlei lehrreiche 
Beifpiele, — Die Nirdlebr der deutſchen 
Kunit, — Irma Göbel, eine neue Pia 
niltin, | 


New Hort, 11. Mai 1921. 

Zu den moichtiaften  fulturellen 
Fragen unferer Zeit gehört „Das 
deutfche Buch) im Ausland”. Es iſt 
ebenfalls eine der vielen bedeutſamen 
Fragen, die der Krieg aufgeworfen 
hat und deren Löſung eine gebieteri— 
ſche Notwendigkeit iſt. Sie läßt ſich 
turz dahin zuſammenfaſſen: auch im 
deutſchen Buchhandel herrſcht infolge 
des Krieges ein Notſtand, durch den 
die Verſorgung des Auslands mit 
deutſchen Büchern, wiſſenſchaftlichen 
und nur der Unterhaltung dienenden, 
ernſtlich erſchwert iſt. Die betrüb— 
liche Tatſache iſt auch im deutſch— 
leſenden Amerika zu verzeichnen und 
hat ja auch wiederholt unſere deutſch— 
amerikaniſche Preſſe veranlaßt, dazu 
Stellung zu nehmen, eben weil das 
deutſche Buch für deutſch-amerikani— 
ſche Leſer von beſonderer Wichtigkeit 
iſt. Von unſerer Preſſo iſt vor 
Allem darauf hingewieſen worden, 
daß der von dem deutſchen Verleger 
erhobene hohe „Valuta-Zuſchlag“ un— 
berechtigt ſei, der Buchpreis ſei ſchon 
infolge der ungünſtigen wirtſchaft— 
lichen deutſchen Verhältniſſe ein er— 
höhter und dieſer Preis ſolle auch für 
Amerika der gleiche ſein und nicht 
noch willkürlich erhöht werden. 
Das iſt zugleich auch der Standpunkt 


mentlich der deutſch-amerikaniſchen. 
Dieſer Tage erhielt ich nun von 
„Börſenverein der deuitſchen 
Buchhändler zu Leipzig“ ein Schrei— 
ben, worin mich die Leitung erſucht, 
ihre Anſichten über dieſe wichtige 
Angelegenheit deutſch-amerikaniſchen 
Leſern vorzulegen. Der Börſenver— 
ein behauptet, daß die ausländiſchen 
Wiederverkäufer ſich nicht allgemein 
an die vom Börſenverein nach reif— 
licher Erwägung feſtgeſetzten Preiſe 
halten, ſondern willkürliche, weſent— 
liche höhere Aufſchläge erheben. Zum 
Beweis werden zwei Bücher von 
Presber und Wille angeführt, die in 
New PYork von einem Buchhändler 


dem 


ia auch zum Gähnen mie ich in einem Artikel im „Ber— 
(iner Tag“ mitgeteilt hatte) mit um 
— gefähr 832.50 verkauft wurden, wäh— 
ſollen 
drei Pſeudo-Prohibitionsagenten zwei— 
hundert Wirten und Apothekern hier ab— 


haben. — Geldmacherei nach je— 
i 


rend fie nach 


den Teltfegungen bes 
Börſenvereins 


nicht mehr ala $1.75 
hätten koſten dürfen. In Süd— 
Amerika iſt es genau ſo. In einem 
argentiniſchen Bücher-Katalog eines 
Buchhändlers war die weltbekannte 
„Berliner Kliniſche Wochenſchrift“ 
mit einem Preiſe von 55 Pelos an— 
gezeigt, während ſie nach den deut— 
ſchen Preis-Feſtſezungen nur 10 
Peſos koſten durfte. Eben ſolcher 
Preiswucher wird in Chili mit deut⸗ 
ſchen Zeitſchriften und Büchern von 
Buchhändlern getrieben. Der durch 
die Valuta bedingte und nicht zu um— 
gehende Aufſchlag beträgt 18.5 Pro— 
zent. Er ermäßiagt ſich automatiſch, 
wenn die Mart ſteigt, und erhöht 
ſich, wenn ſie fällt. Schulbücher 
ſind aufſchlagfrei und werden ins 


2 
a 


I 


Ausland zu deutjchen Inlanbpreiien | 


geliefert.  Dasfelbe gilt für Zeit: 
Ifchriften — ausgenommen, wenn 
N 


Verleger ſich ausdrücklich eine beſon— 
rbehalten. 


punkt, 


— Das iſt ein ausgezeichneter Chriſtian Ern 


für, wie der hieſige Käufer dem 
deutſchen Verleger in der denkbar 
liberalſten Weiſe hilft, ohne daß er 
ein ſchweres Opfer bringt. Stellte 
ſich der New Norfer auf den Stand- | 
daß er cbenfalls Auguit 
Scherf nur 1 Mark 50 Brennige 
zahlen wolle, fo wäre das cetivas 
uber 2 Cents. Dieſes Anſinnen 
wäre tatſächlich unbillig. Die trau— 
rige Valuta hat für den deutſchen 
Verkäufer auch ihre Vorteile und 
man kann ſie ihm von Herzen gön— 
nen zum Segen ſeiner ſelbſt und 
Deutſchlands. Bei den deutſchen das Schloß 
Sims it cs ja, wie ich fürzlich |... Iuremburgifcher Befig, es ge 
Ihrieb, genau fo, - i Iphö to dom Water der Prant, Herzog 

Und genau das Gleiche ift der Sat von rue 
mit deutichen Adolf von Naflau, der ſpate 


Büchern — borausge: | - 2 
ſetzt, daf je og don remburg wide. 
ſetzt, daß der deutſche Verleger oder herzog OR ne u. 

„Brinzeilin Ton“, wie 


der hielige Verfäufer nicht unge 1 
———— Preiſe Be Tas Vollsmund heißt, un 
aber fommt nur noch? ſelten dor. baveriſch; ſie it, wie ze Belt 
Wenn der Berliner Verleger Uilftein | KCEN rat gang au) DEI Noch 
für fein Heines 1 Mart:Buc; hier 25 | Aufacivadten und Pe — 
Cents erhält, fo ift das entjchieden | Wei der Prinzelfunmen MErDen 17 
für uns billig, während er ftatt der |dieiem Monat heiraten: Brinzeliit 
Berliner 1 Mark etwa 15 Mark er-| Sophie den früheren Kronprinzen 
it von Sachſen und 
Brofit. Mein Verleger in Berlin bes Prinzeifin Hilda den Herzog PL 
rechnet heute für mein Buch „Leder: |lipp Albrecht von Bürtiembers. 
ſtrumpfs Erben“ (heitere Geſchichten), Die älteſte der Schweſtern, die re 
7 Mark, do Pfennige. Hier in Neiv gierende Großherzogin war, hat 
Dort koitet e& $1.25. Alſo erhält ſich bekanntlich nach der Revolution 
der Berliner Verleger ungefäge 75|in ein stloiter zurudgezogen md 
Mark. Wieder ein mehr als reichlis ihr Amt in die Hände der ihr im 
her Profit für ihm und dennoch ent: | Alter näciten Schweſter gelegt. 
fpricht der Preis dem eines gleichar-! Zur Sochzeit feines Sohnes 
tigen amerikaniſchen Buches, wie et:| Ruprecht hatte auch der alte Kong 
wma bon meinem tweiensähnlichen | Yudtvig einmal die Zurückgezogen- 
amerifanifen Kollegen OD. Henry | beit verlaſſen und ſich von Schloß 
(der nad mir auftrat). Die ganze! Wildenmartb am Chientee, wo er 
Sache tommt [hlichlih auf die einejmit feinen QTöchtern Lebt, nad) 
Forderung Binaus: eine deut-|Sohenburg begebei, 

Ihe Zeitfhrift und ein!Wwaren viele Mitglied 


Außerdem 
er der Häuſer 
deutſches Buch dürfen bei Wittelsbach und Naſſau 


Mündener Nayrihten. 
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Mimchen, int April 1921, 
Sm 6, Noril fand auf dem höchrt 
malerisch gelegenen Shloß Hohen 
burg bei Lengaries die Bermah- 
fung unieres früheren Kronprin— 
\zen mit der Prinzeſſin Antonie 
von Luxemburg ſtatt. D 
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erſchienen, 
ihreretwasſswenigerguten auch die frühere Großherzogin vor 
Ausſtattung des gebunde- Baden, eine naſſauiſche Prinzeſſin 
nen Buches unter keinenſund einſt auch auf Schloß Hohen 
Umſtändenmehrkoſten als burg getraut, mit ihrem Gatten. 
die entfprehende ameri-| Die Trammg des Paares bollzog 
fanifhe Zeitfhrift oderjder päpitlie Nuntius Montig- 
ein amerifanifhes Buc.Inore Pacelli, da der Ktardinalerz- 
Etwas Weniger wäre imibiihof von Faulhaber an einer 
böhiten Grade ratfam.|Salsentzindung erfranft ift. Die 
Denn ſelbſt dann würd e geſamte Bevölkerung von Leng 
derdeutſche Verleger noch gries, uch die Münchener, deren 
leinen gewaltigen Profit Vereinen Kronprinz Ruprecht bis 
erzielen. Daranmüßte der zur Revolution angehörte, nahmen 
deutſche Verleger ebenſo regſten, frohen Anteil 
peinlichfeſthalten wie der Vermählung. 
hieſige Wiederverkäufer. Beamten des ibes der Arn 
Im Uebrigen iſt es meine feſte die Ruprecht im Felde ſiegreich ge— 
Ueberzeugung, daß auch die völlige führt hat, ſandzen ihrem geliebten 
Geſundung des deutſchen Buches, und verehrten Führer koſtbare Ga— 
wenn ic) fo jagen darf, nur noch eine! yon Wie das bayriſche Volt an 
Frage ſehr kurzer Zeit ſein wird — dieſem tüchtigen, ernſthaften, ein 
genau jo wie der völlige Triumph | Fachen Manne hängt, it zur Genür 
deutſcher Kunſt und Wiffenfcaft hier! ge hefannt; feine junge Gemahlin 
zu Lande. Schon ift der beutiße|jit ausgebildete Pianiitin und vor 
Film fiegreich in Amerika eingezogen. | zugliche Neiterin und Nägertir. 
Schon jind die erften deuten Sän-| sin anderes frohes Beicheben, 
ger hier wieder aufgetreten. Schon it mem auch in befcheibenerem Rahmen, 
—— Geftalt von Profeſſor Einſtein hurde am gleichen Tage feftlich be 
der erſte hervorragende deutſche Ge⸗ gangen, als Munchen wieder zum 
lehtte erſtzienen, der nur deutſch Forort des Deuſch Oeſierreichiſchen 
ſbricht und nur in dieſet Sprache vor⸗ Alpenbereins erwählt wurde. Un— 
trägt. ſogat gun der mit Deutſchen⸗er gewaltiger Beteiligung aller 
haß durhträntten ColumbiasUniver- | sa; Münchener Settionen, die 
ſität. Im nächſten Winter wird in pior zum eriten Male fich gemein- 
dem nicht minder deutjchfeindlichen |; er A An A, re 
en = 3. INant berfammelten, tourde der mm 
|Opernhaus troß der dort — 8B u Node im: Yon S and, 
E —— vorigen Jahre in Jena neu erwahl 
gen Deutſchenfreſſerin Anne Morgan Saupt- md Werwaltıngsaus- 
„Die Waltüre* in Deutich gefungen | ern —— — —J— * 
werden, und ber Herbortagendfte| .. —— Mr = —— 
deutſche Tonſetzer, Richard Strauß, IS, nn amii Lieder —* * 
wird eine Reihe von großen Konzer— Ipenvereinsmitg ieder ne uf 
ten dirigieren. Wenn die angelfächfi- | © _ Be zn — * ah hat 
hen Ameritaner nicht hinkommen, Ian &delineii: u rn 
Ilaffen fie’s bleiben. Die zwei Milz | IT TUee, © 
lionen Fremdgeborenen in New Mort, ‚zeichen, 
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em Vereinsab— 


geſchmückte Saal des Lö— 


dann würde in jenem Augenblicke wohl ein An— 
trag auf Vertagung, oder doch ein Pauſeantrag, 
gekommen und jedenfalls am Platze geweſen 
ſein: Wie es iſt, wird ſo mancher Senator ver— 


fun 
More 


Meldungen über die Gründung von Sernppfehen | in 


i nn * Katie re 0. ipenbräutfellers; 
dem ferner...., ‚Donnerwetter! Man| Aufichläge der Verleger Tind nach) ſowie ihr Nachwuchs, namentlich Ju— 

Waffenfabriken in verſchiedenen Ländern der dird ganz verwirrt mit dieſen Pro 

Erde. Zunächſt ſollte es Chile ſein, das von 


mul: 
| bei den hoben Arbeitslöhnen, die 78 Brozent | 
\der engliihen Broduftionsfoiten ausmachen, 
feinen Nugen gebradit. Statt einen VWeberihut 


* 5 : fien ntöcha am Arfan. ide Vorträge unterbraden Die 
Anſicht des Börſenvereins beſonders den, Italiener, Deutſche und Irlän— 


emen!? 200 boe⸗ * Ba u — Sc . Reihe der Rede, denen doch die 
FIRE: OEHmAND: Voniber kei jehr teuren Neuerfheinungen anz | det, genügen für einen StraußsTris) nr 


ftohlener Weife nach feiner „Sürftentajche” ge- 
Iangt haben, fi} zu vergemwiflern, dat der Tröiter 
nod) da fei, und dann fi hinausgeſchlängelt ha— 
ben nad) dem „Eloaf room“, fih für den fürd)- 
terlichen Schreck durch einen Schluck zu entſchä— 
digen und ſchlimmen Folgen vorzubeugen. „The 
idea“ — einem zuzumuten, in offener Sitzung 
aufzuſtehen und die Loyalität unſerer hochge— 
ſchätzten und vielgeliebten, und dabei politiſch 
ſo rührigen iriſchen Mitbürger anzuzweifeln! 
So etwas iſt bis dato nicht nur noch niemals 
dageweſen — ſo etwas hätte bis dato kein Menſch 


für möglich gehalten! Der Schreck ob der Zu⸗ 


mutung hätte leicht einem der würdigeren äl— 
seren Herren einen Schlaganfall eintragen kön— 
nen Rückſichtslos über alle Maßen, unglaublich 
— unverzeihlich! 

Senator Reed ſieht in dem Rufe, nicht nur 
einer der glänzendſten Redner, ſondern der ge— 
ſchickteſte Parlamentarier des Senats zu ſein 
und man müßte ſich wundern, daß er ſich zu 
ſolch „niederträchtigen“ und „heimtückiſchen“ 
Ausfällen — man wird „unter ſich“ noch meh— 
rere ſeiner Ausführungen ſo bezeichnen — hin— 
reißen laſſen konnte, denn er mußte ſich doch 
ſagen, daß er damit ſeiner Sache nicht dienen, 
ſondern nur ſchädigen könne durch maßloſes Rei— 
zen der Gegner. Man müßte glauben, ſeine 
Spottluſt und ſein Wunſch, einmal den Nati— 
viſten und „angelſächſiſchen“ Superpatrioten 
unverblümt die Wahrheit zu ſagen, hätten ihm 
hier einen böſen Strich geſpielt, wenn er nicht am 
Schluſſe ſeiner Rede deutlich genug erklärt 


. 
* 


hätte, daß er von vornherein wußte, daß die An— 


nahme der Vorlage, gegen die er ſprach, nicht 


zu verhindern war. Tatſächlich wird es dem 


Senator auch nur darum zu tun geweſen ſein, 


aufzuweiſen, hat der „Pool“ ſeit Anfang des 
Jahres mit einer Unterbilanz gearbeitet. Im 
Januar allein haben die Produktionskoſten 
nahezu fünf Millionen Pfd. Sterling oder 
zwanzig Millionen Dollars mehr betragen al3 
die aus den Berfäufen erzielten Einnahmen! 
Un dies Defizit zu befeitigen, ftanden der 
Regierung zwei Wege offen: entweder die Mu: 
Ihreibung einer neuen Steuer oder die Serab- 
jegumng der Arbeitslöhne. Sie hat e$ vorgezogen, 
feines von Beiden zu tum, fjondern bat id 
dadurch aus der Affäre zu ziehen gejucht, dat; 
jie aud) die Verteilung der Betriebsgaiwinne 
|bereit3 am 31, März aufgegeben bat, anitatt 
jie bi3 zum 31. Nuguit fortzuführen. Sie bat 
es alio den Grubenbeligern überlafien, ihre Be- 
|triebe wieder auf eine zahlende Baſis ein— 
zustellen. Das war aber nur dadurd möglich, 
da5 einmal die Wrbeitslöhne den veränderten 
Marftverbältniiien angepaßt wurden und ferner 
die Förderung in den weniger rentabler Gruben 
eingeichränft oder gänzlich eingeitellt wurde. 
Segen beides proteitieren die Koblengräber, 
Mit einer Herabjegung der Yöhne wollen fie ji) 
nur injomeit einveritanden erklären, al$ jie einer 
Verringerung der allgemeinen SRolten der Yebens- 
haltung entipridbt und als dadurch nidıt der 
Standard der Zebensführung der Arbeiter berab- 
gedrückt wird. Weiter aber befampfen fie das 
| Vorgehen der Grubenbefiger, die Löhne nad) 
|der Rentabilität der einzelnen Minen zu be: 
| mejjen. Sie beiteben darauf, dal der während 
des Kirteges eingeführte einheitlihhe Yohnjag für 
das ganze Land beibehalten werden joll, gleid) 
gültig, wie hoch fi die Gewinne der einzelnen 
Gruben dabei itellen mögen, womit jich die weitere 
| Forderung verbindet, dab alle Arbeiter Beichäfti- 


eine Lanze für das ceingewanderte, im Bejon- | gung finden mütijen. 


deren wohl das deutiche Element zu brechen und Die Erfüllung diejfer Horderungen iit natür- 
die Ansprüche der natibijtiichen „angelſächſiſchen lich nur möglich, wenn die Regieruͤng die Kon— 
Echten“ ad abſurdum zu führen. trolle über die Kohleninduſtrie in der einen oder 
Er wird nur die Gelegenheit ausgenutzt anderen Weiſe behält. Vor allem müſſen die 
haben und in Wirklichkeit der „zeitweiligen“ Kohlenpreiſe im Inlandhandel amtlich feſtgelegt 
Einwanderungsbill gar nicht ſo feindlich ſein. werden. Die Fortſetzung dieſer Kontrolle aber 
Denn er wird ſo gut wie irgendwer erkannt iſt das Ziel, anf das die Ausſtändigen bei ihrem 
haben, daß die Maſſe des Volkes — nicht nur jetzigen Streik hinarbeiten, ſie ſoll die ſchließliche 
die „Angelſachſen“ und „Nativiſten“ — zur geit | „Nationalifierung" der Gruben in die Wege 
für eine gewwifje Eindammung der Einwanderung | leiten, 
find, weil die derzeitige wirtihaftliche Lage un- Am 51, Nuguit joll auch die Regierungs- 
ficher ift, viele Arbeiter verdienitlos find amd | kontrolle über die Eifenbahnen aufhören, für die 
eine jtarfe Einwanderung Fein gutes Unter- | dann auch die Lohnfrage afuıt werden mird, 
fommen finden fönnte, Im Intereſſe der aus- |Vielleiht hat die engliiche Regierung die Finan- 
wanderungslustigen Europäer jelbit iit eine zeit: |zierung der Kobhlengruben auch deswegen jchon 
weilige Beſchränkung ratſam. Und weil die vor ſechs Wochen aufgegebep, um einem gleid- 
Beſchränkung nur zeitweilig ift, nur für dreizehn zeitigen Streil der beiden großen Gewerkſchaften 
Monate gelten ſoll, deshalb kann die Bill als auszuweichen. Der Verſuch, die Eiſenbahner 
fremdenfeindlich kaum gelten. — — und Transportarbeiter zu einem Sympathieſtreik 


der Firma Krupp zur Errichtung einer Waffen— 
ſchmiede auserſehen war. Dann kam Finland 
an die Reihe. Nachdem dieſe Meldungen als 
Schwindel entlarvt ſind, weiß jetzt der „Matin“ 
zu melden, Krupp werde den Betrieb der Waffen— 
und Munitionsfabriken von Putildw und Ochta 
in ſeine Hand nehmen. Von Seiten der Firma 
Krupp werden alle derartigen Meldungen in das 
Reich der Fabel verwieſen, und es wird erklärt, 
daß die Firma Krupp ſich künftig die Mühe 
ſparen werde, ſolche und ähnliche lügneriſche 
Meldungen richtig zu ſtellen. 

Eine milde Strafe. Aus dem Schlafzimmer 
der Kaiſerin im Schloſſe zu Berlin ſind in den 
erſten Tagen der Revolution, November 1918, 


von plündernden Matroſen zahlreiche Gegen- 


ſtände geſtohlen worden, von denen ein Teil nach 
zwei Jahren bei dem Gaſtwirt Richard Kuhnt 
entdeckt worden iſt. Dieſer ſtand jetzt unter der 
Anklage der gewohnheitsmäßigen Hehlerei vor 
der zweiten Straffammer de3 Landgerichts I 
in Berlin. Der Angeklagte betreibt in der Großen 
srankfurter Straße eine große Schantwirtichaft. 
Snfolge einer Anzeige wurde am 20, Auguit 
b, 3. in feiner Wohnung eine Sausjuchung bor- 
genommen, die eine Anzahl von Gegenitänden 
zutage förderte, welche nad) der VBefundung des 
Oberfaitelans Digmann zu den aus dem Zimmer 
der Raiferin in der Revolutionszeit geitohlenen 
Sadıen gehörten. E3 waren dies: ein hineftiches 
goldenes Schreibzeug, ein dazu gehöriger Brief: 
marfenbehälter, ein dazu gehöriger Behälter mit 
Stempelmarfen, ein Nbdruder, zwei Leuchter, 


eine Standuhr, zwei Vorzellanoitereier, zwei 


ſeidene Klavierdecken. Am gleichen Tage wurde 
in der Billa des Angeklagten zu Hohen-Neuen- 
dorf eine Durdiuhung vorgenommen und dort 
nod) ein fürfifher Teppich und eine Dede mit 
Goldſtickerei vorgefunden. Nach den Bekundun— 
gen einer ehemaligen Büffetmamſell des An— 
geklagten haben bei dieſem viele Mitglieder der 
ehemaligen Matroſendiviſion in der Revolutions— 
zeit gezecht und mehrfach Pakete abgegeben, die 
vom Angeklagten angenommen und bewahrt 
wurden. Der Angeklagte beſtritt nicht, die auf— 
gefundenen Sachen in Paketen erhalten zu haben, 
behauptete aber, daß er ſie nur als Pfand an— 
genommenen und geglaubt habe, daß ſie aus 
Frankreich mitgebracht worden ſeien. Der Staats— 
anwalt beantragte wegen einfacher Hdhlerei ſechs 
Monate Gefängnis. Der Verteidiger beſtritt, 
daß der Tatbeſtand der Hehlerei hier erfüllt ſei. 
Eventuell beantragte der Verteidiger eine ganz 
milde Strafe und Zubilligung einer Bewäh— 
rungsfriſt. Der Gerichtshof entſprach dieſem 
Antrage und erkannte auf zwei Monate Ge— 
fängnis unter Zubilligung einer dreijährigen 
Bewährungosfriſt. — 


| 
| —— Was doch manche Leute für übriae gebracht, Find aber verhältnismäßig 
I23elt baben! — Ta hat einer ausgered;- | 9° vr Are 
inet, day William N. Bryan bereits viele wertvolle wiſſenſchaftliche Zeit: 
6 ee 00 Meilen gereijt jei, um fchriften Tängft eingehen müjlen, 
Ina ? Keihen Haus zu ae Ki: — — 24, ; 
na) dem Seren Baus zu gelangen. — | pas auch ihre Mitarbeiter um 
Einnahmen und die Mög— 


pt 15 da ein Wunder, weni einem |... 
Menichen die Haare ausgeben? ihre Bat . » 
* lichteit der Veröffentlichung ihrer 
— Maria Encorti in Rom, Jialien, Forſchungsergebniſſe gebracht hätte. 
Die Frau eines Arbeiters, gebar Fünf: 
linge, bier Mädchen und ein Nnäb- 
lein. Das leßtere ftarb fırra nach der! 
Geburt, Die vier Mädchen find wohl | 
und munier, — E3 fcheint doch etivaz 
| Nahres daran zu fein an der Theorie 


gebracht oder ieniaftens nicht zu 
Preifen herausgebracht werden Fön 

nen, die den verarmten gebildeten 
AWAFEEE» WERE. Di a Kreifen in Deutichland noch er 
des Profeſſors Kirchhoff in Milwaukee. ſchwinglich bleiben, wenn nicht die 


_ dich im tieiter Brust bon der Geldentiwertung weniger be= 
Tas harte Wort: „Tim mut“ — trof Auslands 1 * 

| Ser’ um die Worte fill, to fenen Auslands granziehen 
| md fage ftolz: „Ach will!“ dürften, Xeder Käufer deutjcher Bü- 
| — cher im Ausland kann alſo gewiß 
| Zeitungshuner. fein, daß er gleichzeitig eine Beitrag 
rm if Bertim ie verihmenberifaite zur Zinderung ber Not des deutſchen 
ẽbreein. (Chic. Herald & Gr)  Dolfes und namentlich der deutichen 
—— liefert. 


J 


— Seit Burlteſon, Daniels und Palmer 
aufer Amtes find, fit bas Leben für die „Bar! u... . 
ragrabhiiten“ der Zeitungen bedeutend fhiverer | Börfenverein®. 
geworden. (Nafhville Tennefian.) | 

- 


Namentlich die zu= 
| legt. wiedergegebenen fcheinen mir der 
— Ppanien® „Bufltämpfe” ſind Heine ar. Döchlten Beachtung wert. Geaen 
PM gegen Srlauds — un 
RR: En Aufſchlag des Buchpreiſes iſt wenig 

Rn a nulten as Muilt| einzumenbeit, fofern er fich in ange: 
gern. (Norfoit News.) | melfenen Grenzen hält. 8 Scheint, 
- als ob diefe Grenzen im Allgemeinen 
Briefpoſt. heute eingehalten werden. Ein anges| 
en a erh: Zoll „Dane Ads| fehener Nein Yorker Buchhändler be: 
F * ſiãtigte mir das perſönlich. Das 
trifft zum Beiſpiel bei Zeitſchriften 
durchaus zu. Ich kann hier in New 
York die „Gartenlaube“ für 10 


Hm. €. 
dams“ 
Br ” 
Geldknapp! 


„Bleibe doch noch ein wenig! 
Warum willſt du ſchon gehen?“ 


Sie: 


‚gering und ohne fie hätten namentlich) | 


—— Wert hätte nicht zum Druck 


Verleger die höhere Kaufkraft des 


Soweit die Ausführungen u 


einen bom Börfenverein feitgejegten | meine Anficht war, daß 


ı Gelegenheit finden, vor das große aaa 


ump& volltommen. Das haben wit Hauptaufmerkſoamleit ‚galt, Mün— 
in „Carnegie⸗Hall“ der "Dune Nor ift jo redit der Dorork für die 
Inen-Mufit" erfahren, die von den pen amd die Nergiteiger: „der 
| „Hundertprogentigen“ bonfottiert | Jentralbahnbof“, wie ein Redner 
wurde Im Anfchlug daran fan meinte. Infere Stadt fit and m© 
lich übrigens nod) einige Worte Frl.,; lege des Vereins, 
| Irma Göbel widmen, der Tochter un: ; sliederzahl Fich auch jest noch auf 
'jereö jo verdienftvollen und tapferen | 120,000 beläuft; Miinchen allsiı 
'Streiterd für das Deutichtum, des zahlt 14,000 Mitglieder, 


o 

IProfejfors Juljas Göbel von der) Der Deutich-Oeiterreihiiche Al 
| Staat3eUniverfität von Jllinois. Die; venverein bildete ſich aus dent 
| junge und liebreizende Dame, die mich | 1858 gegründeten öſterreichiſchen 
Ivor Jahren gelegentlic; eines DBor= | Alpenverein, der indejien die in ihn 
Itrags in der Univerfität dur Die) gelegten Hoffnungen nid,t erfüllte. 
|Xnlagen führte, ift Beute unter der| Deshalb traten unter der Leitung 
| Zeitung von Harold Bauer zu einer|des Mincheners Trautwein, 
|vielverfprechenden und ungewöhnlich eines Bırchhalters in der heute nod) 
begabten Pianiſtin herangewachſen. exiſtierenden, ſehr 

In'dem letzten Nachmittags-Konzert dauerſchen Buchhar 
der Quarter⸗Spende⸗ im „Lieder- ihm allwöchentlich verſammelten 
krauz wurde ſie von Frau Cronau vier oder fünf Freunde der Berge 
perſönlich dem Publitum (und damit im Jahre 1869 zur Gründung des 
Zusleich zum erſten Mal in New Deutſchen Alpenvereins zuſammen. 
|Yorf) vorgeführt und errang mil Damals wurde Münden zum er- 
ihrem tehniich erftaunlichen entwilz| ten Mal Vorort des Vereins; dann 
felten wie durKbachten Spiel den |pechielte cs alle fünf Nahre mit 
Ichmeichelhafteiten Beifall diefes Pu | Alien in dieier Ehre ab. 
blitums don Kennern. Die allacz| 4912 beherbergte Wien die Verwal: 
Ben we iß der jungen fung, denn durch Krieg und Revo— 
Künſtlerin eine große Zukunft bevor- lution kam es zu keiner Neuwahl. 
ſtehe. Im nächſten Winter wird ſie Viele 


mit 


deſſen M 


ıt 


na 
di). 


befanmten Xi: 


idlung, die von 


19 


re 
znt 
wrtis 


ſchwierige Aufgaben harren 
Marta» vmanhliao M 
Vereins: unzählige Wege—, 
Publitum zu trete.. Göütten, Unterlünfte uſw. ſind 

€ h ar | Sn en ar 

Sum Schluß mache = ng AUT? | durch den Krieg zerftört; der Fun— 
merfjam, daß die Berliner „Wode” | y113 des Vereins und feiner Mit: 
glieder an Ausrititungsgegenitäit- 


Nr. 15 vom 16. April — 

— — ee a N enſtä 
> bie einen N he — Soppen, Mäntel, Stiefel, 
” — * 5 Brote] * — WBergſteden, Pickel, Ruckſäcke — iſt 
in NRew York gegen die „Schwatz freiwillig abgeliefert worden, ge— 


SEr: „Es muß ſein Geliebte, ſonſt ver⸗ 
fallt mein „Transfer“ I“ 


Die Sintflut fommt wieder! 
Lohnt e3 fi denn Wwirktich noch zu ftreiten, 
Nun Europas Schickſal bald erfüllt, 

Wie es uns auf zirka ſiebzig Seiten 

Brandlers Buch gewiſſenhaft enthüllt? | 

Nimt der Menich nieht, dem die Beidiwerbe | 

Eeined Tajeins anf die Scele drüct, 

Sondern au der Schwerpunft dieier Erde 

Wird, fo fcdhreibt er, nah amd nach verrüdt. 

Wie cin alter ausgedienter Kciicl t 

Dreht fi eines Tage der Nicienball; 

Ueber unſern Erdteil ohne Feſſel 

Flutet dann der Waſſer wilder Schwall. 

Und die Menſchen, die ſich feindlich haften, 

Dedt die große, kühle Woge zu — 

Keiner redet mehr von Kriegeslaſten: 

Gott fei Danf! Dann hat Europa Ruh! 
Peter Mil, 


7 


Ceſet die „Son 


CTents die „Woche“ für 15 Cents, die Schmach“ enthält. Es mag manchen 
„Jugend“ ebenfalls für 15 Cents, wo der Leſer intereſſieren. 

anders für 20 Cents kaufen. Dieſe H. F. Urban. 
Preiſe find wenig höher ala vor dem | ee ke 

Krieg, können fiherlich von jederr| __ arm: — 
manı bezahlt werben und ug binen Bolivian Hat ein neues Ka | 
völltia den Preifen für Abnlide ’ a 
amerifanijche Zeitfchriften. Zugleich} Ralph Chrifties Kuh, 
bringen fie aber bei der heutigen Ya mond, Ju., hat vier Kälber, barunter | 
Iuta dem deutfchen Verleger einen | MT Bullen, geworfen. 2 
alänzenden Profit. Die „Woce*| — „Nur wenn England und Ja= 
toftet heute in Berlin 1 Mark 50) pan einfehen, dat ein Wettrüften zur | 
Pfennige, hier in-Neww Hort, wie er-|See mit den Ver. Staaten nuBlos 
wähnt, 15 Cent. Das find nad il, fönnen die Ver. Staaten an Ab= | 
der Baluta etwa 8 Mark! Danad)|rüftung denfen,“ fagte auf dem Na= 
zahlt alfo der Berliner dem Verleger | tionalfengreß zür politiſche und 
Auguft Scherl 1 Marf 50 — wirtſchaftliche Wiſſenſchaften in Phi⸗ 
der New Porter 8 Mark, Dabeijlabelphin heute Sohn Hays Ham— 
fommen beide auf ihre Koften, Das | monbd, „andernfalls märe e8 ein Vers 
ift ein geradezu idealeg Beifpiel da- brechen.“ 


' 
! 


nau fo wie vom Snventar der Hüt- 
ten die Wolldeden, Matragen und 
Medilamente, ‚Der Bejit ift auch 
dadurd; verringert, dab Sitd-Tirol 
uns verloren gegangen ilt: die Se: 
tionen dort, die nicht mehr zu uns 
gehören ditrfen, haben fi) zwar 
neu zuſammengeſchloſſen, find aber 
perläufig nur geduldet. Immer 
wieder wurde aber am Ber: 
lammlunasabend betont, das wir 
im enalten Zufammenbhang mit den 
bon uns nur durd Vergewaltigung 
getrennten Pridern bleiben wollen. 
Wir merden ibnenr ebenfo die 
Treue wahren, wie den unzähligen 
im Striege gefallenen Bereinsmit. 
gliedern, Zu ihrer aller Gedame 


m — — — 
(Fortfegung auf der 8, Geite,) 





+ 


, 


venopoft, Chicago, Samstag, den 14. Mat 1921. 


— —— — —. _ — 


ub wird bei diefer Gelegenheit Im|50c. Tas Komite bat teine Koſten und 

Todesanzeige. ſvonſ Temple Theater. Tragikomik. — —— —* und Ge Meful Mühe geicheut, diejes Feit zu einem] ) 
Dir, Konr. Ereivemann— Tel, Superior 4819, glänzenden Erfolg zu aeitalten, ud 
tate unmittelbar nad) Zählung und | inird nichts unverſucht laſſen, es den 
Prüfung der Stimmzettel der Preſſe ſuchern ſo angenehm und gemütlich 
übergeben. wie möglich zu machen. Für gute Wuſik, 
pumpt Chicago au! Straßenausbeſſerungen. Speiſen u, Erfriſchungen, ſowie auch für | 


Freunden und Belannten die trau— 
tige RNach icht, daß unſere liebe 
Nutter, Gwbmutter amd Urgroß 


ME eine Se das Näthhen von Heilbronn 


Miter don 76 m. wen acliorben 


ar Sonntag, den 15, Mai, Matinee 2:45 Waitrone iſt beſtens eſorgt. Auch | os Ar 
Bescblasn Fr 8 g : eine aiktrone N N 

, den 14 Mai, Hi, u 2 U Alma, wo wohnit Du?’ — ie 24. Ward wird vermutlich die wird das Sinder-Trebejter des D. I. 8. 

Erz An. „ ’ n ifo! 

t., dom Trauert yaufe, 2237 2 ne AR: Me ana Me J von allen anderen Wards ſein, anige Stüde zum Beſten geben. I ſo 
Er, 4 dem Koncordia Sonntag, den 16. Yiai, abends 8:15 Bortäufig Leine spilie | 

v, Un&sriir Teilmabn it- \ Sekte reguläre Voritchlung in dicier Saiion! | 8 ® ® | die in dieſem Sommer ihre Strapen |verocht nicht den neuen Tamen- Diſtrikt 


Sonnabend, den 14. Mai: | 
Fenerwehr von Lieſing, Oeſterreich, 


ten die Mau Dinterbliebenen: \ „Die Jungfrau von Orleans“. —— t \ Ald. Kohn jr. 550! — 

Frau —— Zurten Frau Frieda | af —— — — in BR Zuſt⸗ nb bat. (tb Joh Erf e Deutſche Spiri— 
Müller, Fran Anm Januſch md £ “ uhiti Ald,. Germgt erincdht darum, gewiiien | tualiitenfircde veranitaltet am 
Fred Beu, Kinder. J. Burkett und Goldenes ubilãum | e J ahen = yerintendent homas |< dem 21 w sd ( 
Yanl Müller, Schwinerföhne, »Bel« — — Geſchäften Lizenzrabatt zu gehen Str Ben Supe nie Th |< Zamsiag, dem 21. Mat, abend 8 Uhr 


— % —e a : ee das Rejultat war, dab in Stlaprots Halle, Ar, 3424 Xrving | 

ma Ben, Citwienertihter. Wilhel- + * — und das Reſulta u x 

minn Müller, Schweitt nebit Ver⸗ Ge ei ſeiti el —— ſamtliche Straßen der Ward, an de— | Part Dlvd., eine Mai— Kartie mit Tanz. | ( 8 
wandien. tafor N fl ) fl Juſtizausſchuß. — Städt. Geichäfte, Tidets 35 Eent!. — Ter Verein verz 9 


Habderlein tonferierte geſtern mit 


nen mit den Ausbeſſerungen nicht be— 


I$ 
| [ l d Son iachmitt 
Unteritühungsverein — | reits begonnen wurden, innerhalb ei: 5 Cine * — — 5 


ßz iſter Liger Monate in tadelloſem Zuſtande D. O. H. S. veranſtaltet am Sonntag, | 

$ al N . & \y 5 ° Dr 

Todes anzeige. | Re Don Khicag d Mr 2. = . — — ſein werden. Haderlein machte in dem 22. Mai, in der Lincoln Turnballe, 
” vun T fo wundert den | a "u | Tiverfeh Wartı Sheffield ve 
Seranıer Die trau» [| ar Sonntag, den 15. Mai 1921, in w 2. Me.] „Hompfon allein, ber verwundert den nonmerftänblidien Worten flar, u DE EEE ee 


„ ® ® 
dab fer Meber Ra: simentöpalie, Su) As. 2 kantfon Eir.. nave Kopf darüber jchüttelte, daß Briefe, ‚die Bürger der 24. Ward feine | guft sine, mit Rang EZ Swen Nas aroße Kinkanl (Freianis 
d. Jaco E SGrotzes Banzert und Sciauturnen u | Die Fat täglich = — — ‚hätten, zu warten, bis die Straßen !Areumne herzlich eingeladen Find. Tası $ s e N 
74 Jahren geltorben || ya@ dem Konzert Wetabert, Wroßes Drmeiter.| ei, gebildeten Leuten aus pyehaus zuiniert feien, und Dann | somit unter der Yeit ng der Präie - 
u X a fa am |" Eintritt Si. Eintritt2farten zu ermäßigen| Deiterreich eintrafen und um finans |, Sonderfteuern für Neupflafterungen |Pentin Ada Schneidenvad) wird ih be | 
ee, 2210 | Sreifen bei ben Mitgliedern — * zielle u⸗ erſuchten, regel· begaßlen Burns aab die Verfice- | müben, den Gälten einige beramügte | 


3 ITmat, 814 
—* Anden zu bereiten und hat auch für 
— — — ——— mäß iq an den „Hoch ohlaeborenen | rung, daß die Aſphalt⸗ Ausbeſſerun— ven 3 t hi ı 


Zontbvort Adenu em Rufe: 8 rg ⸗ 
ill Friedbof. »Teilnahn Fuie Muſik und Erfriſchungen— geſorgt. * » 
bit ' die ieitr — Sinter ‚Chicago Skat League Herr N Bürgermeiiter bon Chicago” | gen der Straßen in faſt neuen Zu⸗ Anfang 4 Uhr nachmitt— 95; Gt ntritt & 35 u | ere % 
‚can Anna Mori, fr Ciifaben gerichtet waren, und nicht an die ats | ftand bringen würben. Cents. | ® 
Sr t 7 } öcht ve; ( = > a Großes Turnier deren un: zähligen wohlhabenden und Der bon Ald. Covier eingereicht e er E um tradt 5 rtauendert N ! J 
—* 6 ilel. on gutherzigen Menſchen, die es fonit | Vorſchlag, der „South Side Stars — in veranſtaltet am Sonntag, dem 22. 
| 


Sonntag, den 15. Mai 1921, nadın. 5 Ar Mat, in der fleinen Wider Part Halle 


— in der Lincoln Turnhalte, "noch in ber Welt gibt, Gr lonnte | einen Baſeballklub, dem frühere uns 


| Yr ’ 1 
— — —— eine mit Tanz verbundene große Vunco | 0 
Todesanzer «e. Dwerſey Partway und Sheffield Ave. nicht recht verſtehen, weshalb gerade ter Anklage geſtellte Mitglieder ver, Pariy. Für ſchöne und „vertboile, Ges | ⸗ > 
Shweiser-Xerein Giicaya | Beamienwant von 1 bis 3 mar. |e: eine jo berühmte Perfönlichteit in „White Sor“ angehören, die Lizenz | —* fe hat das Komite reichlich geſorgt. — 
A u zen Voritann, Trü da 2 Seren, Krätident. ——— war, das er in feinem | zum Spielen zu entziehen, „da der rang 3 Upr nadmilags. u 

NE traurigen Nasrint, dab) — — ———— — | Leben nicht aefeben hat. gute Sport gadurch geſchädigt wür— 
BR. langi: wuder | 


Sieikien Scheuner 


Aus Vereinskreiſen. 


—3 ts Fruchjahrs skonzert und b — beim verwunderten Kopffchüts | ftizausfchuß überwiejen, mit anderen) Der im Oktober 1914 gegründete B, 

YrDen 11. Das Leprüb-| — teln an, als ein Schreiben von der Worten, nicht — Ald. Mundharmonita Klube,Caronia“, (Hay * e it i u il N 
finder statt Mowan Gefanafektion ,‚Ewiq Treu‘ | Freiwilligen euermehr , des Der: Lnfe erklärte u. a, einige der Spieler | pe, Fic) während der Kriegszeit we 3 stiiei D Son 
N, Meatime übe ©0| am Sonntag, den 15. Mai 1921, in der Moiart jor aungs shaufes der Stadt Wien in! feren zivar unter Anklage aehellt wor= | 'gen Mangels an Inftrumente N leihen 
edhof —* ei Galle, 1: Era Sr — Lie ſi na bei Riem im Stadtrat per: ;den, aber ihre Schuld jet ni icht erwie⸗ genöt tigt ſah, ſeine Tätiaie: 't einzu 


nufgeiordert, Ver: | verfauf Söc, an der Halfe 50c, fang sn 


Geitern Schloffen fich die Stadtsı de“, wurde vom Stadtrat dem Nu: 
| 


vom Iran 
naa 


den 
Ä 


webenen die Iette Chre su enbilen mar.si,lefen wurde. Cs war in Engliid; ‚fen. fen, iit zu neuem Leben erwacht und 
3 6. Smmi, Kranlı — — — 


ti . . ‚ 
Hefretär, — — |verf DaE sinne ale | ‘ en * = ⸗ 
300 9% 20. © ‚ aßt, das zwar etwas fchwer vers) , 9 | hält feine Proben regelmäßia an je: te 
2 20, Str , |  Bevoritehende Vergnügungen. 
ee er Fee Der Fichenstanm Krankan-Ent, t,-Verein | Händtich, aber doch aut genug Bor h IR VENEN |dem Mittwoch, abends 8 Ahr, im | * e * 
J — . Y r . - - ı . N 
—— defannt a — —* — | rg — — ug _ um den Stadtpäatern Klar zu manen 1.) Coftion 5 de8 Do u ale 36Ge gen 4 ae: Hauptquartier, Ecke N. Hal⸗ e ⸗ 
xiot, daß meine te Battin, unfer M 2 IPOS T dat; die Feuer löſchapparate (die | Unterftügungsperetins verans Meed Strabe, ob. Mund:! 
)e ter und -hivc tn AR - - J qa 24 53 

—— —— — nn „Tools“, wie es in dem Schreiben ſautet am  beutigen Samstag | Sarmonita - Spieler find herzlig 

Anna Leifer, geb, Mıeller, |iniang 4 Uber nahm. Eintrittslarten it a ( | Schliß' Halle an Eincoln Ave. und No? ! 
am 11. Mat im Alter vom 29 Jahren felig fr rfauf Sc, am der Kaffe 5öc, bei alien hieß) der Freimilligen Feuerwehr im |, < 'willfemmen und werden von einem, 


: | Diitgliedern zu Taben 1014.22 a, eve Str. ein mit Apitationsvertammlung | : 
—— ist, Die 2. ung findet itgunedern zu haben. mald,.-- | Qaufe Der Kriens jahre alt, verrofiet derbin denes Maifeſt, zu dem außer al— erfahrenen Vorſpieler die nötigen Un: | 


IQ r 
11oY — — — — — 
ım J zram I er d 4 Ay * 
fe, Starr € nad) der Zt. Anbon- | i-P ti 7 und unbrauchbar geworden ſeien und len Freunden und Gönnern auch beſon⸗ terweiſungen erhalten. Einiriis 7 $ of To-day / Te 
—— von d da a nad! dem Ct Joſephs > | Mai ar tie und anz | Die 85 Mm titalieder ſich de: ah: alb ber= | ders dieje nigen freundlichſt einge laden geld und Mitgliedecb eiträge werden, BEN f0) vo 0-day oO MO 7 oo 


Um ftilfe Teilnahme ptten bie trau veranftaltet dom der imd, Die dem Verein beizutreten til: 


we | | — 
ernden Hinterbl Tu nsvo o vorläufig wenigſtens, nicht erhoben. PR 
we en Erſten deuntſchen Sriritnaliſtenkirche trauensvoll die Stadt RT jeben. Nandidaten im Alter von 19 bis | POT äufig wen af ns Rn e — 
* T, ite. er, Su Ian + .. + | Ä 2 h 
wert Gotter, Agnes, Heaman, geter, diagpe, | Ghteags, in Nlaproipe Kalte, 424 Nu nd und ihren Bürgermeiiter wendeten 32 Sahren baben an diejen Abend Ges; ie Eragın eg Br. 14 VE AAN: 
lee, Marie Noten und George Get ‚er; tar © ea den —* wiai 121. * |! mit der Bitte, ihıen die mötiaen | legenheit, fojtenfrer aufgenommen zu | | Unabhängigen & Po der Ehre hält en — 
nebſt Verwandt 19 Yang 83 Uhr abends, Zideis HC. Ü 5 = Q , — En vafte ! — ıntaa en 8 mi, ein ones „Ha a 
en 23 3 lo rot. verfammelt fi Jeden Sonntag nad Mittel zum Ankauf neuer Apparate | werden. — —— — Er d ne“ Kiint u Fi una pc Bo | ER 
e i aa © J * * \ | ir a In > vegeld. >} titettis | I c stuitiıen Stra | rn 
Todedanzeig:. mittag 3 Ahr, a3oma7.is,2t| sufommen zu Taffen, damit das Ner; | unten» md Sterbegeid, Ein zuch — ve, h 


- Mera oamnızihnn G bes |ner Barf Grove, Grand nabe } 
a Fe ne — — G — — — * * ges Vergnügungsausſchuß wird ſich DT a Lehmana 
+ en yind — amd u Sermann Loge Nr. 4 ſorgungs haus der Stadt Wien wei 'müben, den Sälten Den Aufenthalt ſo Desplainesfluß, ab und ladet Zerzu Establiched 875 by E. 
r ‚Di mem geltel * RR er" : — ER u r FRERIREE a nu. 0: — — 
eber Bruder —— 2.2. ’ |terhin bor Feuer geichügt werdeit angenehm wie möglich zu macen. Erjalle Areunde und Bekannte freundlichſt Bu 
George habe J— feiert" iör könne. hat für ancegende Unterhaltung, mans | et. Yin Interbaltung und lleberra⸗ | 
Alter ton 45 Bere Aeliai Be „ 34 W Herlei l j ſige gen aller Art wird es nicht feblen 
!üter don, 45 Nahren fclin] > 25. Etiltungsicht | Der Zufall wollte es, dad An. jderiei Meeris Hit bemüße 
fen ill. den rdiaung findet —— — —— ton ven! & Hi : * b Muſitk und tadelle Ye Epei In und Ges |umd der yeitaustchuß wird ſich bemühen, 
* N obaif | . at, im Der Torten Halle, 60, . um» „sohn . dichert. der Vorſihende u. trante geſorgt. An fang 730 Uhr. Eins den Anweſenden den Aufenthalt ſo an 
tl? I nd ‚ladet zu Dielen Keite alte! 4 ädtiſchen Finanzaäusſchuſſes, gleich tritt 30«. genehm wie nur möglich zu geſtalten. br; 
> Nm | Zyio m amd Kreunde eim Dei ı dar h 8 Haus Die Lieder fel Vorwärts hat für vorzügliche Muſit geſorgt. Ein- 
IT. Lg ee innen eine herenigst DATAUF Über Die Eibunag dei Haus: Tie Liedertafel Norwarts;ba BIS EEN BR — FETTE au: 
bie traueAden Dim | 2 Be See auaichuffee für die Einfünfte in feiert am heuitgen Samstag in trit slarten im Vorverlauf 25, an der! Goldenes Jubiläum. Die Sachſen in den Gemeinden Sie— Der Heilige Geiſt. 
I z der Lincoln Turnhalle an Diverſey Kaſſe 35. — venbitrgens haben die koſtenloſe! 
pr - . — ———— — — Es \ irgens habe— n MIDI) en nz r — 
nn n . Id, und Sheftield x. cin Maifeit,! Tie Damenvereinigung der Der Gegenſeitige Unterſtützungsverein Verpflegung der Kind : für Gy; rennen dem Menichen in jernem 
fafenme | Freiwillige Feuerwehr von Lirfingisu dem fie a a ill; ARE j Leben an Trost aebriht — wenn fein 
Wochen bereitwil tut UIETNONTIEN. I m 5 


—— — — — — — — — ee — — — — — — — 


Helen Shade. Gattin; Frank. Walliam und Yin. abende, Adels >. — — — — — — ma7,14! Sprinafield berichtete, und * die 
Veter, Brüder, nebſt Verwandre — ——— SR” LIFE E 


| 
| 
er 

Ubr mager, vom Trauerhauſe, 1653. Mil⸗ Mie herzlich willfommen. 


Uhr beginnende Feier welche als im Cuss Bart. 
* 1 
( 12 


Weite ue 


le Freund und Gonner | dei —— Turnbezirk bildenden Ver— feiert es am morgigen S 
Es | * cd * ur n 2 J —— « gigen Sonntag. 
—— a — — 2er Damen: Piftritt 551 | hätte mitanhören können, wie Der |treumdlichit einladet. dh Feſtausſchuße Em. den: wäbrend Des I minend n a a En — NOCH Freu denſtrahl feiner Seele Pit 
a des D. U. B. Bezirk rg feiert anı Same» ſchußd hicaa dt wird ſich te gie ihnen den Aufent-Bundesturn fee: hanptſächlich die Bez um wenigen Vercinigungen iſt Nun fehlt nur noch die Kinderver— 
nat und Ver * —* * Sonderaus chuß d des Chice goerStai I in : LEE A ELTERN | * —— rn br t — wenn di Gegenwart dun⸗ 
— —— Pe um ing: von 23, Wiek, Ve = ; ‚halt jo angenehm wie möglich zu geitals |trtung dek auswärtigen Turnerinnen es beidhiche n, auf ein 50jöhriges pflegung während der Sin» und ring En 
ee ENTE NINE RL. NUon ‚E t Sti it f rats in Springfielo vier Stunden Iten, Er bat für anregende Unierbal: md Tamen obliegen wird, verauſtaltet Veſtel = htm Ei tel und bie * — I 
Pater rsies IRUNgS * Eee | ejteben zurückzublicken. Zu den Rückreiſe, etwa 8—41 age. * 
Friedrich Brems lang reden mußte, um eine Steuer- ung, mancherle Ueber raſchungen, vor⸗ zur Aufheſſerung ihrer Kaſſe am — * | — u el ” ſcheint, dann der Weiſe ſeine 
* — u ımden nit Maifeier. Aufaung, des Zeſtes — * ae aan:  Morbiei angejebeniten in der Stadt gehört nun der Wiener Verein außer Stan⸗ eint, dann nimm — 
im Alter von 78 Jahren geſtorben iM, Tor be abends. Cintrittpreis einfhl, sriens- | rate bon $1.85 zu erzielen und Damit | zänliche M uff und exit tlaifige Speiſen Samstag, dem 21. rar, m der Nordſeite weifell a a — ck Be — Zuflucht zu dem oöttfichen Urgeban: 
diaung am Montag, den 16. Mai, um ter im Worte f 35c, an der Malie Suc. dt . ons ihrer finanzielle . ud Setränfe nelorat. Eintritt 5560. Turnhalle eine ‚mit Tanz verbunde ne zwe ifellos der aus 28 Sektionen de iſt, dieſe Koſten zu rragen, ſo it If und keainnt durch den Heiligen 
—— —** er — ns d f fi ii; ' Ser Arbeiter » liInterjtüt» Bunco Barın. Ein rübhriger Ausſchuß. beſtehende Gegenſeitige Unterſtüt- es die Pflicht der hie eſigen engeren en * egi “ 
Luther. Kirche, Mottat und Campbell ir 6 w ätiafei VRRIME ZU SW * S dette ezun gsperein Crden A.U.V.O. |mit der Präſidentin Frau Hedwig Ficht- zungs verein ton Chicago, deſſen je) 2 'andsleute, mitz: ıhelte 1, damit alte | Geitt jein Gemüt mit meuen Töpfe: 
von Dort ‚nad Concordia. Um ftille & vohes Wohltätigkeitschonzert | einnefehen, dab Chicano viel, biel feiert am heuitgen Samstag inner an der Epige, hat alle Vorbereitun- | gens reiches Wirfe all. nf Pr nn: , Grf nn riſchen Gedanken zu füllen. Wenn 
. bit 4 o . nramitinlta Ant a . | — eo x tr 1n,| ! a rin A (rs 
ef — und Tanzunterpaftung, beranjialtet dom | ziefer „ir der Tinte“ fiht, als dielieiner eigenen Daile an Sedgiick und gen aufs beite getroffen und hofft, Dab|z TF en ja allgemein be Ninder die Erholungsreiſe nach Sie. man mit Gebanten ſeine Geſundheit 
rau ez, Funze 3301. Sebenbürger Sachcen K.V.Verein Gemeinbe Liefin g, und fie hätte den |Xled$amt Eır. jein 6Ojähriges Ctifs [alle Turnerinnen und Turner, die jun , Fannt fit. Nie Dat er gefehlt, wo benbürgen antreten können. Es ünſtig beeinfluſſen und fein Schid- 
Emma Elier, Charles 9. und Mima Brem, |. ır Zonntae den 15. Mai, in Sleinerd Halle, | - Itungsfeit, zu dem er alle Freunde und |acn wie auch die älteren, pinftlich zur jes galt, deutiche Veitrebungen zu | werden jomit alle Sicbenbürger 8 I 
Kinder. j ee Sir. Mom Seinertran werden | Dre vielleicht nie abgeſchidt. So Gönner freundlichit einfadet. Der aus | Stelle jein werden. Der auf S1 feitge- unterſtützen, und es iſt Ehrenfache Zacien. Chicagos und Umgebung, ! fat —* Eile "AS 
Todes i Tr mußte das Schreiben, das vor- den Herren Hermann Aunſel. Albert ſetzie Eintritt iſt unier Berüc tichtigung aller Mitbürger deutſcher Ubſtam— E vi ge rn Age — auig tommt es auf den Geiſt der Gedanken 
2 anzeige. 2 v (Grb ung 0 —— Anfang 4 —* — 5 ſchriftsgemäß auf einem großen, ge— Feoler Fritz ee Adolph Hude des Zweckes wie der vielſeitigen in Aus g — er ‚oriaı» IC Die eſterreicher und RER, Ian und barauf, wieviel an Meisheit 
ee fung rc ei Akten ee ee £ iften Nftenb berfaht und mit und Adolf Schwedler beitchende Keit- |Ticht geitellten Genitife, zu denen auch | MMUng, einen Kleinen Teil der Dane | fr —2 — eingeladen, ſich an der n Mr ra? de Ge: 
ER nn ne u * ln * * — * iber, ausſchuß wird ſich bemühen ihnen Erfriſchungen aller Art gehören, ne kesſchuld dadurch abzutragen daß Liebeswerk zu Di teilt gen und To den! un * —— ch 
⸗ u ( Ü J * 14 — cr .r Ay Hr pt a nf rtt 1 sie * ” . e Eee * es w EUER * u {2 8 
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Tu Wera ver KUUD, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Züdoitede Galiied Sır., weites Sto@. 
Telerben: Yinceln 0161. 


heldsendungen 


nad 
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Teilen der Weit, 
bilfigiten Brei» 
billiner als 
ſauſtwo. 


— ” — u 
Schiffstarten 
acc nnd von Hamburg, Dre 


men, Antwerpen, Notterdam, 
Danzig, Havre and Trieft. 
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Aeiſepäſſe, Affidavits, Etener⸗ 
und Gepächk-Angelegenheiten. 
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Shrengäite. 
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4232 Wertworih Avenue 
Teleshen: Boulevard 30, 
mai, faſondo, Int 
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WILLIAM 8. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
leating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 


Neparasusen mernem fAnell, gunerlällig una 
zılig ansgelüten Kelepbem: Boing 3 


Vorſitzer 


e8 


Bedeutung 
Frage werde 
Thema an— 


Lord— 


Unter Freundinnen. „Sie 
nehmen Jhren Gatten mit ind Bad?“ 
- „Dan tann Th ja Tonit nicht wor 
Derebrern retten!“ 

Im zoslogiſchen Garten. 
(beim Anblick der Kameele): 
„Sag' doch, Mama, welches iſt nun 
hier der Vater?“ — Mutter: „Aber, 
liebes Kind, das ſollteſt du doch ſchon 
s toiffen! Der Vater ifi immer bas 


Karl 


* 


g' 


—⸗ 


größere Kameel!“ 


 — Schlagfertig. — Der Lehrer 
Iprich: über Die —⸗ Heizanla⸗ 
gen. Er erwähnt dabei, daß die jetzi⸗ 
„en Defen infofern unpraftifch feien, 
‚als fih die Wärme dort nach oben 
ziehe — infolzebgflen jeien die Füße 
fortwährend tulf, während der opf 
um fo mehr alühe, — Der tleine 
Mar ‚Ihlagfertig): „Da muß man 
Ti Halt auf ven Kopf hellen" 


anfen 


e hinzumeilen. | 
Reiſebegleiter 
ein hochgeach— 
ich er wünſcht 
ihm von allen 
ohne Anſehung 
Hilfe zu über- 
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a En En 5 Fre Fr PrPerer Per ee 
Soeben find 14 nmene dentihe Schallplatten eingetroffen, anf welde die meiiten von 
unſeren Kunden schon lange mit nroier Schnindt warten, 


E 7073 850 Nadtinallied (Wie mei’ Ahnderl zwanzig Dabr), 
Robert Leonhardt. 


kehr mit den auswärtigen Mächten 
ſeinen einzig bewährten Grundſatz, 
daß Nehmen ſeliger iſt als Geben, in 
gleißendes Gold umzumünzen! An 
ſich war das „ſelbſtändige“ Montene— 
gro, eine Staatsſpielſchachtel mit der 
Einwohnerzahl einer deutſchen Mit— 
telſtadt, dazu von reinblütigſten Ser— 
ben bevölkert, eine Lächerlichkeit. Aber 


Geſungen von 


Vehüt dich Gott (Trompeter von Säckingen. Gef. von demſelben. 
074 85c Der Nattenfünaer don Hamelt, Gefungen von Kurt Rasquin. 
— Der Tyroler und ſein Kind. Gefungen von demſelben. 
7ToOosoO Sbdc Das Herz am Rhein. Geſungen von Rudolph Rüderi. 
de eier dreißig Dabre bift ou alt. Gefungen don dentielben, 
- TOB1 85c Mich ich war ein Nünglina mit lodigem Saar. Gelungen bon 
Rudolph Ruckert. 


Im tiefen Keller ſitz ich hier. 
81.25 Gralserzählung aus 


. 5210 $1.2 
fun 


„Lobengrin“ 
Raul Börne. 

aus „Lohengrin“ (Lohengrins Anku 

= 7079 85c Der © 

i Schr bumoristiich, 

> Danfacbet, Militärfapelle, 

Militärlapelle, 
Yiilttärfavelie 

Mari. 

Mari, Militärlavelle 

Marſch. Militärfavelle, 

Mit Kommandos, Militä 

Mit Kommandos, i 

Bitherfolo, | 

Tau, Bitberfolo, 


Eine 
: 7075 85c Aitni 
An 


AM 


N? 
9 


—A —— 
GEN EN, 


E 

Parademarich, 

————— 69644 85c Wildſchũtz 

5 bimif Der 

65694 85c Iundiertler Bauernhoßzeit. 1, 
Bauernlavelle. 

Innviertler Bauernhochzeit. 
Bauernkapelle. 


Andorfer 60633 850c 2° 
i 
>. ze Andorfer | 8 Yerher 


tung. 


Verlone ſer a = y - » ⸗ 
serlangt unjeren freien Katalog von Schallplatten, derielbe wird auf 9 


ıhr 


Voſtbeſtellungen werden pünktlich ausgefi 
J be * = — 

folgt: Dei Toreinfendung de8 Betrages in Chef oder Voney- Order von ein b 

wärts 2575 gegen E. DO, D. außerdem noch 10c erita, 


M NY . — Eu» » 2 > ; 2 
Senn sshr noch feine Sprehmaichine im Haufe habt, io könnt 


ö N 1 Ihr doch D 
Platten Faufen Fönnt, nicht vorbeigeben Iajien 


md müst Euch jofort eine 


ausjuchen. Macht eine Heine Anzahlung, den Neit in wöchentlichen oder mo 
wird für Var gerechnet. Alte Maichinen tverden in Tauich genommmen. 
nehmen wir in Zahlung. Die Majchine werden anı jelb 


A, vehlesing 


644 North Ave. Chicago, Il, 


Telephon: Lincoln 359 
Offen jeden Abend bis 9 Uhr. Sonn— 
Feiertags bis 12 Uhr mittags. 


X Da a a KR 7 * 
— Wat —8 
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Der Goſchpodar. 


32 
„was 


teil an diefer üblen Mifichuna 
Die Anekdote ummucherte ihn mie | * 
faſt nur den alten Fritz, die Legende 
rankte ſich an ihm empor, wie faſt x 
nur an Napoleon, aber allen Geichich- | senmjährige — Herrſchaft über 
te * ein Ländchen as erſt durck 
ten und Geſchichtchen über den Für⸗ uh ee PER DNEO) BER 
Ba der Gihtmaraen Berne haftele meit Berliner Kongreß achtzehn Jahre 
— — * arsch un: | Pater auf 90009 Dim, Umfang und) 
hen als tz v i Des ae. 0,000 Einwohner anwadlen ſollte. 
l alu ti aus em; m nt. 4 134 4 2.2 uf s 
* en > BE BR „or Durch die Stattlichkeit feiner Erfchei: | 
Br en sen „Konigs nung, die Kühnheit ſeiner Gebärde 
a Sale en Ze AUF | md die Ceutfeliateit feiner Art wußte | 
n beglaubia l tınder be | 
glaubigten Hiftöcchen nur eines her= | hestinder einzuichleichen, ein Sänger 
auszugreifen, der Sultan feinen jtet3 | md ein Srld. der nicht. 5 
teuren Nikola eine Luftpacht als Anz} Heripen u a —— an 
bind en *4 =. en Berid vr beliebten Jagd auf Türkenköpfe den 
— ee er . .— Handſchar führte, jondern aud) in der! 
gung 8 Schiffes im Hafen vor Leier Saiten griff. Damals, in der 
Cattaro erregte befonders das ums yomantiichen Frühzeit feiner Inranz| 
fangreiche und foftbareTafelfilber des | nei Fang er das Lied: „Dorthin.! 
Speijeraums das allerhöchlte Wohlae- | porthin auf iene Bere“, das fo —“ 
F 35 — SP an! . fa P * — 7 — * 
—* — —— von Mon⸗ wie eine Nationalhymne wurde, und| 
— vorſichtsha —— a Qu fpäter bublte er, längjt ein ab-| 
u — Geldmacher, gern um die 
fen befahl. ? ie —— dae lieblichen Kränze, die die Muſe der 
t 1a ) 1 ıyrt ei ey - .Y AyL . I 
nad) befam ber tirkifche Purdeniras | Dichtkumft verleiht. Aber menn ihn! 
ger, ber das Gejchent übergeben hatte, |feif, Federn meaen feiner Inrifchen, | 
2 30 5 3 Füͤr | ey . ,p . St a 
das unwillige Erſtaunen des Furſten epiſchen und dramatiſchen Verſuche zu 
zu hören, —32 — „‚moh jeinem der eriten jerbifchen Poeten | 
taum nad) dem Willen des Padiſchah. aufpulvern wollen, in Wahrheit war 
aus billigem Chinaſilber ſei. Beſtür- er, wie einſt der bayriſche Ludwig, ais 
zung, der Draht ſpielte nach Stam- Dichter unter den Dichtern das 
bul, im Jilidiz Kiöſcht ſteckte man die Talzuücht unter den @ichtern“ jit: ein! 
* —— TE REN ik tu) ” + i 1 
— — Vergleich mit ſeinem Vorgänger Pe— 
gend, = ter II. Petromwitjch, dem begnadeten | 
dul Hamid, der jeinen Pappenheimer Ehöbker des 7 wäre! 
tannte, das Gejchent. Seitdem prunts | Sompelihändung und Xoman Ster- 
te das Fürftenichlog zu Cetinje mit|yitih hat in feiner trefflichen Ge⸗ 
— NE 33— ee AN RSTE 0 | 
Be ae u a hichte der neueren jerbiichen Litera- | 
und toſtbaren Silberſchirmen! ſtur“ des gekrönten Reimſchmiedes 
Aber der Nikola aus dem Hauſe mit Fug überhaupt nicht gedachte. 
der Petrowitſch und vom Stamme Alber bei dem harmlos einfältigen 
der Njeguſch war keineswegs nur die 


HBWie Volk trug die Weihe des Sängers um— 
heitere Perle unter den Ballanfür io —— bei, dem Fürſten den 
ſten. Ob er gleich fremden Beſuchern Glanz des Uebermenſchentums zu ver⸗ 
ſeiner Hauptſtadt mit viel Geriſſen- ſeihen, als er ganz bewußt feine gei⸗ 
heit den bieberen Heldenvater vorzu⸗ ſtige Ueberlegenheit über die armen 
ſpielen und manchem Sand in die Au⸗ unmiiienden Grnagorzen zur rüd-| 
gen zu ſtreuen wußte, muß man doch ſichtslofen Befeſtigung ſeiner Macht 
ſchon zu den böſeſten deutſchen Win- uſsnühte. Rach langer Dürre pflegte 
keldeſpoten des achtzehnten Jahrhun⸗ er, vom Barometer auf den rechten 
derts oder zu den faulſten Reiſern Augenblig hingewieſen, unter großer 
ar — — zurüdgreifen.Feierlichteit den Himmel um Regen 
um einen Vergleich für die breite) anzuffehen, und bei den bald herab-! 
Spur bon Blut und Schmug zu fin- pfaifchenden Wafſergüfſen ſtaunte 
den, die er über ein halbes Jahrhun— a en Ser 757 
bert hinter jich berzog. 


| die Maffe über die auten Beziehungen | 
ee ihres Herrichers zu den überirdifchen 

gr Ta Iasitanth} +32 mprmAan 7 . . . 
an m —— nis vermag Gewalten, oder er jagte mit einer nur 
a Der InnhAlmnYlor Motrncht m °Y 2 , i I 
auch "7 Pnohlmollende Beirachier mes ihm aus den Zeitungen befannten | 

iWle —tnlfpr x + Y ‘ 8 14*5*7 +2 ’ — 134 

8* ee zu entbeden, ınd | Sonnenfiniternis Widerfachern feiner | 


nirkbene*! ai d 


N In 
il 


D 
un 
ac 


&: „De mortius nil Günftlinge einen aebührenden Schred 
* für einen ſolchen To- ein und prellte ſie, unter Berufung 
ten gu an ven Haaren | den tundgemachten Zorn des! 
geihleppt werden fol, jo nur in dem) Simmelg, um ihr Einen. Derart ae: ' 
Sinne der Ertlärung, dab Ichliehlih.noh der „Boichpodar“, der „Herr“, 
aud ber Verberbtefte und Würbelo- |1ie er furzbin geheihen imurbe, bei 
fefte durch Veranlagung, Erziehung | ferne 

und Gemwöhnung zu dem wurde, ivas 
er ift; es bliebe nur zu enticheiden, 
mwiebiel von den Grundzügen feines mp anerzogene Anhänglichkeit ftedte 
Mefens, Selbitfuht, Raffgier, © ihnen lang und allzu lang in ben! 
famteit, Gemalttätigfeit und Verlo- Anocden. Mls während des Meltfrie: | 
genbeit auf Veranlagung, auf Erzie den im stehenden 
hung und auf Gewährung entfällt. 

Kindlihe Unichuld umtmitterte nur 
den Xleinen Nitola, der ald Hemden 
mat mit den andern Kindern jeines | ftahls zieh, Tages 
Heimatdorfes Njegufcht Hämmel und | Monteneariner bei dem k. U. k. Orts— 
Siegen hütete, bis er auf die Volts- |tommandanten von Popdaorita be: 
ſchule im Getinjer Kloiter, damals | — 
die einzige im ganzen Lande, kam. 
Aber als im Jahre 1851 ſein Oheim 
Tanilo den Thron beſtieg, um, mit 
dem Werk ſeines Vorgängers forifah— 
rend, die altüberlieferte Stammesde— 
mofratie der Monteneariner durch ein 
nonardiiches Selbftberrichertum zu 
wiegen und fich durch Verzicht auf die 
Bifhofsmürde zum rein meltlichen 
Machthaber aufzuiverfen, murbe der 
Meffe mit einem reichlichen Taſchen- 
geld und einer Empfehlung an ben] 
dritten Napoleon zur Wusbildung | 
nad Paris aefhidt. Was der junge 
Halbbarbar in der Faulnisluft des 
„Bas-empire“ am eifrigiten erlernte, | 
ftammte jedoch nicht von den Profei= 
ſoren des „Lycee Louis-le-Grand“, großen Wiſſenſchaft der Nationalöko— 
und wenn er in der Folge die ange- nomie keinen Deut verſtehen, an dem 
borene Wildheit des Naturkindes mit einen tz Guizots „Enrichiſſez— 
der Verderbnis des Geldmenſchen in | bous!“ hielt er unverbrüchlich feit und 


jeiner Bruft paarte, fa hat der Paris | plünderte faft zwei Menjchenalter 


herhot 
ih Wuh 


auf 
ich 
 abergläubiichen Untertanen fait 


adttlihen Unfehen:, und fo hart fie 
jeine Deipotenfauit fpürten, ererbte 
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tita in rs geſett 


in beliebter Weiſe 
tlopfte eines Ta ein 


wurde, das ıhn 
des Rinderdieb 


wand, daß der Vorwurf doch 
Wahrheit enthalten könne, ermwiberte 
der © 
berzig: „Ich weiß, dab e8 wahr fein 
tann, denn ich kenne den Nikola bei: 
fer alö Du. User es ilt Doc eine 
Schande, daß man fo über den 
Gojhpodar finat. Darum bin ich ae- 
fommen, um das oeitohlene Rind zu 
zahlen, und jo dem Geipött cin Ende 
manen.“ 

Doch der tieizuinnerit von der Gr: 
fenninis dDurhdrungen war, daß der 
Herricherberuf ein Ermwerbäunterneh: 
men ift mie jedes andere auch, Fat al: 
Erpropriateur nie bei Rindern Halt 
gemacht. Mochte er von der ganzen 


ai 
Da 


Geſungen von demſelben. 
(‚Im fernen Land“). 


umorift, Vorgotragen db. Karl Frifcher, 
Vorgetr, von demfelb, 


Wilitarfapelle; 


Milita 


Berchtesgadener Ländler, 


Lauterbach. 
gleitin 


Ihrt, Dabet berechnen wir eine Heine Verjand» und Verpadungsgebühr wie 


iefe Gelegenbeit, wo Ihr jolche jchöne 


Victrola oder Grafonola 


Liberin Bonds oder fonitige Wertpapiere 
en Tage nod) abgeliefert. 


a a N 
EUER N NE 


INer Aufenthalt fein gerüttelt Mad Un 


und des ewigen Hungerd entzogen: |j 


21,000 Monteneariner gezählt; 


‚eine politiiche und foziale Revolution 
in unblutiger 


Deiterreichern ein Spottlied auf Ni=! 
ınes 
|zu einer Kammer mit zwei Parteien, 


o 

chwerdeführend an. Auf den Ein—⸗ 
die 
| witſch 
hn der Schwarzen Berge treu⸗ 
die Komödie in Graus und Blut. Der 
Tyrann erſpähte die erſte Gelegenheit, 


der aufs Teilen und Herrſchen einge— 
ſtellten Balkanpolitik ſowohl Oeſter— 
reich-Ungarns als auch Rußlands 
mißfielen zwei ſerbiſche Staaten und 
zwei ſerbiſche Dynaſtien, die man ge— 
gen einander ausſpielen konnte, durch— 
aus nicht, und war das ganze Mon— 
tenegro auch nur ein Hummelneſt, ſo 
vermochte doch, wer mit einem Stock 
hineinſtieß, den ganzen Balkan und 
vielleicht ganz Europa in Unruhe zu 
verſetzen. Dieſe Gunſt ſeiner Lage 
nützte Nikola mit nie verſagender Ge— 
wandtheit; wo immer dreißig Silber— 
linge lockend klingelten, eilte er her— 
bei, um ſeine Ehre zu verſchachern 
und ſein Volk zu verraten, und faſt 
is zu drei Platten 1563 von drei auf- Tdhat die unbedingte Bedenkenloſigkeit, 
mit der er in ſeiner „auswärtigen Po- 

Tlitik“ alles Grundſätzliche und Ge— 
x |Tühlamäßige außer ber baren Zah- 
lung als Schnickſchnack mißachtete, ei⸗ 
nen Zug ins Große, und trägt jchier 
&1Verföhnendes an fih. Von allen 
+ nahm er, allen verfprach er, alle alle 
&|betrog er. Da er das Spyitem der 
Hilfsgelder auf die Höhe einer Kunit 
erhoben hatte, floffen ihm ungezählte 


} | Millionen aus dem Frankreich Napo- 
—* leons III. aus Rußland, aus Oeſter— 


ee 
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rlapelle. 
rtapelle. 
en⸗Marſch. Zither Trio. 
Zither⸗Trio. 


Jacob Joſt Jodler mit Zitherbe⸗ 


a 


0. 


1. Sacob Holt Zodler mit Zitberbeglerw- 


” 
* 


* 
* 


ja 


Lunſch monailich koſtenlos zugeiandt. 


*** 
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natlichen Ratenzahlungen. 6 Monate 


reich⸗ Ungarn, aus Italien und aus 
der Türkei zu. Gleichzeitig wurden 
ihm ſeine Töchter, um einen ehedem 
auf deutſche Prinzeſſinnen geprägten 
Ausdruck zu gebrauchen, zur „march— 
andiſe d'exporation“, die er recht ge— 
winnbringend losſchlug; die älteſte, 
Dorka, gab er dem Peter Karadjord— 
arte $ | jemitid, der damals erit Unmärter 
iii | auf den Terbifchen Thron war, eine 

— | Stana und eine Milika verheirateie 
er an rufliiche Großfürften, und ber 


® 
X 
* 


* 


und 


durch ſein Volt gründlich aus. Im— 


| an biefer il mer war er in ber Tat und über fünf- vierten, Helene, ebnete er den Weg ind 
Als 1860 die Kugel eines Räcersjundvierzig Jahre auch auf dem Pa⸗ italieniſche Königsſchloß. 

geſchändeter Familienehre den würdi- pier der unbeſchränkte Selbſtherrſcher, 
gen Obeim binraffte, trat der neun=|den feine Verfajfung, fein Parlament, | 


Als in den fechziger Jahren die 
Terbifche Jugend den Ayffhäufer: 
feine Stontrolle behinderte. Geftüßt traum von der Auferftehung bes gro- 
auf die Leibgarde feiner „Berjanici“, Ken mittelalterlihen Serbenreiches 
der „Federbuſchträger“, verwogene träumte, kränzte ſchwärmende Hoff— 
Kerle, die vor nichts zurückſchreckten nung der Omladina den montenegri— 
und auf die „Kapetani“, die Kreis- niſchen Nikola als den erſehnten Eini— 
hauptleute eines ſtreng zentraliſtiſchen ger des Südſlawentums. Er ſeiner— 
Syſtems, die Verwaltungs- und Ge— ſeits ſchloß damals mit dem Fürſten 
richtsorgane zugleich und in jedem Mihailo von Serbien einen Vertrag, 


konnte er aſiatiſcher Willtür nach Her- falls der ſerbiſchen Einigung durch 
zensluſt die Zügel ſchießen laſſen; ein Thronentſagung die Bahn zu öffnen; 
Ludwig XIV. ins Baltaniſche über- eines ſeiner Lieder aus dieſer Zeit fei— 
ſetzt, pflegte er zu ſagen: Das Geſetz ert den Tag, da er ſeine Krone zu 
bin ich!‘ die Staatskaſſe, in die eine Füßen des ſerbiſchen Herrſchers nie— 
unbarmherzige Steuerkelter des Vol⸗ derlegen und vor dem Zelte der Ser— 
ktes Blut und Schweiß zu Gold ge-benkönigs Wache ſtehen werde. Aber 
münzt hineinpumpte, war dasſelbe ſeitdem verging kaum ein Jahr, da 
wie feine Privatbörſe, und von der er nicht der nationalen Sache des 
frechen Cäſarenlaune bis zum feigen Serbentums und Südſlawentums ei⸗— 
Meuchelmord gab es wenig Verbre- nen Nackenſchlag verſetzte. 1875 em— 


chen, in denen er ſich nicht kaltblütig pfahl er Franz Joſef die Beſetzung der 


verſuchte. Herzegowina, half drei Jahre ſpäter 

Ein ſchauerlicher Schattenzug der für ein Handgeld von zwei Millionen 
von ihm im Lauf der Jahrzehnte Ge- Gulden die herzegowiniſchen Aufſtän— 
mordeten wird dem Ex-König das diſchen entwaffnen, entſchlug ſich für 
Geleite geben, wenn er jetzt an den ein öſterreichiſches Jahresgehalt von 
ſtygiſchen Gewäſſern erfcheint: Er- 50,000 Kronen jeder Anwariſchaft 
ſchoſſene, Vergiftete. Erdolchte, zu auf das rein ſerbiſche Nachbarland, 
Tode Gefolterte — wer könnte ſie alle reizte dafür 1881 die Stammesbrü— 
auf J 


5 
Für 


ben des finiteriten Mittelalters | jchije erit zum Aufitand und leitete 
muß malen, wer ein Bild der nifolinz- | dann um einen ubaslohn von einer 
will, Die meisten feiner Untaten fung Helfershelferbieniie. 
wurden um feiner Bereicherung willen ; war fein Land bald eine Wachtftube 
unternommen ober führten doc; zu des ruſſiſchen Zarismus, 
jeiner Bereichgrung, da der „Staat”!Zmeigniederlaffung des italienifchen 
das Vermögen eines Hingerichteten, | Smperialismus auf dem Baltan, und 
Eingeferferten oder Verbannten ein cu Konftantinopel wußte, warum 
zog. Eo fehte fich der Iehte Petro- e8 im Verkehr mit dem Herrn von 
witjch allmählich in den Belit der fet= | Cetinje nicht fnaujerte. 
teten Weiden, ber beiten Felder, ms im Weltkrieg jcheint der DVielge- 
fruchtbarſten Weingärten und der er=!mandte, alter Gepfloaenheit treu, auf 
tragreichiten Wälder in dem imenig beiden Achleln getragen zu haben. 
ergiebigen Lande, und der Herricer Nicht nur der Volftamund, fondern 
des ärmiten Voltes in Europa, dem auch die Gefhihtsforfhung will wif- 
nur der tote, farge Karft blieb, legte |fen, daß er Ende 1915 den Romtfchen 
ih ein Banftonto nady dem andern; den Dejterreichern auf Grund einer 
in Wien, VBaris und London an. IBereinbarung in die Hände fpielte, 
Ber einem politiich und wirtfchaft- um die Krone zu reiten und das Land 
(ich entwidelten Volt hätte fol jcho= | womöglich nody zu vergrößern; jein 
nungslofer Drud längſt Geaendrud | bald wieder zurückgezogenes Frie— 


dan 


‚erzeugt. Uber die armen Hirten und | densangebot an die Mittelmächte lag 


Bauern der Ernagorr lödten nicht auf diefer Linie. Aber an foldh dop= 
anders gegen den Stachel, al3 daß fie! pelte Spiel hafte da3 „junge Monte- 
fich des Machibereihd des Deipotei negro” im Eril an, um für die Ber- 
1912 mwurden in der Türkei, Bulaa= | 
rien und Rumänien je 1200, in Eübd: , 
amerita 4000 und in Norbamerifa 
dieſe 
ſtetz wachſende Auswanderung war 


der unter Wegfegung der Dynaſtie 
Nieguſch Stimmung zu machen. In 
der Schweiz war Andrija Radowitſch 
die Seele des „Ausſchuſſes für natio— 
nale Einigung“, 


und lautloſer Form. 
1905 endlich ließ weltgeſchichtliche 
Ironie den ruſſiſchen Zarismus, der 
ſeine für die montenegriniſche Armee 
gezahlten Millionen hoffnungslos 
ind auf Nimmerwiederſehen in den Nach dem Zuſammenbruch der Mit— 
unergründlichen Taſchen Nikitas ver- telmächte erklärte am 26. November 
ſchwinden ſah, auf der Einführung ei- 
parlamentarifchen Stontrollorz | 
ganz beitehen. Sp fam Montenegro | 


das Sprachrohr all der Montenegris 
ner, die entweder auf weſtlichen Hoch— 
fchulen oder ald Arbeiter in den Ber=- 
‚einigten Staaten dag U B E der De: 


PBodaoriga den „Gojchpodar“ für ab- 
aeiegt und verkündete die bedinaung®- 
loſe Vereinigung des Qandes mit dem 
eben entitebenden füdjlamiichen Kö- 
nigteih. Zwar fuchte Nitola, der 
in Neuilly bei Paris Hof hielt, zu rei= 
ten, wa? zu retten mar, rief Willon, 
im Namen des 
‚rechts der — es ilt fein Scherz! — 
| „montenegriniihen Nationalität“ an, 
ſein unbeſchränktes Selbitherricher= | hatte in einflußreichen politifchen 
tum iwieder aufzurichten; furchtbar | Mreifen Londons manchen Gönner, 
räumte der Stahl gedungener Meus erträntie Europa in Lügen über bie 
helmörder und das Blei ergebener | gewaltfame „Annerion“ ſeines Lan— 
‚Standaerihte unter den Mintitern | des durch die Serben, rüftete in Gaeta 
und Wbgeorbneten auf, die demjeine montenegriniiche Legion, veran- 
\„Gofchpodar“ nicht willfährig waren; | ftaltete Bandeneinfälle nad Montene- 
die beiten Männer des Candes füllten gro und war doch nur der Pidfönig 
| die Kerfer oder irrten als Flüchtlinge |in dem Spiel, das Stalien um die 


den „Bramafchi“ und den oppofitio- 
nelien „Klubafbi“ und unter dem! 
Miniiterpräfiventen Andbrija Rado— 
zu einem Anflug modernen 
politiichen Lebens. Aber rafch endete 


I 


'jenfeit3 der Grenzen, und fortan mar | Adria-füfte gegen Sübflawien fpiel- | 


|das Cetinjer Parlament nur aus Trie- |te. In großen Dingen jchlau fein zu 
| heriichen Mameluten des „Herrn“ zu= | wollen, hatte für immer verfagt; eine 
ı Tammengefett. Macht nach der andern rief ihre bi- 
| Mllein wie erjt verftand diefer in|plomatifchen Vertreter von Neuiliy 
\allen Sätteln gerechte, mit allen Waf- ab, die fie dort anftandahalber noch 
Ifern geivafchene, von allen Hunden | unterhalten hatte, und mit dem Ber- 
gehegte Gotiesgnadenmann im Vers'trag von Rapallo ‚war Nikola auch 


e ( nnte jie a 2 J brü⸗ iſt von dieſen der erſte 
zählen! Ja, mit den ſchwärzeſten der in der ſüddalmatiniſchen Kriwo⸗ Iſar rauſcht“ geblieben. 


chmelzung der beiden ſerbiſchen Län⸗ 


und das Genfer 
Blatt „Ujedinjenje“ (Einigung) ward 
mokratie in ſich aufgenommen hatten. 


1918 die „Große Skupſchtina“ von 


Selbitbeitimmung?: | 
der Normegiih-Ameritaniichen Linie! 
‚ift am vorigen Dienstag mit 778 Rei= | 


Abendpoft, Chicago, Samötag, den. 14. Wat‘ 1921. 


für Italien fehr uninterejfant geivors 
den. Da tat er das einzig Gefcheite, 
legte fi hin und ftarb. 

Der letzte „Goſchpodar“ der 
Echmwarzen Berge war ficher ein Sterl 
mit ſcharfen Umriſſen, deſſen Cha— 
rakterbild in der Geſchichte nicht einen 
Augenblick ſchwankt. Aber da er eine 
tonzentrierte Säure von Selbſtſucht 
war, das alles auf ſein eigenes Ich, 


nichts auf die andern, nichts auf das 
Volk bezog, endet mit ſeinem letzten 
Atemzug auch ſeine Bedeutung für die 


Welt. Bleiben von ihm wird nichts 
als ein paar kennzeichnende Anekdo— 
ten wie die von der Sultansqyacht, 
von dem Poſtanweiſungsſchwindel 
un.d von der Börſenſpekulation ala 
baiſſe im Zuſammenhang mit der 
Kriegserklärung an die Türkei. 


—— —ñ— — 


Münchener Nachrichten. 


(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


ken hörte die Verſammlung ſtehend 
in ſtummer Ergiffenheit den Treu— 
ſchwur des Vorſitzenden des Ver— 
waltungsausſchuſſes an; nur inner—⸗ 
lich ſprach ſie ihm ihn nach. 

Die Frage der bayriſchen Ein— 
wohnerwehr beſchäftigt nach wie 
vor alle Gemüter. Man will ſie 
uns mit Gewalt nehmen; die 
Reichsſsregierung entſandte abermals 
einen Vermittler, damit man „in 
Bayern Vernunft annehme“. Aber 
* hieße wieder nach des Dichters 
„Vernunft wird Unſinn“, wollte 
man nachgeben. Das wird man in— 
zwiſchen wohl auch in Berlin einge⸗ 
ſehen haben, denn während um 
Oſtern überall im Reiche kommu— 
niſtiſche Unruhen vorkamen, blieb 
es bei uns behaglich ſtill. Eine 
einzige Handgranate flog in die 


doch nur einige Scheiben zertrüm— 


S 
ſein: 


merte. 
nung 
dal“, wurde aber eher eine Mah— 
nung: „Umſo nötiger ſind wir!“ 
Bayern kann und wird in dieſer 
Angelegenheit nicht nachgeben; an— 
ders zu handeln hieße Selbſtmord 
begehen. Und wenn die Entente 
hofft, durch ihre Forderung die er— 
ſehnte Spaltung des Reiches zu er— 
langen, ſo wird ſie ſich auch darin 
täuſchen. „Da feit ſich nir!“ ſagt 
der Bayer einfach. 

Einer unſerer ganz großen, auf— 


e ſollte wohl eine War— 


ler ſich raſch in die Gunſt ſeiner Lan Fall ſeine feilen Kreaturen waren, in dem er ſich verpflichtete, gegebenen⸗ rechten literariſchen Kämpen, Mi— 


ſchael George Conrad, feierte am 5. 
April ſeinen 75. Geburtstag; 
äußerlich wie innerlich das Bild 
des Deutſchen, wie er ver unſerer 
Seele ſteht — wie wir alle deut— 
ſchen Männer haben möchten. Auf 
ſeine große Bedeutung für das li— 
terariſche Deutſchland iſt es un— 
möglich, an dieſer Stelle einzu— 
gehen; immer war ja Michael 
Georg Conrad ein Bahnbrecher 
für die Jugend wie auch für eine 
neue Richtung, wenn er ihren künſt— 
leriihen Wert erfanıte, Sein gro- 
Ker Romanzuyflus, den er über 
Münden fchreiben wollte, iit nie 
volendet worden; er belie es bei 
den eriten drei Bänden don den 
geplanten zehn, Ant befannteiten 
„Ras die 


Conrad 


war unter Bolas Einflug Natura- 
s i liſt. 
ſchen Zeit in Montenegro entwerfen Million Gulden bei ihrer Niederwer- ſche Netur half ihm bald zu eigenen 
Zugleich Wegen. 


Aber ſeine geſunde künſtleri— 


So ſetzte er dem armen 


König Ludwig 1I. ein Denkmal in 
bald eine ſeinem Roman „Majeſtät“; am be— 


ſten aber ſpiegelt ſich ſeine ganze 
Art in ſeinem Band Lyrik „Salve 
Regina“ wieder. Aus Münchens 
geiſtigem Leben iſt er nicht fortzu— 
denken; er gründete mit Liliencron, 
Hans von Gumpenberg, dem Bild⸗ 
bauer Rudolf Maifon u. a, im De- 
'zember 1890 die „Sejellihaft für 
|modernes Leben“, was fpäter an 
‚Iiterariichen Vereinen, freien Büh- 
nen etc. folgte, it nur eine Yort- 
\jegung feiner erjien Anregungen. 
|Ueber jeine Uniterblichfeit entichei- 
det die Nachwelt, wir geniehen ihn 
‚als jtarfe PBerjönlichfeit, als begei- 
Iiterungsfähigen Empfänger und 
|Träger aller edhten Kunft. Xer- 
|mäblt it M, ©. Conrad mit der 
(föitlihen „Alten“ der Staatsbüh- 
nen Yrau Conrad-Ramlo, die übrt- 
'gens aud) eine gute Kimitlerin it; 
\und von Art, au auf der Bühne, 
urgefund, grade und tirchtig wie ihr 
Mann, 

| —1 +9. — 
Brüder gefudht. 

Bon ihren Brüdern in Göppingen 
‚in Württemberg gefucht merben 
| Auguft Speibel, bier und in anderen 
Städten Yurniehrer gemefen, 


gebeten, Herrn Henn Bauer, Nr. 
1616 Milmaufee Une, Mitteilung zu 
machen. 

=——— 


Norwegiſch⸗Amerikaniſche Linie, 


Der Dampfer „Bergensfjord“ von 


‚fenden von New MVort abgefahren und 
\foll am nädjiten Donnerstag in Ber- 
gen, Noriwegen, eintreffen, 


‚tag in Nem York eintreffen, 
dort wird er am 27. Mai wieder ab- 


‘fahren. 
—1 + 1. —— 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen mil, erreicht fchnell feinen 
Zweck durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Eefet bie „Sonutagyof‘ 


und | 
Frik Hausmann aus Unterbaihingen, | 
Dberamt Kirchheim, Echlofier, der | 
mehrere Jahre in Chicago war. Wer | 
‚über fie Austunft geben kann, wird | 


A 11 N nn , 
'E.Strassburger, Optiker, 
J Der | 
ı Dampfer „Stavangerfjorh“ it amı 
\borigen Dienstag von Chriftiania ab- | 
'gefahren und foll am nädjiten Frei: | 
Von, 


Freie Unterſuchung 


und 


Konsultation diefe Woche 


Sch denfe, dak hunderte von Leuten in Chicago und den umliegenden 
Städten find, die an irgend einem droniichen, nervdjen oder Fompli» 
ierten Leiden frank find, die der Dicnite eincd Arztes bedürfen. Wenn 
hr biefe Woche nadı meiner Office fommen wollt, werde ich eIne gründ«- 


liche Unterſuchung Eures Zuſta 


nde8 Eoftenfrei vornehmen umd 


Eudh fagen, wa3 Gucd) jchlt. Fälle, in denen nicht geholfen werden fann 


und die nicht geheilt werden kön 
genommen, Eine aroße Zahl der 


sen, werben nicht zur Behandlung an» 
Patienten, Die zu mir fonmen und ge» 


heilt werden, gehört zu Denen, Die vorher viele andere Behandlungänes 
tboben und Toltoren veriudt haben, tatfädylich jo gut wie alles, von dem 


iie je gehört, ebe fie zu mix. fen 


ten. 


Nehmt den richtigen Doktor— Seid nicht Frant 


Ich habe afute und droniiche 


und Frauen feit Jahren behandelt. 
meiner Office wird Eud) helfen, meine Sühigfeit fen- 
nen gu lernen und Euch zufricbenitellend zeigen, war» 


um ich in einer kurzen Zeit Erfolge erziele. 
Patienten, die dieſe Woche mit Behandlung beginnen, 
werde ich meine Dienſte niedrig berechnen, tatſächlich 


gerade die Hälfte meines gewö 


Erfolg 
ift was 


zahlt 


N DI {| D 
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Silfspundesanwalt, 


Sberit John B. Clinnin zu Glynes er 
ſtem Nilistenten ernannt. 


Die in der lebten Stabtausgabe 
ber geitrigen „Abendpojt“ noch furz 
erwähnte Nachriht der Ernennung 
in⸗ 


ſter Hilfsbundesanwalt wurde 


zwiſchen auch von Bundesanwalt 


terer noch hinzufügte, iſt er mit der 
getroffenen Wahl ſehr zufrieden, da 
er ſeinen neuen Aſſiſtenten in ganz 
beſonderer Weiſe für das Amt für be 
fähigt halte. 

Oberſt Clinnin trat im Jahre 1894 
als Freiwilliger in das 1. Illinois 
Infanterieregiment ein und erklomm 


nach und nach die militäriſchen Staf- 


feln. Beim Eintritt der Vereinigten 
Staaten in den Krieg war er Major, 


wurde aber alsbald zum Oberſt be⸗— 
fördert und mit dem Kommando des 
30. Infanterieregiments betraut. Ge⸗ 


neral Perſhing ſelbſt belobte ihn we— 
gen umſichtiger Führung und Tap— 
ferkeit vor dem Feinde. Er iſt Vize— 
kommandeur der Amerikaniſchen Le 
gion. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Der neue Stabschef. 


Col. F. M. Caldwell, ehemaliger | 


| Wir vertreten alle Dampferlinien, 


Sinipettor des Bezirks des 6. YUrınee 
forps, wurde geitern zum Stabächef 
mit Hauptquartier in Fort Sheridan 
ernannt. Der bißheriae Inhaber die- | 
feö Poitens, General Heimid,. wmurbe | 
durch diefe Ernennung abgelött. 


——— 


Member of the Associated Press. 

The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it! 
or not otherwise credited in this | 
paper, and also the local news pub- | 
lished herein. 


Geld zu verleihen. 
su mäßigen Preiien. 
I. eur: Shootbel füllig mird 
unfer Loan Dept. Wir mächen 
2 und berechnen eine mähige Komm 


5325 tonfultiern 
lehen 


su 


iſſion. 


Home Bank & Trust Co. 


PBritwaulce und Aihlano Ave, | 
maö-S1dofadi 


Die aröpte Sorafalt 


und die beite Bedienung bei E 


Geldiendungen nad) Dentichland 


zu billigiten Preilem, in der 


Independence State Bank 


3157— 3161 ®. Rovicvelt Road, Chicago, 


bloſaomt 


— — C — — — rrs 7—— 


Vollkommenes 
Augenlicht 


ift es, was wir Cuch geben. Leidet Iht 
an Nepfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ahr 
ſchlaftig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dies ſind 
Ehmptome von Augendefetten. Wir 
beſeitigen alle Angenbeſchwerden nänz« 
lich aud auf wilſenſchaftliche Weiſe. 
Ueber 40,000 befriedigte Aunden ſind 
senügender Beweiß unſerer Fäbigkeit, 
für Eure Augen umfaſſend zu ſergen; 
unſere Dreile ſind maßig aad wir ga 
rantiren vollfttändige Zufriedenheit, 


5 COR. CHICAGO RX: 
Dritter Floor, kenntzt den Fahrſtuhl. 


asnalabi® 


2630 Lincoln Avenue. | 


unterfudt Eure Augen 

abı Eu Brils 

u. Uugengläler an 

nit den neueiten Ges 

ftellen mit und obne 

Särauben. Aıh offen 

Dienstag, Donnersta 

und Samstag abends. mardla 


— EIS 
Dr.med. H. S. Herzfeld, 
Deutſcher Spezialarzt für Haut und Ge 

ichlechtstrantheineu. 
1574 Milwaukee Ave., 
Ede Nobey Er, 
zelepbon: Humboldt 1829, 
Empfangsitunden: Zäglih 3—5 und T—B 
Sonntags: 10—12. 


ie ru 
»l23fafonmi® 


Dffice»- Stunden: 


175 3. Clark Str. gar ei. 


J 


312 ©. Clark Str., nahe Hauptpoſtamt. 


Fälle von Männern 
Ein Beſuch in 


Kommt heute und überzeugt Euch ſelbſt. Ich mache 
eine Spezialität aus der Behandlung friſcher und 
chroniſcher Krankheiten, wie Blut ⸗ Haut⸗ und Ner⸗ 
venfranfheiten, Magen», Darm» und Leberleiden, 
nuc Iiheumatiemus, Kreuz. oder Geclenktichmerzen, 
Sopfidimerzen, Blutandrang, Ehwindelanfälle, Pime 
pel, Kopf-, Nafen- und Sals-atarrh. — Meine bee 
ſten Referenzen find die vielen gufriebengeitellten 
Batienten, die täglich neue fdiden. 


Allen 


hulichen Honorars. 


d vorm. bis 4 nadım und 6 bis 8 abends 
Eonntag: Kur von 10 bi 1 Uhr nadım, 


Zwiſchen 


und Randolph ea.Chicago, Ill. 


36 NER j —* 
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Erſte Hypotheken 
Grundeigentums-Gold-Bonds 


Schwabinger Brauerei, wo fie je, |von DOberjt John F. Clinnin als ers, f — 87% 
ringen II 


„Balz auf, wir find | Charles F. Elyne beſtätigt. Wie letz— 


Cichjerkeit ımd feinen Ecitwanfungen unterworfen bezüglih Kapital fowohl 
Ih wie Dinien. Jeder Vond ein Teil einer Erjten Hhpothel auf Einfommen ers 
If zeugendes Ehicagoer Grundeigentum. 


550 100 500 $1000 
K. R. BEAKR & CD. 


Zeilzahlungen, wenn gewünſcht 
196 N. Clark Str. Bank Floor, Ogden Bldg. Tel. Franklin 3210 
Cenden Eie mir, sine Verbindlichkeit meinerfeits, meitere Ausfunft bes 
treif3 de3 obigen. 


| 
| 
| 
| 


........n.„m.e.c"rkonsene.rnee sl e ee. 


| 
I 
I 
I 
I 
| Name 


Adreile ei TITTEN U ET ETF TEE TITTETHTF TEL TH 


Menn &hr Verwandte in Europa 
habt, die Abe mach den Vereinigten 
Staaten zu bringen wünscht, wird e3| 
uns freuen, Eucy dabei behilflich fein zu 
fönnen. Sprecht bei uns bor, | 


jultation fojtet nicht. 


N, Schlesinger, 


644 North Ave. „.;. 


CHICAGO, ILL, 
Telephon Lincoln 359, 
Dffen abends Dienstags, Donnerdtagß 
und Samdtagd; Sonntags und Feler 
tags bi3 12 mittags. 


Oeffentliher Notar. 


Geldjendungen nah allen 
Teilen der Welt, 
ver Boit und Nabel, 

- Edifisfarten von und nad al⸗ 
len Häfen in Europa. Vertretung 
der - gröjten Cdiffahrts-Gejell« 

ſchaften. 
Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat werden 
ſchnellſtens erledigt. 


habs Ihr Verwandte in der alten 
imat und, fiht Ihr diefelben her. 
| ber zu bringen 


Schiffskarten — 


Neldlendungen 


ollinachten 
Billigſte Vreiſe. 


Grhigaiten „. Volmachten 


K. W. KEMPF 


: Main 4491, 120 N. La Ealle Etr. 
Efien 9-6. Tonntags 9—12. 


eine Sons | 
| 
| 
Wir beiorgen Geld » Uberweiiungen 
nad allen Teilen der Welt, unter 
voller Garantie. 
Wir beiorgen Gepäck, 
verfiherungen, 
Mir jonden Nahrungsmittelpafete Di= | 
reft von Hamburg, Dentichland. | 
Freiheit3:-Bond gefauft und verfanit. 


Wir verfaufen CStadt-Örundeigen- 
tum und Farınen. 


Transatlantic Transportation Co. 
1646 Larrabee Str. 


rn 


Dive 
Ve 


John W. Dietzer. Präs, 


und Feuer» 


rieh 2567, 
Jos. H. Becker. 
mai12*2} 


und Nifidavits 
er Deit bon uns ausge» 
fertigt. 


fp4lalonmt® 


Größte, fchnellite, feiniie Sampfer 
der Welt. Ausgezeichnete Verpfles 
aung. E3 befindet jich ein Iofaler 
Ugent in Ihrer Etadt oder nahebei. 


Nach Teutichland, Oeſterreich, 
Ungarn, der Schweiz durch 
Hamburg. 


Aquitania 
Saxonia 


— 


Direkt nach Conſtanza 


mit Doppel en⸗Schnelldampfer | 


lſchraub 
| 
.®. I li 1 
Regina D'Italia 
Abfahrt von New York, 28. Mai, 
Fahrpreis dritter Klaiie, $145 u. Tar. | 
Gute Belöftinung, gute Bedienung. 
Cofortige Anmeldung dringend notiver 


Geldjendunge 
unter Garantie zu Tagesturien. 


SCHIFFSKARTEN 
von und nahı Europa. 

zeutihe Bonds, U, Liberty Bonds, | 
Markt, Rubel und Kironen, | 
Banknoten ftet3 vrrrätig. | 
| 
| 


J. S. LOWITZ, 


Aguitania 
2. tl. $180; 3. ! 


14. Juni 


‚ $125; Steuer $5. 


ay26dtdola” 
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1 1 Geldlendungen 


| 

| na Deutſchland, Oeſterreich, 
ICsecho⸗Slowakei, Jugofſlavia, 
| Ungarn, Rumänien etc, 


Kotariats - Kanzlei. 
Schiffsfarten. 


Einwanderungs-Erlaubniffe 
werden prompt beiorgt, 


Sugoilavıa Filiale: 
Zombor Bacska 
Apatiner Strafe 9 


.HERZOG&CO. 


| 
| 
Ü 534 w. NORTH Ave. 
| 


— 
- 
-. 


en y—t 


1m unrımi n —14 
;, Eunntag bormittagd 10—12 br, 


ma4—22eoD | 


Heldlendungen 


nah Deutichland, Dentih-Dciterreih, Gaccho- 
flovatci, Jugoflavien, Ungarn, Rolen, 
Rumänien und Stalien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats-Kanzlei. 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gefhäft feit 1908.) 


tb12fofonın!® 


DD Geld zu verleihen 


aut Grundeigentum au Den günittgften 
Bedingungen. 
Horzüglidte erfte Hypotheken 


5% und 67, Hinien ftetd um ab, 


A.Holinger&Co.(Ine,) 


619 W. North Ave. Tel. Tivericy 8287 
zumder Gzhanne Blbg., 11 ©, Ye Ealle 


5107 ©, Alhland Ave. Tel. Blvd. 6570 
s % 
Offen Montag Mittwoh und freitag 9—6; —— — — otomi⸗ 


Tienziag BDonnerdtag und Eamdtan 9—8: 
. 
Kejet die „Sonntagpeit” 


Sonntags 10—12, 
" jandz* 


* 


J 





